
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
46 (1912)

210 (3.8.1912)

urn:nbn:de:gbv:45:1-718735

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-718735


4 Z 9

lägKch, a»ch « i b«n k i» >-
«aM ». — VKnelMAich«,
v »Mm»m«nt»prrl«
d« ch di« Post bezogen mkl.

« «ftell^ ld » d» ^
Man abonnirr« bei all«« Posb-
«nßalten, in Oid««durg >n d«
tp >«düwn Pieter st r aße

seen»pr«ct>- X»»«liw»» :
O^ qllUaaftr. l»». krplS . ttr. sa,

Allchrichtm
A » fWv» d » rvften fdr »a>
Harzogtnm Oldenburg PL»

Zelle Id -h , sonst ^ e ^

äanoneea->»n»dmearetten -
Oldenburg : Getchastsilckl^
P«rerswL8,FckialeLan« ür . AP
F. Burrner, Mottensrr. I , Ä,
tlorüer,t <un«nstrL,K .Lchuuäa
Radorsiersrr. I > 8 , H , 29ich»s^
Osldg ., H. Landsred«,Zwqch«»»
aqn, u. säaul. Ann.-LM«^

für Stadt und Land.
Zeitschrift für oldenburgifche Gemeinde- und Landes - Interessen.

210. Gl-en-urg. Sonnabend. Z. August 1S18. XXXXVi . Jahrgang.
Hierzu vier Beilagen.

rag«Lrunasevsu.
Tie preußische Unterrichtsverwaliung wird rin erstes

pädagogisches Seminar an der Universität in Halle
errichten.

»
Ter Mittelbau des Großkraftwerkes Franken

m Nürnberg ist eingestürzt ; ans den Trümmern sind sieb -
zcdnTote und über vierzig Verlebte geborgen worden.

Tic » Boss . Zrg .
" erbiel » Freitag früb von Env « rBei

ms der Evrcnaika ein Telegramm , in dem er mittcilt , daß
er ibm persönlich und militärisch ausgezeichnet gehr.

-»
England tritt vom 1 . September 1913 ab aus der

Brüsseler Zuckerkonvention zurück.
«

Das neue ZeppelinLuftschiss . Hansa"
tritt seine Fahrt » ach Hamburg in der Rächt zum Sonnabend
12 llbr an . Tic Fahrt geht über Würzburg , Hannover und
die Lüneburger Heide. .

Ter Vorstand des Börsenvereins der deutschen Buch-
oandlcr in Leipzig dar an das Rcichsamt des Fnnern eine
Eingabe gerichtet, in der er sich dasür ansspricht , daß das
kirchlicheOstersest aus den ersten Sonntag nach dem 4.
April se st gelegt werde . Tie Eingabe ist sehr eingehend
begründet.

.
Fn Serbien ist man bereits über die Berichte aus

Mazedonien und Albanien etwas beunruhigt.

vie kackkevr «irr Kaisers.
Der Kaiser kehrt dorr seiner alljährlich n Erbolwrgsfahrt

in di« nordischen Gewässer nun wieder auf deutschen Boden
heim. Es ist heute nicht da« erleichterte Aufatmen , wie vor
einem Jahre , wo der Kaiser mitten in einer gewitter¬
schwülen , kriegerisch-bedrohlichen Zeit draußen fern von den
Gleiten seines Reiche» »veilte . Menschlich ist es ja so sehr
begreiflich , daß auch der Träger der Krone einmal das
Bedürfnis hat , nur Mensch zu sein und in einer Umgebung
guter Freund« und großartiger Natur die Bürde des Amtes
ivenigstens einigermaßen vorübergehend abzulegen . Toch
setzen diese Auslandsreisen de » Reichsoberhauple « rmmer
einen unbewölkten politischen Himmel voraus . Man braucht
sich ja nur einmal di : Ätuation auszudenken , die entstünde,
wenn der Kaiser durch einen plötzlich nach seiner Abreise
ausbtcchendeu Krieg — und wie rasch und unvermittelt
auch moderne Kriege ausbrcchen können , hat das Beispiel
des russisch - japanischen , wie des türkisch- italienischen Krie¬
ges bewiesen! — von der Heimat obgeschnitten würde ! Als
Kriegsgefangener könnte er dann nicht mehr bloß „Mensch"
sein , selbst lvenn er , wie einst Friedrich der Große , für
diesen Falt schon im voraus seinen Thronfolger als in seine
Reckte eingclrelen erklärt haben sollte.

So ist '» ein guter , beruhigendes Zeichen, wenn der
Kaiser seine Ausfahrt machen kann : es ist aber auch be¬
ruhigend, wenn er glücklich wieder hrimkehrt . Denn die
internationale Atmosphäre ist doch auch in diesem Jahre
wieder, trotz aller Ententen und Konventionen - oder
vielleicht gerade wegen ihrer ? — mit tausend unberechen¬
baren Möglichkeiten « schwängert . Eigentlich für die auf
ihre Kulturhöhe so stolze moderne Menschheit keine sonder¬
liche Empfehlung . Aber es ist nun eben leider an all dem
gegenseitigen Mißtrauen , Konkurrenzneid und Kriegsmut
nichts zu ändern.

Länger als sonst blieb diesmal der Kaiser in Norwegens
küble » Fjorden und hat wohl dort oben gern der alten küh
ncn Wickingcrsahrtcn gedacht, des bescheidenen und doch so
slanncnswcrtcn Ansangs de» heutigen germanischen Wett
ringcns um die Herrschaft über die stürmischen nordischen
Meere. Ausmerksamen Beobachtern siel es aber doch auch
aus , daß diesmal die sonst übliche Auslandsreise unserer
Kricgrschisseunterblieb und alle unsere stattlichen Panzer
kreuzer und wagemutigen Keinen Torpedos in Nord - und
Lstjce koiizen . iiert blieben.

Ganz verliert ja der Kaiser auch auf der Rordlandsreise
die Fäden des Regiments nicht aus der Hand . Tas klein«
Tepcschcntorpedo rauscht, hohen Gischt auspeitschend, immer
wicvcr zwischen der heimatlichen Küste und den gastlichen
srcmdcn Gestaden hin und her . Toch ist das trotz allen Li
lens kein Vergleich mit den tausend Drähten , die eigentlich
wie bildlich in sonstiger Zeit vom Wohnsitz des Kaisers aus
tu alle Teile des Landes spielen . Tic großen Probleme so
wohl dec äußeren wie der inneren Politik können jedenfalls
" ' chi so aus der Fwmdc h«riU>er g«l»ft werden . Und des
halb bedeutet die Reise des Kaisers immer einen gewissen
Stillstand, seine Rückkehr immer die neue Inangriffnahme
dieser Probleme , die dann mit ebensoviel Spannung , wie
jener Stillstand mit resignierter Geduld , erwartet wird.

Vor der Koiscrrelse stand Baltischdort mit seiner Viel¬

versprechende» Anknüpfung mit Rußland . I » der Zwischen¬
zeit aber hat sich mancherlei ereignet , was jene Hossungcn
wieder Läinpsle. Englands Rüstung , Frankreichs Ver¬
brüderung mit Kanada und Konvention mit Rußland , der
Zusammenbruch ocs junglüikischcn Regiments , das sind
alles Karte » , die Tcuiscktlands Spiel nicht eben verbessern.
In der inneren Politik der stets erneute Kampf um die Erb¬
schaftssteuer, die Streitfragen auf konfessionellem Gebiet:
es sich » nicht gerade rosig aus Gesunde Nerven gehören
zur Mitarbeit an der deutschen Politik mehr denn je, Ter
Kaiser wird sie aus der frischen, reinen Seelust und vom
Anblick der ewigen , wctterrroycndcn Fjordselsen milbringen.
Mögen sie auch bei seinen Staatsmännern in den kommen¬
den Krisen nicht versagen.

polnischer eagesb erlebt.
vrutseves kri » .

Deutschland » nd Rußland.
Wie wir hören , gebt die Ucbcrzcugung der Berliner

diplomatischen Stellen aus guten Gründen dahin , daß durch
die eben jetzt der Lefsentlichkeit bckannigcgcbcne sranzösisch-
russische Militärkonvcntion das europäische Gleichgewicht!
und unsere Beziehungen zu Rußland in keiner Weise be¬
rührt werden . Man bestreitet aufs Entschiedenste, daß irgend
ein innerer Zusammenhang zwischen Baftischporr und den
jetzt abgeschlossenen Bestrebungen wie auch eine erneute Be¬
tonung des engen Verhältnisses der Zwcibundmächlc zu¬
einander besteht. Es sei doch auch bisher schon außer jedem
Zweifel gewesen, daß im Falle eines Krieges zwischen
Teurschland und den Verbündeten Rußlands die zarische
Flotte nicht untätig bliebe , und cS könne nicht bestimmt
genug unterstrichen werde » , Laß der Pariser Meldung vom
Tonncrstagabend wirklich leine politische Bcdculung zu¬
komme. Etwas anderer wäcc cs vielleicht gewesen, wenn
man vom Qnai d' Orsav aus der aushorchcnvcn Welt von
einer Erweiterung der Basis des bestehenden Bündnisses,
von einer Ausdehnung der Möglichkeiten des ans » «,

hätte berichten können. Es ist aber im Gegen¬
teil gerade crklän worden , daß eine solche Ausgestaltung
des Zweibundcs nicht erfolgt ist , und wenn nicht alle Zeichen
trügen , dürfte in Berlin di : Erinnerung an den Inhalt
der Unterredungen des Reichskanzlers mit de » russischen
Diplomaten den Glauben rechtfertigen , daß dieser Versiche¬
rung in der Tat Vertrauen entgegengebracht werden darf.

Am Scheidewege.
Wohin die Tinge in der Türket noch treiben werden, ist

auch nicht entfernt abzuschen. Rur eins scheint sicher : daß der
vor vier Jahren so stürmisch eingcleitete inncrpolitische Fort¬
schritt durch einen Stillstand, wenn nicht gar durch einen Rück¬
schritt abgelöst werden wird . Was seit erdenklicher Zeit sich
historisch entwickelt und cingclcbt bat , läßt sich eben nicht im
Handumdrehen entwurzeln, am wenigsten im Orient mit seinem
stark konservativ gerichteten Volkstum. Es ist der große Fehler
de » jungtürktschcn Komitees, . Einheit und Fortschritt", diese
wichtigstenImponderabilien , außer Acht gelassen zu haben, Run
lenkt das gegenwärtige Kabinett der crzkonscrvativen Greise
sachte den Ltaatswagcn wieder zurück, und der vom Komitee
aus recht erträglicher Verbannung zu Hcrrschcrwiirdenberufene
Sultan kann beilsfroh sein , wenn es ihm nicht bei dem politi¬
schen Kurswechsel an den Kragen gebt. Ob die Rückwärtsrcvt-
Vierung bei Zuständen enden wird , wie sie unter dem Regime
Abdul Hamids obwcltctcn ? Es gibt unzweifelhaft schon heule
eine Strömung in der Türkei, die die ganze Staatsinodennste-
rung für unheilvoll erachtet und zu den alten Gepflogenheiten
de » Absolutismus zurückflutet . Soweit diese Kreise aus Nicht-
inilitär « sich zusammeirsetzen , wünschen sic einstweilen die Be¬
rufung eines Scheinparlamentes, über dein und evciü. gegen daS
ein starker autoritativer Wille sich Geltung verschafft . Von
einem schwerwiegendenKonsliktssalle erhoffen sic dann Beseiti¬
gung des Parlamentarismus und definitive Rückkehr z» den
alten Zustände» . Indessen, diese Rechnung stößt sich an einem
Faktor , der jetzt im gesamten politischen Leben der Türkei eine
entscheidende Rolle spielt: an der Armee, besonders am
Ossizicrkorps. In der Mehrzahl sind die Offiziere durch
aus für Auslösung der gegenwärtigen komitcesrcundlichcn Kam¬
mer. Ihr Wunsch geht jedoch eher nach Berufung eines mit
ihren Tendenzen sympathisierenden Parlamentes als nach Wie¬
dererrichtung des absoluten Regimes , das der Kontrolle durch
die Armee weniger zugänglich wäre . Tiefe Klippe zu um¬
schiffen , wird es außerordentlicher Staatstlugdeit bedürfen. Ein
Mann , wie der 8äsißrtgc Ki - mtl, verfügt unzweifelhaft über
das erforderliche Maß von Scharfblick , doch vielleicht hat er
sein politisches Sehvermögen auf allzu große Ferne eingestellt,
unterliegt er der ihm seit je eigentümlichen Neigung, rcln
türkische Angelegenheiten mit internationalen zu verquicken und
mehr Englands Wünschen als den nationalen Erfordernissen
Rechnung z» tragen . Die Türkei darf aber um ihrer Eristcn,
willen sich nicht öfter noch an einen politischen Scheideweg ge¬
stellt schci»

Kursstand der Staatspapierr und dir Ser Handlung,
lieber die Einwirkung des niedrigen Kursstandes der

Staaispapierc auf die Rcmabiliiär der preußischen Sccbanv-
lung schreibt man : In den drei letzten Jahren , über die der
Geschäftsbericht der Teehandlung vorliegi , ist eine rückläufige
Bewegung in den Umsätzen und dem Gewinn der Seehand
lung cingetrcicn . Tiefer Rückgang har jedoch mit dem eigent¬
liche » Geschäftsbetriebe der Scchandlung nichts zu tun , son¬
der» er beruht aus ihrem Verhältnis zum Finanzministerium.
Ter Gesamtertrag des Instituts wird sehr wesentlich beein¬
flußt durch das Essckrcnkoiiio, und sein Hauprverlust ist
immer bci den Siaatspapicrcn zu suche » . Fm Fahre t !M8
war der Gewinn der Scchandlung der höchste , weil keine
Verluste am Essckicnkonto ciniratcn . Beim Rückgang des
Kursstandes der Staaispapierc ist die Tcchandlung in jedem
Fahre die Haupilcidlragcndc , weil kein Fnstiint soviel Kon
sols besitzt , wie sie . Ans diese Weise ist cs zu erklären, daß
im Fahre I9II die Scchandlung wicvcr einen Verlust an
Siaatspapicrcn in Höhe von 0,-<0 000 . fl gehabt Hai . Fm
Fahre 1910 stellte sich der Verlust sogar noch etwas höher.
Tcr Umsatz der Scckandlung wird wesentlich bedingt durch
die Begebung großer Anleihen im Reich und in Preußen.
Fm Fahre 1909 steigerte sich, der Umsatz der Tcchandlung,
die an der Spitze des sogenannten Prcußcnkonsorriums stand,
um sechs Milliarden , weil in diesem Fahre sehr große An¬
leihen begeben wurden . Es kommt hinzu , Laß in solchen
Fahren die Geldüberstände aus den Anleihen von der Sec-
üandlung aus kurzsristigc Lombarddarlehen begeben werden.
Fm Jahre 19N>, wo Anleihen überhaupt nicht begeben wur¬
den, ging der Umsatz um sechs Milliarden gegen das Vorjahr
zurück . Fm übrigen aber ist der Verkehr der Scchandlung
erheblich gewachsen Ein .Hauptbestandteil des Geschäfts,
die Kunvendcpois , sind seit dem Fahre 1909 von 7l5 Millio¬
nen auf 809 Millionen angewachscn. Tie Depositenkonten
stiegen in der gleichen Zeit von 7l45 aus 9250 Millionen.
Durch die Novelle zumStaarsscknildbuchgcsetzsind die Schuld-
bnchanträge ganz außergewöhnlich gewachsen. Während die
Eintragungen im zweiten Halbjahr 1909 noch II Millionen
betrugen , steigerten sie sich in der gleichen Zeit des Vorjahres
auf 101 Millionen Mark.

4 >/5 Millionen NalconalFlugspcude
Die deutsche Nationalslugspcndc Kat , wie die Laudes¬

zeitung für beide Mecklenburg aus authentischer Quelle er¬
fährt , bereits jetzt eine Höhe von 1t/>> Millionen Mark
erreicht, also mehr als den doppelten Betrag , der in Frank¬
reich für den gleichen Zweck gesammelt worden ist.

Zur Angelegenheit Kostewitsch
Wie die „Leipziger Abendzeitung " gestern erfuhr , lml

der Untersuchungsrichter Landsierichksrat Tr . Grog von
dem russischen Hauplmann Koirewitsch ein : Kaution von
30 000 Mk . gefordert . Kostewitsch erklärte , nur 10 000 Ml.
zahlen zu können : schließlich ging er aber auf die von
Tr . Groß geforderte Summe ein . Er benachrichtig !« so¬
fort da» russische Krirgsministerium uiid bat um sofortige
telegraphische Aniveisung des OKldes. Sobald dieses beim
Gericht eingelausen ist, wird Kostewitsch in Freiheit ge¬
setzt . Kostewitsch kossr , daß das Geld noch heute nach¬
mittag in Leipzig eintreffen wird.

Preuße » und der Vatikan,
Berlin, 2 . Aug . Wie die „Tägl . Rundschau " mit-

teiil , sollen bei dem Besuch, den .der preußische EKsandre
beim Vatikan , Herr v . Mühlberg , kürzlich beim Kardinal
Kopp und beim Reichskanzler abgestatlcr hat , alle wichti¬
gen Fragen , die zwischen dem Deutschen Reich und der
Kurie schweben, erörtert worden sein. Wie verlautet , soll
insbesondere die Stellungnahme des Papstes zu den Christ¬
lichen Gewerkschaften bis j >r alle Einzelheiten bcsprociien
worden sein , ebenso ist der bayerische Fesuitencrlaß bc-
riihrt worden . .Dagegen ist von der Wicdcrbesctzung de»
Erzbischofstuhles Posen -Gncsen nicht - ie Rede gewesen,
da , wie aus sicherer Quelle bekannt wird , zwischen der
preußischen Regierung und dem Vatikan ein stillschwei¬
gende» Uebereinkommcn getroffen worden ist , an der
Poscner Erzbischofsrage nicht zu rühren , solange der jetzige
Weikbischof von Posen , der bekanntlich hochbclaat ist.
noch lebt.

rru»isn «> .
Der Präsident einer italienische» Handelskammer

als tüeftschtr Armee Lieferant.
Paris, 2 . Aug . Von den, Präsidenten der hiesigen

italienischen Handelskammer , Ercsta , ist bekannt geworden,
daß er Waffenlieferungen sür die Türkei vermittelt bat . Er
ist durch einen säst einmütigen Vcscbluß der Kammer gczwun
gen worden , das Präsidium abzugcvcn . Man denkt aber
auch schon daran , ihn vollständig ans der Kammer aus zu
schließen. Von der italienischen Kolonie wird Ercsta , dem
man seine Entschuldigungen nicht glaubt , vollkommen bo»

, kotticrt. Tie italienische Regierung bar dcn Botschafter Tii
! tont mit einer Untersuchung beauftragt , die wahrscheinlich



»Uk Erhebung einer Anklage aus Hochverrat gegen Eresta
sllhren wirv.

<kt» en,Us«er Jvmrnalift Berater der chinesische»
' London, 2 . Aug. Tr . Morrison telegraphiert

den „Time « " au « Peking , das, seine Ernennung zum Be¬
rater der chinesischen Regierung ein .» sehr bemerk.- nsw . rle
Entwickelung der Politik und der Haltung der chinesischen
Regierung bedeutet , Gleichzeitig rrwarlcl man , daß be¬
reit » in den nächsten Tagen die Namen anderer Auslän¬
der genannt werden würden , die ebenfalls in gleicher
Eigenschaft wie Tr . .Morrison zu Beratern der chinesischen
Regierung ernannt ivrrdcn sollen . — Man glaubt , daß
di « chinesische Regierung Vorschläge und Ratschläge der
ausländischen Berater in allen fragen der inneren und
äußeren Politik in Anspruch nehmen werde , da die Er¬
nennung dieser Berater auf ausdrücklichen Wunsch de . »
Präsiden len Juanschikai erfolgte , der zu der
lieber,eugung kam, daß Edina in erster Linie de » Rate»
)vn Ausländern bedürft . Tr . Morrison reist in de » näch¬
ten Tagen nach England , er gibt seine Stellung bei den
Tim « »" aus und wird am 1 . Oktober wieder in Peking

ein.

Die französisch russische Flottenkonvention.
Paris, 2. August . Tic französische Presse ist natür¬

lich poch erfreut über die neue französisch russische Flotten
onvenrion , die sie als eine An Beruhigung über die mög-
ichen Folgen der Monarchenzusammenkunst von Baltisch

, »n bezeichnet. — Das . Echo de Paris" schreibt , die
Konvention bade um so mehr Bedeutung , als Rußland ein
«eträchtliches Bauprogramm durchgefühn , das ihm in eini
gen Jahren eine sehr starke Hochseeslonc verschaffen werde,
fte imstande sein wird , einen Teil der deutschen Flotte fest
»legen. — Ta » . Journal" führt aus , man könne nur' eine Glückwünsche über die Wiedergeburt aussprechen, die

ein« striktere Aufsassung der Pflichten und Verpflichtungen
' er Allianz bedeute. Gestern war cs der Stille Ozean,
morgen könnte rS der Persische Golf sein, der Rußlaiid seine
europäischen Pflichten vergessen mache» könirtc. Es ist gut,
daß eine strenge Regelung die Stetigkeit einer klugen Po¬
litik sichert , die dem Interesse der beiden Mächte entspricht.
— Ter . Excelsior" meint , jetzt erballe die Monarchen
Zusammenkunft von Ballischpon erst ihre wirkliche Bedeu¬
tung . Jeder Pessimismus schwindet angesichts dieser deut¬
lichen Antwort auf die Versuche, die französisch-russische Al¬
lianz zu erschüttern. Besonders wertvoll erscheine die Nach¬
richt gerade im jetzige» Zeitpunkt , wo sich der Minisler-
prästdnl nach Rußland begibt.

Unpolitischer.
Echnrlligkeitsrekord der „ Hansa " . Friedrichshofen,

2 . Aug . Durch ihre gestern erzielte Geschwindigkeit von 80
Kilometern in der Stunde übertrifft die „Hansa " an Schnel¬
ligkeit das Militärluftschiff „Z. : i " , obgleich sie 8 Meter
länger ist. Sie wird wahrscheinlich heute die Reis« nach .Ham¬
burg «»treten . Tie Fahrt wird voraussichtlich von Fried¬
richshafen aus über Würzburg , Fulda , Bebra und Böt¬
tingen gehen. Auf der Weiterfahrt sollen dann Herford,
Bad Lehnhansen . Bad Salzuflen . Oerlinghausen , Lage, Halle
in Wests, , Bielefeld und Minden berührt werden. Von hier
aus soll dann der direkte Weg vermutlich über Verden nach
Hamburg eingeschlagen lverdrn.

Im Strebt den Kollegen erschossen . Saarbrücken , 2.
Aug . Im benachbarten Groß -Blitiersdorf gab ein Sattler
im Lauft eines Wortwechsels auf seine beiden Kollegen fünf
Rcvolverschüsse ab . Ter eine wurde von drei Schüssen in
die Brust getroffen imd sank tot zusammen , der andere erlitt
lebensgefährliche Verletzungen.

Eisenbahnunglück in Brasilien . Rio de Janeiro , 2.
A» g . In der Nahe de » Bahnhofes Lauromuller , einer Vor¬
stadt von Rio de Janeiro , fuhr ein Schnellzug auf einen
dort haltenden Personenzug infolge falscher Lftichenstcllung
auf . Ter Anprall zertrümmerte die meisten Wagen des
Pcrsonciizugcs , während gleichzeitig die Schncllziigslokomo-
tive aus den Schienen sprang . In der Verwirrung vergaß
man , einen bereits gemeldeten Zug zum Halten zu bringen,
und dieser fuhr nun ebenfalls in da « Trümmrrchaos hin¬
ein , als sich gerade beherzte Leute daran gemacht hatten,
die Verwundeten aus den Trümmern herauszuziclien . Zehn
Personen sind getötet und 50, darunter die meisten schwer,
verwundet.

Flur Sem «rohberrrogtum.
Dsir - kachdrus unserer « lt Msirr»sp»i,tz»nzietchin versehene » krsststt «lteriz ^h>

Oldenburg , 3. August.
* Personalien . Ter Großherzog bat zum I . Oktober d.

IS . Leu Hilssprcdiacr Karl Zeller in Wiesdors zum
Pfarrer in Bergen und die Burcauassistcnten Arnken,
Ulland , Wich » , a nn und Barelmann zu Beamten
2 . Klasse des Bureau und Nassendicnftcs mit der Dienstbe-
zeickmnnfl . Revisor " ernannt.

» Jimgdeutschlnndbiind. Die nächste Veranstaltung de«
Bundes findet diesmal nicht wie sonst am ersten Sonntage,
sondern am zweite » Sonntage de ! MonatS, also am II . August,
statt , Geplant ist eine Hetdefabrt, die » och besonderen
Re>; dadurch gewinn», daß sie bereits am Vormittage beginnt,
und daß Feldküche eingerichtet wird . Tie Teilnehmer fahren
ooraursichtüch mit dem Zuge 1l Mir 30 Minuten von Olden
bürg nach Großenkneten: dort wird ziuuchst abgekocht und dann
die Wanderung durch die blühende Heide , über die Hagclcr
Höhe , Pitbekcr Braut und Bräutigam nach Ahlhorn auSgesllhrt.
Tic jungen Leute werden schon jetzt ausmcrksamgemacht , damit
sic sich für den Sonntag cinrichtcn können.

- Zur Seefahrt nach Helgoland sind bis zum 18 . August
Karlen bei allen Meldestellen sowie Programme kostenlos zu
habe» . ES ist ;» m crstcnnialc mit dieser Helgolandsahrt auch
eine Besichtigung der Hcchsccsischcrci » » d eines Llovddamp
fers und »ionzcri in Bremerhaven vcrbniidcn . Ter Sonder
zug zu crmäßiglc» Preisen sährt von Osnabrück . Alle Sta
lionc» der Oldcnbnrgischcn Eisenbahn haben bei der Hin-
und Rückfahrt Anschluß. Tieft Fahr ! ist sehr empseblen-
'.rert uuv billig

Nach Bark»»» verlegt wirb in nächster Zeit die 8 . Kom
papnie unsere» Infanterie Regiments , wo sic >, >̂ Jahr in
Elarr. ison verbleibt.

* Ile Prell « kür kette Schweine sind auch hier in letzter
Zeit sü bedeutender Höhe grstltgcn . ES werden hier jetzt ae-

zahlt KO iA für IVO Pfund Lebendgewicht. Dieser hohe Preis
ist insofern nicht auffUig , als die Preis « für Mastschwein«
gewöhnlich alle Jahre um diese Zeit steigen und ibren Höhe
puuk« zu erreichen pflegen.* In »er sikoßh . Ga Art« tm AnguDni« sind während
de» Monat « August ausgestellt : Radterungcn von Miiglle
dern des Radicrvercin « zu Weimar.* Der Berts « ehemaliger gle » OtdtnbueH oeransiaftct
au« Anlaß seine« zweiten Stiftungsfeste » am Sonmag in
der . Union " eine» Ball, l Siehe Ins . ) Hierzu sind ver
schiede » « Emladungcn ergangen . Da« Ossizicrkorps sowie
die Unierossiziervcrcinigungen des Old . Ins , Rcgl « , Nr , !»l
werden sich bestimmt beteilige» . Auch baden sich Mitgliederdes Vereins ebemaligcr iller in Breme » unter Fübrung
ihre« Vorsitzenden angemcldct . Nachmittag « kounnen di«
Mitglieder in der SchießstandPvirtschast ln Bürgrrfeld « zu¬
sammen , da aus der» Ichcibensiänven von d«r Schießabtei-
lung von 3 Uhr nachmittags ab ein Uebung«fchirß«n a » ae-
sctzt worden ist,

" Im Kampf gegen den Alkohol. Tic sämtliche» Schul
Vorstände unseres Landes werden durch den I . Vorsitzende»
de » Oldenburger GauverbandrS gegen den AlkoboliSmnS,
Oberlehrer L . Psanntuch « , Oldenburg , um Beinin als
körpcrschastliches Mitglied und Bewilligung von Beiträgen
gebeten.

* Der fttdtischr « rdpttonnchwei« vermtNelt auch Stellen
für Dienstmädchen, und zwar unentgeltlich, was jedenfalls
noch nicht allgemein bekannt ist . (Siehe Ins)* An die FUrsmgpfttellefür Lungenkranke, die ihre Sprcch
stunde beute nachmittag von 5,- 8 Uhr im Nebengebäude de»
Diakonissenbauses , Grünestraße 25, bat , sei erinnert . Die
Inanspruchnahme ist völlig kostenlos,

I,, >ö Schwimmseft de« Oberrralschul -Schwiimiiverein«
„Aegir" , Wir weisen nochmals auf diese am morgigen
Sonntag , 4 . August , nachmittags 3 > „ Uhr , stattftndende
sportlich« Veranstaltung der Oberrealschüler hin . Die Ein¬
trittspreise zum Schwimmfeste betragen 30 bezw , lO I,* Für Ersiimpfltngc und wicderlmpflinge , die verhindert
waren , zu den bereit« abgehaltenen amtlichen Impfterminen
zu «rschcinen , ist noch eln besonderer Termin auf nächsten Don¬
nerstag angesctzt , (Siebe Inserat .)

Wett «pv » r >»« rs,ge,a , » onnt,gr
Schwachwindig, Wärmer . Vielfach heiter. Trocken , dochGewitter nicht ausgeschlossen.

»
* Donnrrschwre , 3 . Aug . Zimmermcistcr und Bauunter¬

nehmer M . H clmS verkaufte sein an der Diedrichstraßc bc-
lcgcncs Wohnhaus mit Antritt zum 1 . 'November an den
Lokomotivsiihrcrgcbilfcn GritjcS. Der Kaufpreis beträgtmit Isl . Schcffclsaat Land 13 000 .st.

K Ostrrnburg , 5 . Aug . In der letzten Ortsaus¬
schuß s i tz u n g lvurdc u . a . über die Unterhaltung der
Kanalbrücke im Zuge der Ebarlottcnstraße beraten . Diese
ist vom Siaat dem Unternehmer Frcytag übcrttagcn mi» der
Berp,li » Inng , sänztltche Wicderhcrftellungs - und Untcrhal-
tnngskostrn zu tragtt , und eine Kaution von 8000 .st zu hin-
terlexcn . Ter Ortsausschuß bewilligte zu den Instand¬
setzungskosteneinen einmaligen Beitrag von 1800 . st.

I . Ostcrnburg , 2. August . Nachdem die Verhandlungender Anwohner der südlichen Eloppendurgcrstraßc mit dem
städtischen Wasserwerk ergeben haben , daß der einzelne Ab¬
nehmer arg belastet wird , wenn die Wasserleitung aus eigene
Kosten wcilcrgcfiihrt wird , erstrebt man unter Mithilfe des
Ortes die Erweiterung des Rohrnetzes über
die südliche Eloppenburgerstraßc , Land¬
wehr , Grenzstraße und südliche Schützen-
bosstraßc zum Anschluß an das bereits bis zum Schützen¬
hof verlegte Rohr . Die Brunnen der ganzen Gegend sind
nur zum Teil einwandfrei . Man hoff», daß der Ort einen
Teil der Kosten übernehmen wird , wenn sich nur einiger¬
maßen Abncbmcr melden . DaS Projekt ist für den kräftig
aufdlühendcn Ortsteil von erheblicher Bedeutung , besonders,
nachdem die elektrische Lichtlieserung bis an die Ortsgrcuze
nunmebr gesichert ist.

* Bürgerselde , l . Aug . In der am heutigen Abend in
Woge» Lokal stattgcfundcncn Versammlung bcS Rad¬
fahrervereins Bürgcrsclde, die gut besucht war,
wurde die Feier des diesjährigen Stiftungsfestes , die am
Sonntag im Vereinslokale ( Woge) stattfinbet , näher bc
sprochen und die Wahlen der Zielrichter , Ilblaffer usw . vor-
genommcn . Tas Fest besteht aus Rennen (Haupt - und
Langsamfahren ) , Gartrnkonzcrt und Ball . Auf das um 4
Ubr beginnende Gartcnkonzcrt sei besonders ausmerksam ge¬
macht . ( Siehe Inserat .)

U - Tungeln , 2 . August . Der Ausbau des neuen
Wege « über Nabers Ländereien nachi dem
Gute HundSmiihlcn ist fast beendet. Man legt zur¬
zeit über de » breiten Enlwässernngsgraben längs des
Hundsmnbler BnfcheS neue stärkere Brücken, um den schwe¬
reren Fubrwerken die Passage zu ermöglichen ; die Lethe-
brücke wirb ebenfalls gründlich nachgesehen.

hx . Westerstede, 2 . Aug Die Schweinepreise
steigen! Unter diesem für die Landlnite so glücklichen
Stern stand der Frcitagsschweincmarkl . Schon in früher
Morgenstunde entwickelte sich ein slotter Handel , der sich auf
177 Stück bezifferte. Der Auftrieb war rasch vergriffen . Beste
Sechswochenserkel kosteten 18—20 ^ k ( ans dem Markt vor
1t Tagen war der Preis 15- 17 . Sk) , Tiere zweiter Güte be
dangen 18 - 18 . /( . Auswärtige Händler waren genug an¬
wesend. Feite Schweine , mindesten» 200 Psund schwer, kosten
z . Ir .

'G K» . Sk pro 100 Pfund Lebendgewicht. Hoffentlich
haften die hoben Preise noch etwas an . — Am Donnerstag
waren liier 24 Gärtnercibesitzer an » unserem Her¬
zogtum anwesend . Im Hotel zur Börse (Friedrich Luleh)
wurde zu Mittag gespeist. Den Böhljeschcn Baumschulen,
die rin Areal von 20 Hektar umfassen, wurde großes Inter¬
esse zngewandt.

h . Wardenburg , 2 . A » g , Gestohlen wurde in der
Nacht vom Dienstag aus Mittwoch den Landlenten Br an-
des , O b l h o s f, Künneman » , Bramstedt » nd
Sä , lerl, old Roggen vom Lande , den sie im Verkauf von
Roßkamp Höven gekauft hatten . Die Diebe , um zwei wird
es sich jedenfalls handeln , hatten von jedem Stück Land zwei
Häuft » zu >8 Garben genommen , so daß sic ans di«se Weise
ein ganz schönes Fuder zusammen bekamen.

Elsfleth , >. Ang Ei » Unfall cecign- tc sich ge
stcrn ngchmillag in der Stcinstraße . Hier stürzte die etwn
1liäbrigc Tochter des Lteueransscbers NI . bierselbst dom
Jahrradc und kam so unglücklich ,u Fall , daß sic den rechten

Umerar « brach — Mit dem Aust » « « d » r Buden »ch,
auf der für d«s Verbanvsseuerws - rsefr (Sonnabend , Eoiw
tag »nd Montag » bestimmten Weibe an der Friedrich August
straße ist begonnen worden Senn da« Letter günstig,s,
werben sich hier an den Festtagen , besonder» am Sonntag
vrelc Menschen in unseren Planern versammeln.

ßsi «Heeßen,nccr , 3 . Aug . Von einem Brandunglg«
Heimgesuch « wurde der Landwirt Hinrtch Folte in Neuenbrok
Öberbörne Da» Feuer wurde von den gleich hinter dem Haust
arbeitenden Bewohnern bemerkt , el« bereit« da « ganze Gebäude
in Flammen stand. DaS Feuer ergriff det dem Harken Winde
auch gleich die danebenstebendeganz mit Heu gefüllte Sch«»»,
und äscherte diese auch in kurzer Zeit ein Ein kleine» Kind,
wetch «« schties. wäre bald in den Flamme« umgekonimcn , d «ti
ist e« noch soeben gerettet worden. Für die Nachbarhäuser
bestand wegen de» ungünfltgen Windet ziemlich große Gefahr,
doch ist sie durch Bespritzen der Dächer adiewendci worben
In den Flamme» umgckommen sind ca . 33 Lctiweine , und an
drei di« vier Schweinen sind noch Nvtschlachttinge » vorgcnom
men worden. Außerdem sind mitverbrannt ca . KN Fuder Hen,
die ganzen landwirtschaftlichenMaschinenund Geräte usw . Die
Ursache de » Feuer« ist rätselhaft, insofern, daß Folte kurz vor¬
dem noch durch « Hau« gegangen ist und nicht » davan d«.
merkt hat

X Nordbuijadingen , t . Aug . Die Andelcrntc ist
setzt in vollen, Gang « . Ein großer Teil de» sogenannten
Obergrobcns . in der Nähe des Deiches, ist schon tveggcsahren.
Nach dem Obergrodrn werden auch . Towaß " (Zuwachs)
« nd di« Aecker gcmädt . Dieser Teil erstreckt sich von Jahr zu
Jahr immer weiter ins Meer hinaus , denn vor den Schien
gen lagen sich der mitgebrachte Schlamm ab . T ie Schlcngen,
fest auseinantcrgelegte Buschbündcl, werden in letzter Zen
durch große Steine beschwert, um da » LoSrcißen zu Verdi»
dern . So wird hinter dem Teiche dem Meere äußerst stich,
bares Land abgcrungen . Ter Groden hinter dem Teiche de,
Langwarden ist z . B . stellenweise schon über 800 Meter lang
In den letzten 20 Jabren wurden davon über 240 Meier ge
Wonne» , in den letzten 7 Jahren etwa !)0 Meter . Denn der
Landzutvach« so weiter steigt , so ist die Zeit vielleicht niän
mehr allzuscr» , in welcher der Hohe Weg wieder feste - ,
fruchtbares Land ist und cingedeicht wird . Jetzt wird der
Groden auch vielfach als Weideland benutzt, allerdings ist
« ine Kalamität dabei , es fehlt nämlich das Süßwasscr . Tic
Bewohner am Deiche müssen daher Tag für Tag dem dürft
gen Vieh ldaS Gras ist . salzig" ) das Wasser über de» Teich
auf den Groden bringen , «ine ungeheuer anstrengende Ar
beit . Von jcber ha » man daher schon auf Abhilfe oder Er
leichterung gesonnen. Verschiedentlich hat man nach Süß
Wasser gebohrt , »ran hat sein Heil schon mit der Wünschet
rute versucht, aber es ergab sich immer ein negative » Ergeh
ni« . Um etwas Erleichterung zu bekommen, hat man an
manchen Stellen auf dem Deiche Bassin« angelegt , in die das
Wasser getragen wird . Nach dem Gesetz von den kommun,
zierenden Gesäßen wird das Wasser durch Röhren in Be
Halter, die aus dem Groden stehen , geleitet, die als Dichträn
ken dienen.

X Eckwarden, 1 . Aug . Da die Klassen in der hiesigen
Schule überfüllt sind und einige Kinder aus unserer Ge
meindc bis jetzt in Tossens die Schul« besuchen , so haben
Schulvorstand und Gcmcindcrat beschlösse » , in Eckwar
dcrAltendeich « ine neue Schule zu bauen,
die voraussichtlich bis zum Frühiakr fcrtiggeftcllt sein soll.

! ! Gmnerk , 2 Aug . Anstelle de « verblichenen Landwirt»
Friedrich Looschen ist der Haussodn Heinrich Bol> man »
zum VorstandSmiiglied des Garreler Spar - und Tarlebns
kafsenvcrcins gewählt und eingetragen.

d . Burhaversiel , I . August . Hier am Strande ist
es augenblicklich sehr belebt Besonder»
Hochwasserszett tummeln sich alt und jung am Strande.
Am Mittwoch unternahmen die Badegäste einen Ausflug
nach dem Nordfeebad Tosscn« . Bis September sind hier
noch zahlreich« Badegäste angcmeldet . Diese wohnen fast
alle bei dem Gastwitt Ackermann.

* Nordenham , l . Aug . Nach einer längeren Paust,
dir nur spärlichen Verkehr an unserem Pier
bracht« , hat dort jetzt ein stärkerer Betrieb wieder cm
aesetzt . Unter anderem ist wieder mit den Kainltderlädungw
begonnen worden , die für unseren Ort bekanntlich eine groß:
Bedeutung haben . Dir Löschung einer Dampferladung See
salz für die „Bisurgis " läßt erkennen , welche enormen
Mengen dieses Konservierungsmittel « in der Heringsfischen,
Verwendung finden , so daß der Wunsch der beteiligte » Kreist
verständlich erscheint , hier dem deutschen Erzeugnis Ein
gang zu verschafft» . Aus einem anderen Gebiete ist lest
hier die Zurückdrängnng der Auslandskonkurrenz zu be¬
obachten . Für die Versorgung der hier in steigendem Maße
zum Kohlcncinnehmcn anlauftnden Dampfer sind jetzt große
Vorräte an deutschen Kohlen bereitgestellt , während in
früheren Jahren dir erforderlichen Mengen von England
bezogen wurden . Unter den Handelsschifftn , die jetzt den
Pier besetzen , hat für einige Tage auch der von der Aktien¬
gesellschaft „Weser" neu erbaute kleine Kreuzer „Magde¬
burg" Platz gesunden, der am 2, Aggust seine Abnahmc-
fahrt nach Wilhelmshaben antrilt , nachdem von der Werst
aus die üblichen Probefahrten erledigt sind. Die Anwesen¬
heit neuer , vor der Ablieferung stehender Krftgsfahrzeugc
ist für unseren Haftnplatz keine seltene Erscheinung mehr,
da bet den größeren , an der Weser erbauten Schiffen hier
erst die schwere Bestückung an Bord gebracht zu tvcrden
pflegt , um damit nicht von vornherein die schlveren Schiffs¬
körper zu belasten , die nur mit künstlicher Verminderung
des Tiefganges durch Pontons wescrabwärt » geschafft wer¬
den können . Ter kleine Kreuzer , der übrigen » gemäß der
steigenden Tendenz in der Größe der Schiffsthpen schon ein
sehr stattliches Fahrzeug darsrellt , konnte mit seinem ge¬
ringen Tiefgange von 5— kt Metern selbstverständlich mit
voller Ausrüstung dom Bauplätze au « da« Meer erreichen.
Bon dem Betreten de « Kreuzer « wird da« Publikum streng
ftrngehalten , ein Gebot der Vorsicht , da» nach den Er¬
fahrungen der letzten Zelt volle» Verständnis findet . Von
Marineangeliürigen ist di » jetzt nur ein Teil de» technische»
Personal « an Bord , da« sich vor der Indienststellung über
die maschinellen Einrichtungen de« Fahrzeuge » zu unter¬
richten hat,

d . Fedderwardersiel , 2. Aug In Lebensgefahr
schwebte gestern die Frau de» Landmanns K . Sie war zum
Baden gegangen und erlitt einen leichten Sehlagankall . Zum
Glück war sic dem Ufer sehr nahe , so daß sie sofort aus da»
Land kommen kannte. S « war sofort Hilfe zur Stelle

d . Fedderwardersiel , 2 . Aug. DieBerlinerBadc
gaste haben uns zum größten Teil « wfttzs'. " erlassen . I»



ygchtz-e W«A» treffe» dafür « der 123 Aast« au» Darwmn»
»ter ein Dies« »leiben dam» auch etwa S di« 8 Wochen in
unserem Lric._ _ _

vtzueste «na letzte
v«p»1even.

Zwei HöstrnwaschiNen ervladierl
galanift , 2. Au». 0 » b»stäiigi sin,, daß im Basar von

Aoetchan» im Silajtt fiofiow» kurt binicreiiiander zwei Höllcn-
« alchmen » p^odtetten. Dir Wirk» »» war furchtbar Ui »>
ttfabr 40 Persanen find teil« »ei «te>, teil» verletzt worden.
Einzelheiten schien.

Die Man « Lisa wieder da-

Pari ». 3 An» Mit d»r Erklärung . er drtnstt di« » er
l »rcn gegangene Mona Lisa, erschien ein Siljähriger Mann
« s »rr englischen Baischaft >n» »erlangte die »» »geschriebene
Prl»hnu «g. Irr Man« wurde »erhalle , Ob r» da» echte
Mid ist, kannte noch nicht festesteIN werden.

Zum fraugdfifch-rufiischeu Marineabkoinmen.
Wir « . 2. Äug . Zu der Meldung über den Abschluß

einer Mariirekonvention Ivird der . .Reue» freien Presse"
den unicrrichtrier Zelte mitgeteilt , daß amtlich von einem
»erartigen Abkommen zwar nicht« bekannt sei , doch Ware
e« nur natürlich , wenn die bereit » zwischen Rußland und
Frankreich bestellend« Militärkonvcntion auch auf die Mn-
rinc auogebehnl würde.

lad Luftschiff „Hansa".
Hannover , 3 . Au» . Tas Luftschiff . Hansa " passierte

hm ii. tü Ubr Hcrsscld, um 8,4S Uhr schwebte c« über Bebra
und passierte um 8 Uhr Gotting «,,.

Lermischte Le » escheo
Zürich, 3 . Slug. Au » Pontrrsina verlautet , daß ein

junger Kurgast au » Haniburg . namcii » A . Möllmann,
deim Abstieg vom Piz Bernina nach nächtlichen , Biwak
infolge von Erschöpfung gestorben ist_

oriPnrrmen arr „ easimon.
Nordsee Zoll nächstens gebracht werden.

>«» «»»»» » «dModo»»», wtldit » » ,s « . en» „ b«
DMt « «»» « b »en»ttchtönNr Mich«, » h«, toRlon 2- » «»! ,,»»>W>»Ma0ch sie »— r »7 « »b1ck» «, » S« lM ü>? Gcharf , OmrNch,»

Mitterungsbeobachkungen i« Hkdenöurg
von A. Schul z, Hof Antiker.

Monat i «(
'
«!>

Lustteaiperatur
r .» -» s d>ia«

2. Aug. 7 ilhr n,„. ! 17,9 761 ^ 2. Aug. s 21,7
3. Au^ « Ul,rvn >. f- 14 ?S3.9 3. tüng. I —

-i- io,r

Geschäftliche A! i 11 c i l u n g c n.
8-1 ssorllvidiglfvil , Vvr8topfl ?ng

iidkmen 8io ösr sltddvvüket«

SunzfLät ^ L » as

8itt«ew» », »r.
ktormsliiosl» : ein WEingla , voll.

HLotor ^ ÄrLen kakriÄtLer
' ?pk/r//r/ö >.

V » I>rr » drertr« 1 ert
.lob I-eIiwstiiI>I. illäeubllept , ttkeuddstrirsso 30.
li . kießldlü , ttläeudurx , Lkvrüowaelti 2

„ Kaffee und 'Malz Gott erhalt '» !" Diese Variation
de » bekannten Trinkspruch » bat für die näch te e',eil ein?
trbcblichc Bedeutung jür jeden Haushalt , denn » afsce isr
und bleibt sehr teuer . He gute , schmarkbasre. bekömmliche
und sehr billige Mischung au» reinem Bohnenkaffee uns
(tzctrcideiualz in aliö ein Segen kür jeden Haushalt . Zu
voller Kenntnis dessen bemüht sich die liebe rsce ^ Jin-
port bi. m . b . H„ W. Meder - Labusen in Bremen,
Postfach 484, brsonderr , in solchen Üasseeinischnilge» mir
Zusätzen da ? Höchste zu leisten, was möglich in : ihr ? . .Bre¬
mer Halb und Halb" Mischung ist allgemein be¬
kannt und anerkannt Ivegcn ihrer (hüte . Tie „ Ernte-
Mi s ch u » g " lUaffcc und Malz <8vtt erhältst der ge¬
nannte ». Firma ssiehe den Prospekt in heutiger Nummer)
kommt gerade zur richtigen Zeit , denn bei der warmen
Jahres zeit , sei es in der Ernte oder aus der Reift- . ist ei»
Lchlnrt guter » affte das zuträglichste und erzitickendste «Ge¬
tränk , das man sich denken kann . Wir raten daher all ' »
Empfängern diese « Prospekte », sich dessen unleugbaren Vor¬
teile zunutze zu machen.

Ein anderes schönes Sprichwort lantcl bekanntlich:
„Versuch macht klug !"

Viv K «i» g » » 1» l1ung
von lnnoni ' Lumsn

süoi ' :
übernimmt

I ü . krk88k
, MisodlerWister,

NüMenslrasse 3 — 4 . kernriil iüik.

HerstsUuux sämtlioker Erbosten in eiZeuen ^Vcrü- tütteu.

Vorscbiüxe un -I kmterürls üostenlos.

Lediszzeus Xuxlüftrun ^ in moderner und antiker 8tilart.

ü/icnciLk

WgfmiiMiW Lrnsf Nover . WMurii.

Tie Ardeiien zur Erhöh «,»»
metrer-rWoghreöie » in Tweel
bllt« sollenönenliich nundeftsor-
dernd vergeben werden, wozu
Termin auf
AmttStss , 8 . A « s » st,

nach,nu,»g» i Uhr,
in Mehren» Gasthaus« «n
Iweelbtk« angeutzi ist.

Irr > e« ei» V»»»rh »her.
^ oiendcchm.

Armensache.
vsiernb, » ,. 2i,z« ng d«r

Ilrminkomniission am
Reiitsg , Z. As . d. I . ,

nach »,. « Uhr.
i» si. st trst c >b» Gastbawe biers.

Ae Arw »» h» « missl »«
llioscndohin.

— Braaue —

kiiiiiillihetöiift,

fiikchschliige
und Kummen

Ul allen Grützen Vorrat 2
bei

Soors 8tüv « r
_ _ «aagostrOß , 78.

i . LßkisehM.
Habe meinen groll»» Au«>

s»»»»fi«>, Wwl « »„ in. Wsttago-
,hch »nd Loglortzau» besten»
, mpsohlen.

§II»l«^ Ww^ U«ranhtr ^ 7^

Herr Acnticr Borchcrs hier,
MLhlnisiraß «, beabstchtigt . set»
Ecke Z, . 'Annen und Trösten
straßc bclcgener, sehr aeräumi
ge» , in bckiem bauliche,. Zu¬
stande sich befindende»

HLIL8
nebst (harten , passend nainciitlich
für eine Zchlachtcrci , Tischlcrei,
Pistichcrci oder ähnliche» E>c
schast, unter für den Käufer
günstigen Bedingungen zu ver-
kauscn

Die Ĥ iuptwohniing kann ,» m
l . Aodembcr IMS. die Neben
wobnung zum I . Mai rstlZ an
getreten werden

Kaiiflicbbabcr wollen sich an
mich wende» .

H . « . Meher,
amtlicher Auktionator,

Fever
Eine an bester Lage der Liavt

gelegene

» Wft

mit Stallung.
welch» mit nachweiobar bestem
Erfolge drirlcben wird , ist zu
November d. F . für 80HHÜ . ((
zu verlaust». Anzahlung iS NM
Mark. Offerten unter NI . IN an
die Filiale Alezandrrftr. Il2 erb.

Freihllnk ürihsbttg.

A

Heute abrnd
Hans « «»
Psund SN und VN

Uhr : B «r-
gllnSsieisch,

>WW»MI»» !,i . '.EL7A ^ ^
>kii!rIsbs !lr? ksHi 8

6 ?kc1. memer
^ derükmrea

l 'LbLlle.
A?s«r. mirpseisekorrrn

ISO
kvll. Him»rr«f 7.S0
ffLAksK »n»»r. io —
H«i,Ei-d!tN»k' 13.S0

IL.- Lljllgr,
fbbrlh.tzsolieul. lLallen ).

Lchv »er Sportwagen zu verk.
Aleranoerslraü« ÜS.

Keirate« Lik nicht»
>or Sic »der zukünst . Person
Fam . üb. Mitgift , Perm .,

!stus , Vorlcv. » sw . genau insorm.
- pez. -Aus>. überall.

!L8!l -ku8islrnHel „ Wim
"

.
Sttii« A . I>«Isl!sMNsk. 111

8trenß reell!

iniellig. üausmann , ev., 28 I.
angenehme, stattliche Erschein ,
mehrjährig iäli« in einem größ.
bleschäftr , sucht zweck« Heirat die
Bekanntschaft einer jung. Dame
(ev . auch Witwe , mit PcrmSg ,
wodurch e« ihm ermögl. wird,
i» dem hochrentablen (ücschästc
sich al« Tellbabcr mit zu briä
iigcn. Strengste DiSkreiion. tüc
sästigc Mitteilungen mit Bllb
werden erbeten » nier S . S81 an
die Erpedttio » diese « Blattes.

Z» verk. I neue « Losa. 3S .st.
tütlhelinstrahc IS.

Psirslch« » Johalluitderreu
blleranderstr. 66.oerk

Zu vk. Brech -, Wachs-, Talal - w
^ chmalzdoen . bill . Friedhostw .Sl.

Zu verk . Herrenfahrrad, Preis
20 . st. '.'lckcrsiiaßc 33.

Ose». Zu verk . 6 Wochen alte
Ferkel . Fohann Rodc

kaMien - klaek ^ vklvn.

DerlobnnaS Anzeigen.

Di« Verlobung meiner Tocb Verlobung mit Fräu
rer Marie Mi , dem Kaufmann dl - ric Har,sc» aus (üolz
Herrn Wilhelm Willm» in (vec ^,^edcn erlaube ich mir bekannt
stcmündc beehre ich mich anzu- ) ^ geben.

H-jnrich H- rksnn Wilhelm Mllms.

« olzwnrv-n. 4. August 1M2 . ^ '"« - " "Lnve.

^ ^ 5
Statt » arten.

Tic Verlobung unserer Doch
ier Fohanne mit dem Landwirt
Herrn Bernh Schild« in Olden
brok becbren wir uns ergebenst
anziicigcn.

Foh . Schwariiiiq und Frau
gcv . Rolfs.

(vrohciiinerr, im August 1912. e

Meine Verlobung mit Fräu¬
lein Johanne Schwarting bc
ehre mich ergebenst anzuzeigcn.

-i-r Lernh . Echildt.
Oldenbrok, im August 1912.

Die Verlobung unserer Toch Meine Verlobung mit Fräu-
ier Martha mil Herrn Dieirich Mariha Wattcrodi bccbrc
Schütte beehren wir uns »" zu- .
^ ^

W. Watterodt und Frau . Dietrich Schütte.
Oldenburg, 1. August 1912. ^ Oldenburg. 4. 'August 1912.

Tode« Anzeige«.

S,a,i besonderer Meldung.
Heute nachmittag entschlief nach kurzer , heftigerKrank

! heit unsere hei '-geliebte . unvergeßliche Tochter, Schwester!
s und Schwägerin

Iirgsdors
! im Alter von 4 Jahren . In ticsrr

Fristist Welli, Frau »nd Älndrr.
ilarl H» ,:i»man» « . Frau ged . Weiß.

Oldenburg , den s. August ISI2.
Ti« Beerdigung findet Dienstag , de» 6. Aug„ morgens !

I » Uhr, vom Trauerhansc, Sonnenstr . a„I statt.

Etzhorn, 2. August 1912.
Erster» » achm . entschlief
sonst unser« liebe ZwillingS-
iochter

üermme.
» achden , ihrekleine Schwester
ihr vor emigen ragen in
den Tod voraujgegangen ist.

Tie» bringen iiefbetrübl
ur tzlnzeige

Hrrm . Brun « ». Frau.
Tie Beerdigung findet am

Montag » achmui. Uhr
auf dem Obmstedcr Kirch¬
hof statt.

Danksagungen.
Für die vielen Beweise Herz

llcher Teilnahme bei dem Ver
iustc unserer lieben Mutter , für
die reichlichen Kranzspenden,
und allen denen, di« ihr da«
letzte (tzcleit gaben, sagen hier¬
mit

hkrDkll Mk
Wilh. Dreher und Geschwister

Weitere Familien Nachrichten.
Gebaren : Sohn : Arno Wil¬

lens . Nordenham. Gerhard
Tick - n, Rastcdcrberg. L . Ber¬
liner, Emde» Hcro v. Zindclt,
Leer . A . 2<oß, Simonswolde.
Tochter: Z . Nickels , Jever . I.
Faiißeu, Garsiens. Kreisaur
snuißsekretär Georg Frerichs,
Aurich.

Brrhciraiet : Peter Heyen Mit
Marie Ianssen , Etzel

Gestorben: Jakob M . Gerde»,
iabbenmoor bei Jever , 77 I
opbie 'Brunken gcb . Wempcn,

, ,elcl , 23 I . Frieda Wcnkc ged.
Frcricht , Schwciburg. Werft
ummerer 'Aittou Janßen , Rü-
Irlngcn, 62 I . Wildclniine" ebdlzow gcb . Borgwardt , Wil

hclmshaven. 78 I . 'Anna Toben
pcb . Ocljkschl -iger, Heglitz . An
» n Jttüiis ged . Lotimann. Reffe,
28 I . Hilkc Klaassen , Norde » ,
7l I . Harmieii- Ekalicne Bocr-
mann, Leer . 2

ven/anAv « » « p

^ 6oL !/rse

/soc ^ /er
'
ne

HS1H18
Sorgfältig gewählte Mischungen . — In jeder Preislage unübertroffen.

Fortgesetzt frische Röstungen . — Mäßige Preise . — Sin Versuch ist lohnend . —

Rabattmarren . HsrnA . HbLinsr , Nndvrster Cbauve^ Rabattmarken.
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Do Posten

Lin Posten

Hw posteo

Lio Poeten

lange elegante kopelin -kalewts 1 ^

lange u. llurre ^sKel- lscKettr
kieruoter pieo ^o bis ru 48 » l >Vert . Stüolr uur ^

elegante Voile - Damen - klsntel

«»A M dlmi« Dedergsags-kaletotz 1
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Do Posten >7S
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Zsmtliclte Kostüme , garnierte Kleider , vveiüe Kleider,
— tveiüe Klüsen, lardige Klüsen , Lostümröclie —
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Verein klors.
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Einführungen sind gestattet.
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2lm Sonntag , de» 4 . August:

liMM li»
in, Lereinslokal E. Mehreus

Hierzu tatet sreundlichsl ein
Der Borstand.

1 httttnlvstt PllllMthllt
- Sr . 58 — abmliolen bei

Nemmer Kramer

Achtung!
Mehrere AilhrrSter

für Herren u. Tamen,
KiüMtlAin, klr»»»«,i,ine

nebst fanul,chein Zubehör be-
deuiendunter Preis zu verkaufen
tt . ^ iIKvN8,

An «erkaufen ein beste» »uh
kalb und «vei Bullenkälber.

Hnuiboldlstratz« Z,

riöbel -ksbrik!

0U.

bietet ölöbsllcäukero
unveSingte Oortette
ckurob sixeocn Orossbetriob.

5l> NurlerrimmerIw

stiuikivktiriiSkr «ni,l,r7 i!. A- A -.
^ ? DtsdvsNsti 'nl?

kadrlst Nilcstrtr.

Es ist allgemein bekannt , daß manche Herren und Tamen
in Liebesangelegcnheitcn ganz verblüffende Erfolge erzielen.
Sie kommen , — sehen, — siegen ! Fhnci , zu widerstehe» ist un
möglich, ob man will oder nicht , man must solche Personen lie¬
ben. Woran da » liegt , kan» man sich meist nicht erklären, da
die Betrefsenden weder durch große Schönheit noch etwa durch
hervorragende Geistcsgabcn sich vor andere» auszcichncn. Ost
ist sogar da» Gegenteil der Fall , indem schönen und klugen
Menschen der oder die Geliebte abspenstig gemacht werde» durch
einen Nebenbuhler, der häßlich oder geistig minderbegabt ist.
Diese sonderbaren Geheimnisse de« Liebes- und Seelenlebens
hat nun ein bekannter Psvchologe, Dr . F . Ainos , gründlich er¬
forscht , und ist dabei zu dem überraschenden Schlüsse gelangt,
daß diese geheimnisvolle Macht sichjede Person arteignen, daß
also jeder Herr die Zuneigung einer jeden Dame und jede Dame
die Zuneigung eines jeden Herrn erringen kann . Wie es ge¬
macht wird , hat er in einem Buche genau beschrieben . Wer di«
darin gegebenen Regeln befolgt, erobert die Herzen im Sturme
»nd zwingt die geliebte Person zur Zuneigung . Der Titel de»
Buches lautet : „Das Geheimnis der persönlichrn Unwiderfteh
lichte !«". Zu beziehen ist es diskret in geschlossenem Kuvert ge
gen Voreinsendung von Mt , 2,20 oder unter Nachnahme (SV Pf.
teurer ) vom Verlag.
Otto Steinigest in LeipSig-eonnstwitz Nr. >78«

"ME
L sl Ir rr s ver <len « cdmerrlos unter langjähriger
Oarantie naturgetreu von L Alle , an eingesetzt.
Ools- , Silber - , kstatin - , Xupker- , Torrellan u . Sement-

plomben etc . von 180 MI », an. Saat »cstmerrlv »»» 2»bn-
rieben mittelst lokaler Anästhesie. dlerventöten , Sakn-
reinigen etc . billigst . ^ uch änsartlgunst von stüastl . L >t»i» « ir
ob»« l»aumcnpl «tt « in feinster stusküstrung, OolciKronen,

Drücken - uns Stiktrabnev etc . Reparaturen sotort.
Gz»uer !i» 1rii>ckei> «IlLl . 8 1 , S T > t»r , » « ei , Bouutuzx «.

^OöVkllLlklü, Liknatslivk',
Olliondung 1. 6 »̂ DLknliofstf . I5 ^ kingrmg kosensti '.
d>'8 . Stlr äusvörtige äntertigung IctIn »»IIcber rsbae In lcürresler reit.

Tlu cktzsuch» mit lö rebhf. Jlal.
zu verkaufe» .

Ticdrcchlweg 4S.

HaakSmühlen . Au verl. ein
st»« », « »beit«»«»'« ,

sehlsrjrei. H. Vr «« d.

Rösche» bitte abh.
Zu Rov d. I . zu kaufen ge

sucht ein gut erhaltenes
r l - resp.
mit ca. 20 Ar Gartengr . Offert
mit billigster Preisangabe »nt.
S . S7» bef die Exp, d . Bl.

Zu v . 2 gut erh. - . Fahrräder,
» arrr , Haareneschsrr . si.

Welcher Briefmarkensammler
tauscht mit gleichem » Offerte»
mit. S . 575 an die Erp . d. Bl

Laos . pst « , erteilt tt «chhilkin allen Gnmnasialsächern. Ost.
unt . 8. 567 an die Exp. d . Bl,

Junger Mann sucht englisch ««
und französischen Unterricht.

Offerten unter V . 785 an die
S»l«al« Lcrngefttoßc 20.

8»u« ,

DrilrI . SLuvk -
KfrutD

sfi8vkv8ketistvii ^ §
jungv ttSknvkon §

8uppvnkiitinvf A
»Islo88ol Lsvia»' ^

NVUeLU8ll -
.HvpfoIZtz

par stknnä 5d pfg . ^

HüklMUZ
ii»«s . n . f«kk . sir . §

W
in grostter Xusvahl

» .»0 S.75. 4 .50 , 5.7S,
kchü. 7.25 , 8.50 , ü.50

di» 20 bllc.
Trauer

iltilecer
Xioro
Lrolihen
vbricettea
llans-

stduke

kilckor
. -

«luradwllllx
gar stillist pr»» p»

Xunstfhstttstjltlio

Ls . hlmatratze » eigener An
vlllljl fcrtignng, auch zu alter
Bettstellen pan -, stets los. zu liefern
stlolnvr » IAVt»eIk »t»vUl.

Wilbelmstr. 5.

f lrviüHii! !«! rme ^
m Plomben in 6olci , :: 8

Lwaille , Amalgam , :: »
2aknriokeo , Xervtöten . I

r. Semkeil , I
Dentistin , ^

rr » s « vtts . »>/Im.
ke-rüste Vecheii-Ststrii
emv >. sich mit besten Zeugin" «".
Ost . unier 8. 501 a . d . Ero . b . 8

Vili lef Hetze mR
son 3. .sugust lül2.

Kr. mstz. Lyer.
VSffSI8l

b>8 Anfang 8optbf.

»r.
lisittliemilii ki»» !ietIi >lt>IM

MdS8tlLU8öII.

«MMI!
Igl

tt
heißt « . neues Spezialpräporsi
welch , unbedingt das Ergrauen
des menschltchcn Haares veihi»
dert und schon ergrautem Hoa"
sein « natürliche Farbe verleiht

Nur zu baben im
Dameusris. -Geschäft H . SchlAtr,

Saftstraße 10.
Man Verl , ausdrückl.

jung" und weise andere Pra- «'
rat, zurück.
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zu 210 der „Nachrichte» für Stadt und Landl von Sonnabend. 3. August 1S12.

Unpolitischer Tagesbericht.
Bnuirreidircklor Pep « Wilhelmshaven wegen Bilanz,

versckleirrirng vor «derichr.
II.

L. ach Becudigung der Zeugenvernehmung bcrichiel dcr
-achvcrsiändigc G e l l c r »i a » n Oldenburg crwa folgen
' es : In Sande iras ich nach Verabredung niir dem Auge
klagten zusamnien, dcr mich dann in das Kontor begleitcic
und dic Tur z » n > Nebenzimnicr schloß . Wir sprachen dann
„dcr dic Reimerssche Anzeige, »vorauf Peper eiitgcgiicie, cs
je , alles Schivindel , Lug und Trust . -Weiter äußerte -Auge
klagicr, cr habe dic 'Brauerei gegrioidci und betrachte sic als
ici » Eigentum , Gcncralvcrsaninilung und -Aussichrsral sci cr
icldsl . Am andcrcn Tastc haue ich schon vcrschicvcnc Sachen
durchgescbcn und Notizen gemacht. -Aach cincni Einolick in
dicscldcn äußerte dcr Angeklagte wörtlich : „ Es hal doct » kcr
» cn . jweck , wir wollen uns docl» nicht stcstcnscilist rcinlcgcn .

"
Er dal uiich , ihn, ; u schrcibcu, ivcnn mciu Guiachic» scriig
wäre, und cs mir ilnu durchzugeben, was ich avlchmc . Kurze
.feit nachher kam P . doch zu mir nach Oldenburg , ich lianc
das Guiachlcn aber schon abgeschicki und bcdcuicie dabei dcm
Angeklagte» , daß ich cs mir Rücksicht ans dcn von mir zu lci
sikndc » Eid nichl sür zulässig gcl,allcn tiadc, das Gutachten
mu ilini durchzuflckcn. Tcr Angeklagte war darübcr ungc
dalicn und ist mir scil dcr Zeit scindlich stcsimn. Ich will
noch crwätmcn , daß dcr Angeklagte , als ich ihn wcgcn dcr in
mcmcm Gutachten dcrvorstcliobcncn , in dcn -Akten vis daliin
noch nicht crwätmicu Umsländc befragt , äußcric , das gingc
mich doch nicht -:- an , das stänvc in dcr -Anklage nicht drin , ich
döne nur dic Punkte nachzuscvcu, dic in dcr -Anklage stände» .
Ticsc Aussage des Gcllermann wird aus -Antrag dcr Staat -:
anwalischasr zu Protokoll genommen , da cvcntl . eine P c r
lcilung zum Meineid darin zu crvlickcn sci . Tcr
-Anacklagic stellt dic Unterredung als » armlos hin und
stellt jcdc Bccinslussung cnrschicdcn in -Avrcdc. Tcr Antrag
des StaatsauivaltS , dcn -Angeklagten wegen Verleitung
zum Meineide , Verdunkelungsgefahr und
Flucht Verdachts zu vcrtgaftcn, wird avgclchnt.
Dann wird dcr Gerichtsbeschluß verkündet, daß Reimer wc
gen Verdachts dcr Beihilfe zur Verschleierung nicht vereidet
werden soll.

Das Urteil lautet : Ter Angeklagte ist schuldig dcr
Bilanzverschleierung , Es werden fünf selbständige Hand¬
lungen angenommen . ES ist nicht anzunctnncn , daß dic sal
,chen Buchungen aus Versehen entstanden sind, zumal dcr
-Angeklagte als tüchtiger ««eschäslsmann bekannt ist . Bcson
Vers die nachträglichen Blichungen dcr Auspabcpostcii hätte
-Angeklagter » ittn vornehmen dürscn , da ihm dieser Redler
verschiedentlich inoniert war . Von einigen Punkten avgc
sehen, bei denen dcm Angeklagten wissentlich falsche Buch» »
gen nicht » achzuwciscn sind, hält das Gericht ihn in allen
Fällen für überführt . Es erkennt auf eine Geldstrafe
von3000 .stcventl . fürjel5 „st einen Taa Ge
zingnis und Tragung dcr Kosten,

*

Gerüsilcinfäirz in Nürnberzz.
17 Tote — 23 Schwerverletzte.

In erschreckender Weise Käufen sich in dcn letzten Tagen
Uitgluckssällc . bei denen zahlreiche Menschen ihr Leben ein
büßen . Noch klingt die bedauerliche Brückcnkatastrophe in
Bi» ; mit den 11 Unglücklichen, dic dabei das Leben lassen
mußten , in unsere» Obren , der schwere Bootsunfall bei Neu
Münster mit dcn !» Ertrunkenen ist kaum verklungen , und
schon wieder gibt dcr Trahr Kunde von einem furchtbaren
Massensterben, das sich ani Frcilagmorgen in der alten AoriS-
zi,getragen hat . A ürnderg, 2 . Aug . Heute früh zwischen
7 und t» Uhr ist das Eifengcrüfr der Maschinenhalle des
Groß Kraftwerkes „ Franken " in sich zusammcngcbrochcil.
Bis > HO Uhr sind 1» Tote geborgen , 2» -Arbeiter sollen sich
» o .ch unter dcn Trümmern befinde» , 2 '

» find zum Teil schwer
verwundet Dic Ursache des Unglücks konnte noch nicht sest-
gestellt werden . Ein weiteres Telegramm meldet : Bei dcm
Zusamincirftur; des Gerüstes ivurdcn dic meisten dcr darauf
bcsindlichen ilO Arbeiter unter den Trümmern begraben.
Das Unglück ereignete sich kurz vor 8 Uhr , wo dcr Bau plötz
lich mit einem gewaltigen Krach zusammenstürzie . Es lic
gen noch inckr als 1 li Vcrwundclc unter den
Trümmern . Tic Rctmngsarbcit « » sind äußerst schwierig.
Man hal dic Pioniere aus Ingolstadt um Hilfe ersuch». Tie
Verletzungen dcr bisher aus den Trümmern hcrausgekoltcn
l ^ riinglücticn sind äußerst schwer und bestehen meist in
Becken , Schädel , Arm und Beinbrüchen . Tic Zahl der
Toten soll sich » ach dcn letzten Nachrichten ans
17 belaufe» , die der Schwerverletzten aus 23. —
Das Gebäude dcS Großkraftwerks iNtittrlbaiii ist auf eine
Länge von etwa 20 und eine Breite von etwa >0 Metern
in sich zusamuicrigcstürzt . Dic Ursache des Zusammen
sturzes liegt vermutlich in einer vorgcnommenen Belastnngs
Vrobe der Konstrilktionstcile in dem Hallcngcbäudc . Tic
Zahl dcr Toten beträgt bis jetzt lO , dic dcr Verletzten 3 .7l
Vermißt werden noch 5 Mann . In dcr Hake waren 72
Leute beschäftigt. Tie Aiisräumungsarbeiten werde » vom

Feldarrilleric Regiment , von drei Kompagnien des ll.
Infanterie Regiments und vom 6 . Feldarrilleric Regiment i»
^Srtk vorgenoinmc » . Tcr ganze Gcbäudekompler ist von
Kavallerie abgcspcrrt . Tic Sanitätswachc von Nürnberg
und Fürrh sowie die Sanitätskolonnen 'der verschiedenen
Regimenter sind mit Aerzlcu zur Stelle und damit bc
jchäftigt, dic aus dcn Trümmern hervorgekolten Verletzten
zu verbinde» . Eine Gcrichtskommission hat sich an dcr
Unglücksstelleeingefundcn.

s>

Ganz « assel strht nach dem „L . -A ." unter dem » lkr-
qen Eindruck eines komischen E re l

'
g n l' s se S,

der jamosen Gründung einer großen Fulda - Schissahrts-
BftfeUfchaft sür den gefamlen Personen - und Frachlverkebr
.Zwischen Kassel über Münden bis zur Oberweier . Bon einem
anonvme» vorbereitenden Ausschuß >var vor etwa acht Tage»
rin Einladungsschreiben und ei» Prospekt üi>« r diese nn-
Ä >lilbk Likil^ ljchgtz Lv »lje Srvo .l» t) tMn . ÄT

bördk» . Vereine , ltzeschäflssirnieii, Industrielle ustv ver¬
schickt worden , mit der Einladung , am l . Aug . i »i . Kasseler
>. vs" abends 3 Uhr sich riazuftiiden Zn dein Prosvekl
war gesagt lvvrden, iiian lvoUe eine Schifsahrtsgeiellschast
gründen stit einen Motvrbootsberkehr oberhalb Kaisels aus
dcr Fulda bis Gunlerskausea , , » d einen großen Fulda-
baflu bei löiuil .- lshauftii anlegca . Es konnte somit nicht
ausblcibrii , das; von alle » iulelessierieu Seilen sich an,
Toniierslagabend zahlreiche Vertreter im „Kasseler Hof"
eiiisanteu , darnnler Vertreter der Kasseler » ad benach-
bancn Geineiiikebehördeii, Abgeoidnete dcr kaufmännüchen
Vereine , .Schifiahrts - und industriellen lvcicllschastrn u . a.
Lilles war da , von Kassel bis Bremen , Nur ließ sich kein
Mensch von dem vorbereitenden Ausschuß blicken . Man
wartete eilte halbe , eine ganze,

'
zä zlvei Stunde » , aber „ i:

niand ließ sich sehen . Endlich fragte einer der Erschienene»
nach dem Einderuscr , es meldete sich aber niemand . Honic-
lisches Oielächtcr erfolgte , man erkannte , daß man einen,
Vsitzdol » zu >» Lpscr gefallen war . Man tröstete
sich aber und ging sofort zum gemütlichen Teile über . Nach
dem Einberuser der famosen Berfammlung sucht man noch
heute vergebens.

Lederer» Heine sicr Hamburg . Für das Heiuedenkmal,
das in .Hamburg seine» Platz erhalten soll , hat Pros.
-Hugo Lederer in Berlin , dcr Schöpfer des Roland -Bismarck,
ein Modell geschafft» . Tie Platzfrage ist freilich noch
immer nicht gelöst. Ter Senat von Hamburg behielt sich
vor , wie cr seinerzeit an Tr . Alfred Kcrr schrieb, dcr die
Sainnil,,ngen sür das Heincdcnknial geleitet hatte , , ,nach
entsprechender Forderung dcr Arbeiten im Siadrpnrk in
Erwägungen darübcr ciiiznlreten , ob daselbst ein Platz
sür das Tenkmal bereirgestellt werden kann " . Und es
wurde in Aussicht >z»stellr , daß der Senat für dieses Tenk-
inal einen Platz bewillige » Iverde, „wenn von den ver¬
einigten Berliner und Hamburger Komitees ein hervor¬
ragendes und geeignetes Knnstlverk angebolen wird und
seine Aufstellung gesichert erscheint " . Ta nun von Lederers
Hand ein Modell vorliegt , wird der Senat dic Bewilli¬
gung eines Platzes pur schlver noch weiter hinausschicbcn
können,

Tic erste Lokomotive auf dem Iungfraujoch , Klein-
Schcidegg, 2 . Aug , lvestcru mittag fuhr festlich ge-
schmülkl der erste Zug zur Eiswclt des 34.77 Meter lwlien
Zuugfraujoches . Ingenieur Zschokkc löste auf dcm Gleischer-
srld , zu dem man durch die lvundervolle blaue Eishöhle
gelangt , rineil Kanonenschuß und entrollte die Scbweizer-
slaggr , die weithin sichtbar flatterte und überall großen
Jubel anslüste.

Sem grohderxsgtum.
Lldiuburg , 3 . August'

* Au» Anlaß brr Lime » und Füllruprämiierung , die
gcstcrn hier slcmsaiid, banc die Stadl zahlreichen Besuch aus
dem Lande . Zur Konkurrenz »in dic Prämien waren von
der Großbcrzoplichen Kölungskommission uns dcr Prä-
miicriliigskommission des nördlichen PfcrdczüchicrvcrbandcS
ausgcwähli 13 drei bis vierjährige Stillen , 7 zweijährige
Hengste, 1 Hengstemcr, 2ii Stuicnicr , 33 Snilsaugsüücn.
Aclicre Stuten waren sür dic Prämienkonkurrcn ; nicht a» s
gewählt . An Prämien standen sür dic Smicn zur Vcrsügimq
lOOOtl AH sür dic Fohlen 13 000 Vorgestern fand dic
licrärziliche Untersuchung dcr uni die Prämien konkurrieren
den Tiere statt. Nach dem Urteile von Fachleuten ist cs
durchweg ganz vorzügliches Pscrdcmatcrial , das dic Prä-
mtcnkonkurrcn ; hier zusainmeilgcführt Hai.

* Eine Verschönerung crsubr in diesen Tagen dic Ra-
horstcrstraßc . -An dcr Ostseiic des östlichen Troltoirs lag bis¬
lang »och ein breiter , n „gepflasterter Streifen Bovcns . Die
s«r bar in diesen Tagen nun auch Pflasterung erhallen , so
daß dadurch das Trottoir stellenweise um mehrere Meter ver¬
breitert wurde.

»
D Ohmstede, 2 . Aug . Tcr L a n d w i r t sch a s t-

liche Nntzgcslügclzuchtvcrcin Ohmstede hielt
am Sonntag seine Monaisversammlung im . Zchiesen Stic
seG bei T . Nahen ab . Vorher fand eine Besichtigung dcr
Wicmkcn,'chcn Pcrsnchsscldcr an , Etzhorncrwcg stau . Tie
Mitglieder versammelten sich gegen 1 Nbr am Etzhorncrwcg
» nd wurden vonl Verwalter W . Oppermann empfan¬
gen. Es ersolgtc nunmehr ein Rnndgang uird eine Besich¬
tig,mg dcr Anlagen und Gärten . Sämtliche Teilnehmer bc-
zcicbncten die Anpflanzungen und Anlagen als überaus
schenstverl . Herr Oppermann war zu jeder Auskunft und
Erklärung inbczug aus verschiedene vöcwächsc bereit . Fast
jeder Besucher koumc Belehrungen mit nach Hause nehmen,
um diese in seinem eigenen Garten praktisch zur Anwendung
zu bringen . Ein Trnnk eigener Fabrikation bildete de»
Schluß . Im „ Schiefen Stiefel " wurde dann die Versamm
lung abgchalicn . Tas Geslügelkegeln soll in vier Lokalen
staitsindcii, dic durch Annoncen noch näher bekannt gegeben
werden . Als erstes konimt dcr „ Grüne Hof" in Tonncrschwcc
am II . und 12 . -August in Frage ; cs kommen Gänse und En
,ci> und Geld zur Versegelung . Im Januar 1013 hält der Ver¬
ein eine akqcmciiic Geflügelschau ab.

O Bad Zwischcnah». 3 . Ang . Nur noch reichlich zwei
Wochen lrcnncn » ns von, Hcimatsc st . Gefeiert wird cs
am Sonntaa . dcn 18 . -August, Mittwoch , dcn 2l . . und Sonn¬
tag , dcn 27 . August. Honen wir nur aus gulcS Wetter , dann
wird cs schon gebe » . An Besuch sch » cs in Zwischen» »»
bekanntlich vci gutem Wetter nie , Tas Festspiel von Friedr.
Freu dcn l » a >: „ Tat Komma "

, ist mit Ausdauer cinstu-
diert und wird schon gefallen.

lH Bad Zwischenahn. 3 . Aug . Zu dcr Versammlung dcr
Oldenburger Molkerei Genossenschafts-
Vorstände am 7 . August in Zwischcnahn ist folgende
Tagesordnung ausgestellt: Nach Einircjscn der Frühzüge
Besichtigung dcr Molkerei, dic mit neuzeitlichen Einrichtun¬
gen aiisgcstattct ist . ES werden gezeigt eine Hcißdampf
Pentilmaichinc , ein Pendel Rahmweiscr und anderes . Tann
Früj »jtu<1 itz Müllers . H.olcl lHoj von Oldenburg ) , doil Vcr-

sammlung , Mittagessen , n Meder» Hotel , Tampsersahrr n « tz
Treibergen zun, Kasscc , Ruck,ahn zun , Ammerländischen
Baliernhausc , von Kommers . In der VersaninUung » . a.
ei» Bor,rag des Hctrn Oekonomicra, Steiger über die Mit
Wirkung dcr Molkerei Gcnosscnschastc» bei dcr Tuberkulose-
lilgling . In dcr Näbc des Oncs sichr man jetzt dic bohcn
Gestänge dcr elektrischen H och s p a n n u n g s l c i
I » ngcu sich erbebe» , ein fremdartiges Bild . Tie Mitglie¬
der des Gcnicindcraics und Ortsausschusses sind von der
Direktion dcr Siemens clekir . Betriebe zu einer « urosahr»
nach Bockhorn, Zetel „sw . eingeladcn . Im F a m i l i e n.
bad immer mehr Betrieb ! Mmwoch nach Eintreffen de«
Zuges von Oldenburg waren gegen <» , Personen in , Bade,
danuiicr 12 Tomen von dcr Taincnabteilung des Oldenburg.
Schwinlinvcreins.

h Idafch » , 3l . Juli . Mir 23 Jahren seine
Meister Prüfung abgelegt und mir Erfolg bestanden
har der Müller Vieror. hier . Nach den ßz 120 bezw.
133 der Rcichsgewcrbeordnung crhälr rin Handwerker erst
mir der Erreichung seines 21. Lebensjahres dir Befug¬
nis zur Anleitung von Lehrlingen und zur Führung de»
Meistertitel » . Meister Viktor kann deshalb erst vom 7.
Februar nächsten Jahres ab „offiziell " sich „Meister"
nennen.

ii . Auguftfth » , 1 . Aug . Ter hiesige K a n a l , in dem sieb
in den letzte » Jahren ziemlich viel Wasserpflanzen
angcsautnielt Hane» , ist jetzt einer gründlichen Reinigung un
»erzogen . Auch sind die schadhafte» Stellen des Users durch
Strauchwerk befestigt worden . T«r Wasserstau» im Kanal ist
zwischen de » Schleusen, vom Slaklwcrk bis znm Apener-
Ticf , säst immer ein für dic Sebissahrr genügender Im nörd
liche » Teile des Kanals läßt der Wasserstau» jedoch sehr bau
sig zu wünschen übrig . Hosseutlich lasse » sich bald Mittel
und Wege finden , die diesem Ucbclstaud abbelsc» .

zib . Westerstede , I . Ang . Zimnicrmeisrer Kruse, We¬
sterloh, verlauste seine daselbst bclcgcnc Besitzung (mit 20/7
Hektar Land - sür 07 .70 . tk an Landinaini Gerhard König
ln Edewecht, mit Antritt zum I . Mai 1913.

Ii Elmendorf , 3 . August Tie zu Helle am Elmen-
dorscr Hol; bclrgeue Gastwinschasr des Hausmanns Job
He de ni an » ging im vierten Verkaussiermiu für 20500
Mark in dcn Besitz des Schmicvcmcisters Ioh . Hede-
iii a u ii über . Tic Besitzung besteht aus neuen Gebäuden
nebst etwa 10 Schcffclsaat «starten und Ackerland. Der
Antritt erfolgt schon am I . A' ovcmvcr d I . Verkaufst »« »
miirlc . war Auktionator Fcldkus in Zwislbenabn.

tst, I>. Ganderkesee, 2 . An iusi . Eine » schweren Un»
fall zog sich ein Landwirt ans Tingstcde zu . Er harr»
vier Schweine abgclicserl und wollte dic Heimreise untreren,
als dic Pferde plötzlich anzogcn . Hierdurch fiel er rück¬
lings vom Wagen und blieb bcwußlloS liegen . Ein sofort
ticrbcigcrnscncr Arzt konstatierte einen doppelten Zedädel-
brnch und ordne »« die Ucbcriübrnng der Verletzten in das
Telmenborstcr Krankendaus a» . tstemcindevorstand und
Schulvorstand übertrugen in ihrer heutigen Sitzung dem
Maurermeister Glander in Adclbcide die Ausführurrg
des Schulneubaues in Adelheid «. Das Ge¬
bäude soll zum nächsten Mai bezogen werden und wird
ungefähr l .7 .700 koste» . Zur Beaufsichtigung des Schul-
baues wurde eine Kommission gctvähl . , bcstebimd aus den
Herren G ü » n c m a » » , Obmstede , West er mann,
Klenke »nd Stöber, sämtlich in Adelbeide wohnhaft

-SS- Elssleth , 2 . August. Tie kürzlich von uns einem
andern Blatte entnommene Notiz , daß dcr Lehrer Reels
an der hiesigen böbercn Bürgerschule mit Beginn des
Wintersemesters eine Stelle an der Volksschule in Geeste-
munde erhalten habe , ist unzutreffend.

Aus der Wescrmorsch, 2 . August. Die Preise
sür fette Schweine, dir hier Mitte Juni » . I . 55
für den Zentner Lebendgewicht betrugen . Koben seit dieser
Zeit eine weitere Steigerung erfahren und betragen augen¬
blicklich 58 - kk. Tic kiesigen Master glauben Grund zu der
Hoffnung auf eine noch weitere Preissteigerung zu haben.
— Karrvfscln werden hier jetzt schon dcr Scheffel für l
verkauft ; dcr spätere stabile Preis dürfte demnach unter
1 . st liegen,

* Eckwarden, 1 , Aug , Ein schönes Fest kann im näch¬
sten Jahr der Turnverein Eckwarden begehen, nämlich
das TOjäbrigc „ aktive Turner Jubiläum" seines
ersten Turnwarts und Leiters dcr Schülcrricgc , Zimmermei¬
sters Menke. Herr M . , geboren in S tollhamm, har 1863.
in welchem Iakrc dcr Turnverein Stollbamm eine Schüler-
riegc unter Leitnng des Herrn Karl von -Münster er¬
richtete, seine turnerische Laufbahn begonnen und sich seit
dcr Zeit mit großer -Ansopseruiig dcr Tnrncrci gewidmet.
Schon in seiner Jugend batte M , ans turncrischeni t-lebiew
große Ersolgc . Auf einem Turnfeste Ende dcr «Oer Iabre
in Sccscld, woran auch dic Zchülcrricgcn von Abbebauscu,
Sccfcld und Stollbamm - sich beteiligten , wurden auch nach
Schluß des Turnens die beiden ebenbürtigen Schüler Fr.
Büsing Abbebauscu und M cnkc Swllhainm für her¬
vorragende Leistungen ausgezeichnet. 1883 war M . Haupr-
mitbegninder des Eckwarder Turnvereins , wo cr im folgen¬
den Jahre eine Tnrnsthülerriege errichtete, dic er viele Iabre
mit großen ! Ersolgc leitete und die nittcr seinem Regiment
Hervorragendes leistete , Taß M . jetzt » och über große mr-
ncrische Gcwaiidrbcir verfügt , davon legte cr noch im vorigen
Winter .srugnis ab , «Kclcgcnilichdes Eckwarder Stiftungs¬
festes sükrlc er » och als Vorturner der zwcircn Riege Ucvun.
gen vor , dic allgemeines Staunen erregten.

« Rüstringrn , 2. Aug . Tie Arbeiten zur Herstellung
der cIr kt rische ii Straßenbahn sind an verschie¬
denen Stellen mir großen Arbeiwricharrn in -Angriff ge¬
nommen . Doch will in die Arbeitern,aiscn keine Ruße kom¬
men. Es ist schon zu Schläge reicn gekommen, Schacbl-
meister wurden angegriffen und endlich wurde g e
streikt. Tie Lohiitarijr genügen den Arbeitern nicht . -Per
der festvorgeschrikbenen Lieferungsfrist muß die Bang .-sell
schuft den Wünschen der Arbeiter in größere » . Umlange
Rechnung tragen , als es sonst vielleicht dcr Fall wäre . -
Ungehalten ist man darübcr , daß auf die Steuer-
rckla Nationen de- Vorjahres noch lein Bes -i, - iü ein-
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» laufen und don einer Rückzahlung der zuviel gezahlten
Gelder noch niemand etwas gemerkt hat.

Vom Weilpapier -, Ware» , und Geldmarkt.
Zue Preisentwicklung der Anleitzc» Deutschlands, Eng'

tnndS und Arantterch». Hinsichtlich der rückläufigen Preisbe
wegung seiner Staatsanleihen siehl es in Frankreich
ähnlich so aus wie bei uns . Roch weit schlimmer aber
steht es mir England. Hier haben die Anleihen einen
Tiefstand erreicht , wie er noch nicht zu verzeichnen war,
während bei uns von der Zeit der 7l>er Jahre an ge¬
rechnet trotz der enormen Ansprüche von Industrie , Han¬
del, -Staaten und Kommunen , sowie trotz der Verwendung
eine- sehr großen Teils frischen Leben- blute » zu Rüstun¬
gen immer noch ein Plu » vorhanden ist. Tie nachstehen¬
den Zahlen dringen da » zum Ausdruck : 1876 Engl , jion-
sol» 94, Zproz . franz . Rente 70,5, liproz . sächs . Rente 71;
18S5 Engl . Konsul» 106, liproz . sranz . Rente 100,2, ffproz.
sächs . Rente 08,2 ; 1012 Engl . Konsul» 78,2, Oproz . sranz.
Rente 02, Oproz. sächs . Rente 80. Irrtümlicherweise wird
immer behauptet , unsere dreiprozentigen Anleihen hätten
jetzt ihren niedrigsten Kursstand inne . „Irrtümlicherweise"
deshalb , weil alle Berechnungen von dem Zeitpunkte aus¬
gehen , zu dem da» Deutsche Reich zum erstenmal drei-
prozcnltg « Werte schuf, nämlich im Jahre 1888. Dabei
wird ganz übersehen , daß da» Königreich Lachsen schon
im Jahre 1876 dreiprozentige Papiere emittierte . Ta die
Anleihen des Königreichs Lachsen an Qualität hinter den
Reichsanleihen nicht zurückstehen, einmal aus allgemeinen
Gründen , dann aber insbesondere deshalb , weil Lachsen
der einzige größere .Bundesstaat ist, der im Lauf« der Jahve
seine Schulden vermindern konnte , so sind die Vergleiche
an Hand der Kursentwickrlung der sächsischen Anleihen
nicht nur zulässig , sondern , wenn ein richtiges Bild ge¬
geben werden soll, geradezu notwendig.

vsm Ledernenrkt. Deutschlands Export in Leder und
Lederwaren weist im ersten Semester 1912 eine recht erfreu¬
liche Entwickelung auf . Sowohl in Lobt , als auch in Ober¬
und Sattlerlcdern aller Art sind durchweg größere Partien
nach dem Auslande abgcsctzt worden , in Sohlledern stiegder Export von 22 910 D . -Ztr . in der gleichen Zeit de» Vor¬
jahres auf 34 287 D .-Ztr . , in Oberledern von 40 224 auf
42 229 D .-Ztr . , in Portefeuille -, Sattler usw . Ledern im
Einzelgewicht von mehr als 3 Kg. von 9807 auf 10 822 D .-
Ztr . Auch in Lackleder aus Rind , Lchas-, Ziegen - usw . Le¬
der ist eine Zunahme von 2202 aus 7921 D .-Ztr . zu konsta¬
tieren . Recht erfreulich ist seiner auch die Zunahme der Aus¬
fuhr in Handschublrder und in fertigen Älacöhandschuhrn.
Dieser erhöhten Ausfuhr gegenüber hat die Einfuhr auslän¬
discher Leder durchweg abgenommen . In Lederwaren fällt
vor allem die scrtgesetzte Zunahme der Schuhausfuhr auf.
Es sind 17 427 gegen 13 484 D .-Ztr . exponiert worden . Und
zwar ist dabei bemerkenswert , daß gerade Schuhe und Stie¬
fel feinerer Qualität in steigendem Maße nach dem Auslande
abgesetzt werden . In Sattler - und Täschnerwaren ist die
Emwlckelung allerdings nicht so erfreulich gewesen. Hier
konnten di« Ziffern des Vorjahres nicht ganz ausrcchterhal-
ten werden . Die Einfuhr hat sich sowohl bei Schuh- , als
auch der Sattler - und Täschnerwarcn fast in gleichen Grenzen
bewegt wie im erst . » Semester 1911.

Berlin , 2. Aug . Geldmarkt unverändert . Privat-
diskont 3>/2. Prozent , tägliche» Geld 4 Prozent.

Berlin , 2. Aug . Anlage markt wenig verändert.
Berlin , 2. Aug . Börse heute schwächer.

Aeutzerste Schlußkurse.
1 . Aug. 2. Aug.

Diskonto ' 187,62 187,-
Deutsche 226,— 225,25
Handels 168,50 168,12
Bochum 239,— 239Z7
Laura 174,75 173,75
Deutsch-L. 177Z7 177,12
Harpen 195,25 194,—
Gelsen 195,25 194,87
Kanada 273F7 270,62
Paket 144,75 144,12
Lloyd 122,75 122 —
4 Russen 90,61 90,62
Nord » . Wolle 149,30 149 .—
Tendenz fest . abgcschwächt.

Westerburg. Zu vk . ein gute-

ArbkitSvferh.
Ww. Pörtaer.

Z . laus. ges . Einfamilienhaus
mit Gart ., ohne Anzahlung, jed.
erhöhte Pro ; , zur Abtragung.
Kaufpreis b . 8000 -st . Off. unt.
P 700 Filiale Langes !! . 20.

Pension für Dame «,
«kt» 8WeL Aitltkßr . 7.

Gesunde» auf Hostemost ein
Partenisnna !« mit .Inbali.

Gertz. Düse «, Leuch «»»barg

Gesunde» auf Hostemost ein

G »su»de» zivnche » Tungeln
und Oberleib« eine Handtasche.

» . Sch« » , Bloherfelde.

M-rMiSkÄL
reell» .schnell» .Selbstg.Schhossgst
Berlin . 44 , Nobstr. 8. Rückporto.

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Dar¬
lehn, rv. in 24 Stunden ohne
Bürgschaft. Diclhunderte erhiel¬
ten bereits, » eine AuSkunstSge-
tühr ! ( Hvpothet., Sanierungen,
Erbschaften jeder Art. Eastner,
Berl in WaidmannSlnst Ar . 12.
Darl . g . Leb . Vers .-Abschl . 8 V« .
Boftlk . 81 Mlmersdorf -B, Alp.

Zunl l . November auf best»
erste Landhyvotiek
Mk. «000 -

anznioihe» gesucht.
Off . u . 1 . >i bewrd. Büttner»

Annone.- Exved, Mottenstr. l.
« »znleths» gesucht z. I . Okt.

oder Novbr . 7 - 8060 gegen
durchaus sichere Hypothek . Off.
u» t . v . 888 Filiale Langeftr. 20.

Au ! ,osott oder späterMS«l. »Mihi»
gesucht von einem Geschäftt-
inanne zur Vergrößerung zu

Offerten erbeten unter
8. S7l an di« Exved . d. Bl.

^ Ve^onen
Perl 1 Damrnuhr am Mitt-

wochnackm . vom Jnfanteeteweg,
Artillerien^ bi« Jz JustuSw.
Abz . g . Bel . Jnfant .weg 301.

B » r l « r » » ans dem Wca,
lMeerbirchrn . Kahle» goldene«
Armband. Gegen Belohnung
abzugsben bei

Aug . Scherls», Großenmeer.

kiliet KeZueke.
Gesucht,u November ob . eher

ein « «räum . Wohnung mit Was¬
serte « ., elektr . Licht , trocken und
gut gelegen, am liebsten mit ca.
10 Ar Gartenland . Offerten mit
Preisangabe unter S 272 an
die Expedition diese » Blatte »,

Kursberichte der Olde«d«rser Voke«
vom 3. Aug.

LXde»b«r,iIch« « —». »»d Le«».« « «
Ankauf « echuch

VT» ^ »
I « st»dAstch«L

-pro- . Oldenb. Sousol». Rück ' b. ISIS autg.
4PCt . do. Rück», b . 1922 ausgeschlossen
Slhproz. alte Oldenb. Kons » s.
Sf -rvroz neue Oldenb. Konsol« lhalbj . ZtnSz.)
kproz. Oldenb. Sonsoll.
-pro». Oldenb Staatl . Kreditanstalt -Obligat,

von 1906. Rück», di« 1. Januar 1917 au«g.
proz. Oldenb. Staatl . Kredo
von ISlO , Rück, , l-i « l . :

«proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Obligat.
von ISlO , Rückz . l-i « l . Juli 1922 auSaeschioss.

«proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Obligat,
irühesten« kündbar zum 1 April 1913

«lbproz. Oldenb. Staatl . Kreditanftalt -Obllgat,
gproz. Oldenb. Prämien -Aglettz « .
«proz. Oldenb. Stadt -Anleihe von 1909, »»-

kündbar bi « 1919.
-proz. Vraker Stadt Anleihe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mat ISSl . .
Serie N Rückza

«proz. Burjad . Amt«
üctzahlung bi « 1921 auSg.
>tS. Eisenv. -Anl - " - " -Rückzahl.

^ bi « s
Stadt -Anleihe l 1917 19

üstringer AmlSverb. -Anl. l ausaeschl. i
roz. sonstige Oldenb. Kommunal-Anlel- rn. .

«proz. Delmenh. Stadtaul . v . 1907 9
her«proz. Heppen!

«pro». R
«pr . , , .
S^ proz. Oldenb. Kommunal Anlelhen
«proz. Eutin - Lübecker Prlorltätt -Oblig , gar. ,«proz. Deutsche Reick,« Anl. , Rückz. b . 1918 auSg.
L ' rproz. Deutsche ReichS -Anleitz « . . . . . .
üproz. Deutsche Reichs-Anleihe.- proz. Preuß . SonsolS, Rückz. b. 191L autgeschl.
S^-proz. Preuß . Konsol« . . . . . . . . .
Sproz . Preuß . Konsol« .
-pro». Bremer StaatS -Anlei- e »on 1911, Rück¬

zahlung bl« 1921 auSgeschlosse » .
-proz. WilhelmShavener Stadtanleihe , unlünd-

bar bi« . . .
«Proz . M .-Gladdacher Stadt -Anleihe von 1911,

Rückzahlung bi « 1936 auSgeschloffen . . .
glbproz. « önigsberger Stadt -Lnlettz« , , , ,

II . Nicht mündrlsicher.
-proz. Jütländische Psanddriese, Serie V, i»

Dänemark mündelsicher.
-proz. Psanddriese der Mecklenb . Hhp. - u. Wech¬

selbank , Ser . VII , Rückz . bi« 1919 ausgeschl.
-proz. Psanddriese d . Preuß Boden- Kredit»

« tt.-« ank , Ser XXVIII . Rück», b . 1921 au«^-proz. abgcst . Psanddriese der Preuß . Hypoth.»
Aktien -Banl.

gsiproz . abgeft. Pfandbr . der Preuß . Hypottz .-

-proz. Berliner Hochbahn-Oblig., Rückzahlungbi« 1923 ausgeschlossen.
-proz. Gelsenkirchener Bergwerks-Obligationen,

Rückzahlung bi « ISIS ausgeschlossen , , ,
4 ' ppCr . Hohenlohe- Werke Oblig.
- !4proz. Midgard -Obligat , rückzahlbar 103 Pr.
4Proz . Oldenb. Gla- Hütie -Prior , rückzahlb . 102
- ' rproz. Oldenb. Glashütte -Prioritäten , un¬

kündbar bi » 1918 .-pro, . Old .-Portug . DamPsschissS -Reed.-Oblig.
4> .Proz. Oldenb. Pottug . Tampsschisst-Reed.-

ObUgationen, Rückzahlung 102 . . , , ,
Kur, Amsterdam sür fl . 100 In 2lk , , , , , «
Eheck London für i Lstr . in ^il ,
Lheck Newyork sür 1 Doll, in .st . .Amerikanische Roten für 1 Doll, in 2« , , ,
Holländ. Banknoten für 10 Gulden in ^it . . ,An der letzten Berliner Börse notierte« :
Oldenb. Spar - und Lerh-BanlANien ISOLOpCt. G.
Oldb. Eisenhütten-Aktien (Augustfehn) 64M pEt . G.

Wechseldiskont der Deutschen Reichsbank 4 >H Prozent.
DarlehnSzinL der Deutschen Reich- bank Prozent,

99 .10 99B5
99 .10
SS.— 88«
«».- 88.«
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992P 100.-
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98.22 98,72
SO.— »0.«
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89,70 90,22
79,70 80,22
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79,70 80,22

99,60 100,22
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ssSo

92 .90 9325

9820 sschü

97« 98.10

94L5

87« 8722
94« 95 .15

9520 95.72

23.20 93.72
100,—

lOst- 100L
98.—

9V.-
SSL

100.
169.10 16SLl
20,42 20B06
4 .1825 42175
4.1675
16« - ,-

fein 206—211 , do mittel 201—20» . bo . gering 198- 2gchdo . Plala 174 — 178 , Lieferung prr Mai — . tk . Erbsen,
rnlindisch « und russische Futterware , Mittel 170— 180
feine Taubenerbsen 181 — 192 - ck. Weizenmehl 00 loko
26,22- 28^ 0 Roggemnchl 0 und 1 loko 21,40—23.20 .st.
Betzenkleie , grobe und seine 11,20— 12 .st . Roggenkleie
13,72- 14 . 10

Aie - mLrßt «.
Hamburg , 1 . August . «Zentral - viehniarkt .) Ayg«.

trieben 1660 Rinder ( hierunter 677 Ochsen, 340 Quenen,
199 Bullen , 444 Kühe) und 2166 Schafe . Ochsen: 1 . 20
bi» 24 ( 91 - 98) , 2 . 46 - 20 (82- 91 ) , 3 . 42—42 ( 78 - 82)
Bullen: 1 . 48 22 ( 83 - 87) . 2 . 46— 21 (79- 82) . 3 . «Z
bis 46 ( 78 - 82) , 4 . 38- 43 ( 76 — 78 ) .st . Färsen
( Quenen ) : 1 . 49- 23 (89- 93) , 2 46- 49 (SS —89). 3. «0
bi» 46 ( 74 - 82 ) D o p p e l l e n d er - O chs en und
- Färsen lQuenen ) : 28— 66 ( 92— 102 ) -st . Kühe : l.
— <76 82) , 2. — (70 - 72) . 3 . — . — ( 60- 69 ) , 4.
(22—27) .st . Schaft. Stallmastschase : l . — ,— ( — ,—) ,
2. — <— . —) . st ; Wcidemastschafe: l . 42—- 8 (94 — 96 ) ,
2. 42 - 42 (88- 92) , 3. 38- 4l (83- 82) .st. (Die ersten
Preise beziehen sich auf Lebendgewicht , die zweiten auf
Schlachtgewicht.) — Handel mit Rindern i . ig , unt Schafen
sehr rege . Gute Bullen nur wenig vorhanden und wieder
sehr gesucht . Tie Preise sür Rinder waren fast uverändrtt;
für Schasc zeigten sie einen Ausschwung gegen den letzter,
Markt

Köln , 1 . August . Schlachtviehmarkt . Die nicht einge.
klammerten Ziffern sind für 20 Kilogramm Lebendgewicht— Schweine abzüglich 20—22 Prozent Tara — , eingeklam-
werte Ziffern für 20 Kilogramm Schlachtgewicht . (Preise
für Lebendgewicht beruhen auf Wiegungen in Köln .) Auf.
trieb : 832 Kälber: l . 77—64 ( — ) . 2. 27- 60 ( —) , ».
21 —56 (— ) , 4 42—50 (— ) . Ruhig geräumt . Für Kälber
beruhen die Schlachtgcwichlpreise auf Umrechnung der
Lebendgewichtpreise. — 222 Schafe: u ) Stallmastschase
l . - .- ( - .- ) . 2. - .- (- ,- ) , 3 . ( - ,- ) ; k ) Wcideschase:
1 . (94- 98) , 2. (86- 83) . Flott geräumt . — 2399 Schweine:
1 . 64- 66 ( 8l - S3 ) , 2. 63 - 65 (80- 82) , 3 . 63 62 ( 80- 82)
4 . 63- 62 (80- 82 ) , 5 . 60- 62 ( 76 — 79) . 6. 59—62 (75—78) ,7. — (— ) ^ i( Lebhaft geräumt.

Dampfschiffahrt «gesellschaft „ Hansn ".
„Adam - turm "

, Haienheier , 1 . Aug . von Antwerpen.
„Arsterturm "

, Goo»mann , 1 . Aug . von Newyork nach Kap¬
stadt . „ Freienfel »"

, Sandstedt , 31 . Juli in Colombo.
„Gutenfels "

, Franziu «, l . Aug . in Samarang . „Katten¬
turm ", Mafelius , 2. Aug . in Nordenham . „Kurmark ",Reimer , l . Arm. in Madras . „Lindenfels "

, H . Müller,
I . Aug . von Rangoon . „NeidenfelS "

, Metz, 2 . Aua . in
Lyttleton . „Rabenfels " , Steinert , 2. Aug . von Aden.
„Rheinfels "

, A. Kückens, 1 . Aug . in Karachi . „Schönfels "»
Strüfing , nach Calcutta , 2. Aug . Dover passiert . „Wer-
denfcls "

, Schmehl , l . .Aua . in Hamburg.
Oldenburg -Portugiesische DampsscklisfS-Reederel.

. Lines "
, Böhland , 31 . Juli von Hamburg nach Ant¬

werpen . . Lisboa " , L . Schumacher, 31 . Juli ausg . Lueffant
passiert. . Tanger "

, Sandersseld , 31 . Juli i» Oporto . . La-
rachc"

, Rose, 31 . Juli von Bremen nach Rotterdam . . Ol¬
denburg "

, Ewers , 31 . Juli in Santa Cruz de Tenerife.
„Mazaaan "

, Mechert , l . Aug . in Newcastle . „Faro ",Octken, I . Aug . von Lissabon nach Hamburg . „Bremen ",
Fiedler , 1 . Aug . von Antwerpen nach Gibraltar . Marache ",
Siosstz 2 . Aug . in Rotterdam . „Ce-uta "

, Ianßen , 2. Aug.
ausg . Dover -passiert.

Bremen , 2. August.
Baumwolle stetig. Upland middling loko 69 'I (vor.

Not . 69S/p I ) . — Kasse« ruhig . — Am Markt Bucaramanga.— Schmal ; ruhig Tubs und Firkins 54^ H , Doppel-
cimer 55>/ , 'L,.

Berlin . 2. August . (Amtliche Notierungen .) Weizen
loko — , September 208—208,50, Dezember 208,25—208,20,
Mai 1913 — ^ ( . Roggen loko 171, September —, Ok¬
tober —, Dezember 167,75—168 '.st . Gerste, leichte tnländ.
Futtergerstc — , do . schwere 194—200, irrländ . Wintergerste
— , russische leichte 168—172, do . schwere 173— 178, indische
— Ist. Mais , frei Wagen — , amerik . mirev —, runder — ,
abfall 161 —167, Plata 150— 124 Hafer , inländischer

I Vohi - ü . Lihlchilimerl
I zum 1. Sept. von r«higer »
I Dame gesucht. I
I Offerten mit Preisangabe >
I erbeten uiiter 8. 570 an di « I
D Sxped. d . Blatte«. D

Zwei rin». Prrf . s. z. l . Ns »,
ger. sonnige Ober« , i v. Rühe
der Stad « im Preise »än 220 bi«
300 ^l(. Gest. Offerttn unter
S . 263 an die Exp. d . Bl.

Einz . Dame sucht freundliche
Oberwohnung (3 Zimmer und
Küche ) , mögl. Haarentorv . Ost.
nnt . I . 520 an die Exp. d. Bl.

Ges . z . Rov . 1 Unterwohnung
oder ein halbes Haus z . Preise
v . 2« —300 Heiltgengeist-
torviert . bevorz. Offerten unter
2 . 258 an die Sxped. d. Blatt.

Junger Mann sucht möbliert.
Wohn- und Schlafzimmer (Son¬
nensette) zum 1 . Ottober . Of¬
ferten unter S . 264 an die Ex-
pedition dieses Blattes.

3 einzelneDamen suche » vdrr-
w»ho»»g , Snäumtg, »nt Zube¬
hör, zu Nov. Off . unt . B. 733
Filiale Langest». 20.

Leiucht mahl . Zimuesr in
Oldenburg pr. bald s. ält. Dam «.

Offerten an > . » . Lierb »,Nadorst.
Brautp . sucht z . 1 . Ott . ob . sp.

1 Unterwohnung im Preise von
200 Ossertci, unter V . 868
an die Filiale Langeftr. 20.

Zu mieten gesucht Hau » nnt
Garten od . Uutrrwohuunr , scp.
E. , Stadt od . St .- iSeb. Offerten

Nrissu» , Röwetämp 6.
SeriM . ,
im Mittelpunkt der Stadt , im
Preise von L - 6G, , u,n l . Okt.
oder Noobr. gesucht.

v . « rl»r « a»u.
Tonnerichweersiraü« .

Suche z . Rov . 4r. Unt« . m.
ctw. Eta« . , . Pr . d. 220 St.
». Gebiet, a. I. bald. Haus . Off.
u . S . 227 an d . Exp. d. Bl . erb.

Für unier Sekretariat beab¬
sichtigen wir z» in l . Mai n . I.
geeignete RSnw « z» miete» oder
«ventl. «in paffende« Gebäude
oder « ine Banste»« zur Errich¬
tung eine» eigene « Kammer-
gedäude« käuflich zu erwerben.

Wir bitte » um Einreichung
poa Offerte » .
Pie KKndwerkrlammer

z« Ksdenöuri.
W. Möller , Borsipender.
vr . Karrst »» Sundttu «.

! 2u vermieten.

2 anst . jung« Leute erhalten
Logis. Kurwtckstraße1.

Eversten. Zu beim, zum 1.
Nov. eine neue Wohnung mit
Land an der Eicbenstraße.

D . B . Meyer.
Blohcrselder Lbaussc «.

Geschäftliche Mitterlu ngen.

kekts Aüreker - Lsiäön-
Loulnrck »- u. Loräürenatokk«, Lttckcorei - Kodaa u.
Vioussj», porto - <unci rollkrei. dluster urngsdeait.

3»t- »»»«»tk-p»r»«nt
knisövi- L eis.,
llürled (Sckivsir 0. 14).

Kexröixle « INS»

Z . v . z . 1 . Nov. od . ft . ftdl.
Lbw . a . einz . L f. 160 ctnschl.
Wssg . St ., 2 K . -c .. Gas.

Stcdingerstraße 87 UM.

Zu vernüct . z . 1 . November
Mansardenwohnung an einzelne
Dame <4 R . >, Preis 140 X.

Donnerschwcerstr. 22 ob.
Zum 1. Ott . od . Nov. geräum.

separ. Ob «»« . 825 tts ; di« i. mit
ge . Werkst . 450 ^ 0 Aleranderstr. 11.

Zu verm. z. I . Nov. 1 Uulee»
und 2 Oberwohn . m . Land, seo.
Eing . H. Re «manu,Eichenstr. -l».

Oberwahnung , bestehend au«
3 Räumen , Küche, Boden- und
Kellerrauin, zum 1 . Novbr. zu
vermiete» Langeftraßc 75.

Kl. Ohrrwaha . an alleinsteh,
anstäiib. Prrson gleich « . später
zu vermieten- Johannisftr . 7.

Zu verm kl. vherwahu . an 1
od . 2 Personen. Wichelnstr. 18.

Zu verm. z . 1 . Nov. d . I . die
bequeme 2 . Etage , 4 od . 5 Zim.,
Küche . Badez , 2 Ball ., Waschk-,
er. Licht , Ga«- u . Wasserl ., Kell.
u. Bodenraum . Preis 200 -st-
Zu besehen von 11 bis 4 Uhr.

Doiuicrschweerstr. 60 1 . E>

Vstrrudurg . Zu vrin. z. I . Nov.
separat« Oherwohunu « mit Grtl.

Lschstraße8.
Nälerer äust. Tamm , Museum'

Lberwohtmrrg,
2 R. u Zubeh-, Ga«- u. Wassl.
auf gleich od . I . Nov. zu vncni .,n . d . Dragonerkai. Off . ». l. . ll8
an BischrgS Ann .-Exv. , Osternb

Zu verm. z . 1 . Nov. geräum.
abschl . Lbcrwohng ., «MH . 2 2 «.,
3 Kam., Küche u . Speiset., gr.
Bod ., Kell . u . ctw . Gartenl . an
ruh . Bew . Gas - » . Wasserltg.
Preis 320 .st . Zu erfragen

Bockftraße 43

Möblierte« Zimmer zu ver¬
mieten. Willersstraß« 20.

Zum 1 . Ott . ob . 1 . Rov. mod.
Oberwahnung (6 gr . Wohnr .,
Küche, Keller , 2 Balk., eigene
Waschk., Stall , sonst . Zubehör u.
czr . (batten ) im Neubau Dieb-
richsweg 11 . Preis 400 —430 ^ ( ,» ach der Größe des gewünscht.
Gartens . Näheres am Bau und

Grünerwcg 7 unten.

Eversten. Z» vermieten zwct
Oberwohnungcn mit Waffcrllg.

Schillerstraße 3

Zu vermieten zum 1. Novbr.
die Obcrwohnung Auguststraße
16 an ruhige Bewohner.

Zu vcrui. Unterwohnnng s»r
150 ^ ( für 2 Leute. Nachzuft.

Humboldtstiaße 28
Zu verm. I. Nov. an der

Knftantenallee eine abschließbaremodern eingcricht. Obrrwohn«.,Prei « 420 .st , passend für kinder¬
lose Familie od . einz . Dame
Näh. Kairalstraße 4 oben von 9
bi« 2 Uhr.

Zu vm. z . 1 . Rov . frdl. abschl.
Oberw. (ger. R . >, 2 21.. 2 Kam ,
K . u . Zub ., ni . Grtld ., s. 320 *
an r, Bew. Ehncrnstraße 28.



1 . Nov sch»»« «»-

- Zu v« .« l Rast kl. sreunds
cier» .. pass, für etnz. P . ». ält.

Br 1« > « seuftr. 8.
- iräumige Oberwoh« ,», zu
» rmitten ArtUleriew«, 6t.
- lonnerschwe». Zu st . Uuterw.
«„ »,°ll u . Ld . Bürgerftr . 1t
" Lös »u vm . möbl. Zimmer
« i, Bett. Augustftr. 6 uure» .
—

»u »ermteie« steundl. Lster-
«ilM«»g für 360 ^t.

Ziegelhof,iraße 2S
"

stu vm . 1 . Nov. Oben», mit
Sioll u . Ld . Artillerien,« , 29.
Eversten . Zu verni. 1 Wohug-
mi , Land . Ka »per«weg 2.

ssus gleich schält möbl. W. - u.
sttlafzim. Ztegeldosstr. »8 ».
"

su »erm . srdl. Obenvohnuug
an inst. Bewohn., Pret « 2V0 ^t.

Radorfterltraße 148.
UMerwohnung zu verm. ». l.

llcvemder . Alexanderch 60 r.
—

Zu tmi z. 1 . Novbr Unterw.
« Stal u. Sl Grünerweg 27.

-st, vermle «. »tue Uutrrwohn.
ikannknstr . s an akkurate » emoh-
« r zmn I . « « vemster.

st Hoffman » . B'umenstr 26.
Kuhtge Bewohner suchm zu

sso» . ruhige Osterwohuung. «60
di» tiü Öfters .» unter B.
775 an die Filiale L- ngestraße
?ii . « .

W- dnun, mit Slallg ., Land
u Laschküche zum l . Novbr . an
steine Familie zu vermieten

L Feldstraße 19.
Mbl . Zimmer mit Beit zu

vermieten. Mottenftraße 19 » .
Fr Los«. Näh. Haarenftr . « u.

Zu vm. z . I . Nov «er. separ.
Unt» . I . D . Javst , Wallstr. Iv.

Zu » zu Ost. o Nov schöne
mod Unter u. Oberwohnung
im Lnidcnbosegarten. Näheres
Ackerftraße32, Fernsprcch. 272.

Zu vni . gut mbl. Wohn- und
Schlafzimmer . Georgslr. 19.
A. o.mödl . Zin,me7. Kurwickssr . lS.

Zu »erm. zum 1 No» , schön«
teauni . Lsterwohuuug m. Ga»,
Hallen uud Garten.

» lexandersirasse SS
Zu Nov. 1 jr . Oberwoh». m.

Ist««, » e« u Grtld . Pr 120
Vadlenborft 7, ft. Milchbr.weg.

Zn verm . z I. Nov. geraum.
Lbermohng., Alexanders« . 112,
rnlst. ktube , 2 K, Küche . Kell .,
8a»- u . Wassert u. Garten , an

l rüstige Bew. Prei « 250 .ist.
Mo» Etageuwohnung i. Neu-

da» »lexiuderstr . 11 « zum 1.
O». »der I November zu ver-
mieten. Alexmwerstratze 112.

Zu »er« . ». 1. Nov. schöne
geräumige Osterwohn««, mit
«Gartenland an rnhi« Bemohn
Micidrei « Z8V .ist. Z, erfrage»

stleianderchanssee 30 »st.
Zu vermieten di« Ostermohn,

unsere, Hanse « N»V«rsterstratzrlN. Mietprri« 245 ^st.
F . H . Mönning ch Sohn

Kreyenbrück. Zu vermieten
Wohnung mit Ländereien,
b . 6>. Ahlcr « , Hausnummer 15.
csiembnr, Zu v . sof . o. sp.

kl Unter« . Slopdenbura ftr. 34.
Odernbürg. Zu dm. Osterw.

sum l Nov . Sandftraße 58.
Osler, bürg. Unterwohnung

lu verm. Bremerstraß« 24
Ostern », »^ Gut »wbliertea

Zimmer an jung« Leute zu »er-
melen. Breinerftr . 17. r.

tzirrschastlilhe Wshimz
m bester Lage dirett am Evrr-
stenstol , ,5 Zimmers, mit allem"-« fort der Neuzeit »»«gestat-
lest separ . Eingang , sowie eine

m gleicher Weis « aütgeftättet,
cuf sofort oster später zu Venn.

Eversten, Hauptstraße 4.
iüstrrnsturg . Zu verm . »um 1.»vvbr Laden mit Mahnung,

schulftraße 13. Nähere«
— Stedingerftraß « 33.

Zu verni. ein« a«r. vb «rm^° S-.u. Znst ., mit ,«p . Eingang.
Nähere , Eseustr- pt.
Im «euerb. Hguse « ngnststr. 4'

sä- Wohn. m. el. L , « ad n.
zu 700 n. 450 ^st Miete.» » Herr» «uauststraße 8 unt.

«
b . ^ 1 . Nov. Unt« . m, « l.

« SMd . Cloppenburaerstr. 63t>.
r ° stt« s sg. L. Müblenftr . 6.

« r. Herrschaft ! , neu^ ttl . ein«.Vnterw . hnun, sos. oster später
t». »erm . « uguftstraße 86.

verm . - i . « »» . i «eine
Oder« , m . « asserl. u . L . « äh.
^ Daune,schweerchauffee 31.
tss st' vsii* . .tutlu « Mofenpl . 1

rraan . zrol.»«»><, - urwtckhraße 34, ,

Zu »er« . , , . Nov astschl.
Ostenvoh»»»« 1 St . 2 K. u
Küche Kurwtckstraße 34

Zu verm Laden mit Kabinett
an sehr verkehr «, Straß « . Sehr
zu «mps . f. Schuht».- u . Aig. - Ge-
schäs« Näh . tn d Exp. d . Bl.

Zu vm ; I Nov Otw . m.
an ruh . Bew . Jägerftr . 52.

Zu vm . z . 1 . Nov . Osterw. m
des . Sing , an d. Haareneschftr.,
enth. 6 Sst . 3 K .. « ch u Z . Pr.
?8l1 >k. « ah . Bl «marckslr l«

Zu verm srdl mbl Wohn - u.
Schlafzimmer. Tonnenftr . 8.

Zu v . Osterw . 4 inetnanderg
ger. sonnige Z ., Küche . « . u . B -,
a » rust B . Sfeuftraß « 28.

Iti« V»t»r » «st» . mein , blau««!,
r . 2t . von iierrn OderoUeutnant
v. Leteraäorkk dev . r . 1 . ktov.
r . v«rm . Oistoring . X»,t . - 6II. 12.
Fr . Ztm . Mit B Ltndenftr. 81.

Etaarnwohng . , 5 R u . Zub .,
el. Licht . Ga«- u . Sassltg . z. 1.
Nov. zu verm. Munderloh , 3.
Hau« » . d . Dragonerkaserne.
ESlnd ««
?lu » k» nkl : ?llerand«rst>. 11 , pst,»

Zu vm. aus d . 1. Nov. eine
Osterwohuung. 2 St ., 2 K . Ki¬
ll . Dorfr ., an etnz. Dame o . ält.
Ehepaar Haareneschftr. 69.
Fr . Logi « s . jg. L . Wallstr. 10,.

5r. Lstw. m. St . u . G . z . 1 . N.
o. fr. z . v . Z . e . D schweerch . 61,
Hau« nach Klävemannstlft.

Donnerschwee. Zu vm . Ob« .,
1 Stube , 2 Kam., Küche u . Zu¬
behör. Sandstraß « 6.

Große Osterwohng. m Balk.,
Keller, Stall u . Gartl . in Don¬
nerschwee , . 1 . Nov . zu verm.,
vass . für Rentier , Pret « 250 -st.
Näh . Filiale Nadorfterftr. 128

Zu verni. > » i »« m«h » in . Sl.
u . Land . Scheideweg 46.

Frenndl . sev. Vberwotzunng
mit Garte »! , zum 1« Novbr. zu
vermiete». Melkbrink 66.

Zum 1 . Sept . große» möbl.
Wohn - u . Schlafzimmer an bess.
Herrn zu vermieten.

Breuer , Marienstraß « 6.
Lsternsturg. Z . v . i . Nov. 1

Ui« , u . I Ost« . Sandftr . 53
Jung « Leute erhallen Lagt«.

Johannisstraße 33.
Osterwohnnng tMans .s , mit

allen Bequemllchk. eingerichtet,
an ruhige Bewohner zu verm.

William Rcidhardt,
Nadorfterftr. 9» 92.

Zu v . gut mbl . W.< u. Schlaf-
zim. Donnerfchweerstr. 481.

Ofieruburg. Zu verm. z . 1.
Nov. 1 frdl . sev . Osterwohnung,
2 St ., 3 « .. Kch., m. Zub .. Stall
u . Gart . Schützen - osstraßc 43.

Ngdorst. Wohnung zu verm.
z . 1 . Nov.. Fricscnstr. ( Neubau ) .
Näher . Klävemannstlft 11 » .

Zu verm. an rub . Bew. z . 1.
Novbr . d . I . di« Oberwohnung
Schäfers» . 26 , 2 Z ., 3 K ., Kch..
Bodenraum u. Keller. HenI«.

Z . v . 1 Utw. u. 1 kl. Obn». für
einz. Pers . Lindenftraße 35.

Oberwohnung (ger. Räume ' ,
mit allen Bequemlichkcttcn ein-
gertchtet, zum I . November an
ruhig « Bewohner zu vermieten.

Ackerstraße 43.
Donnerschwee. Zu vermieten

znm 1 . November oder später
eine schöne geräumige

Wohnung.
Landwirt Iah . Dshrman«.

Zu verm. z . 1 . Nov. Unterw^
2 St , 2 K ., K ., Stall u. Garild.
Pr . 330 ^ l . Lambcrtistr. 33.

I 8te !ken- L 8̂ucke.
Vesser «» junge« Mädchen,

21 I . alt , welche « koch , kann, s.
ange« . Stellg . bei Fam . Anschl.
u. Gehalt . Oftertc« unter P.
817 an Filiale Langestraße 20.

Klempner » . Snpserschmied s.
sich t . Ort , wo selbiger fehlt u.
Sxtft. vorh, selbst , zu machen.
O. u. S . 511 an b. Exp. d . Bl.

Schneidermeister,
selbst , übernimmt Arbeiten auf
Lieferung. Gesl. Ossert . unter
S . 468 an die Exped. d. Bl.

NSthertn,
21 I . alt . sucht Stellung al»
junge« Mädchrn zur Erlernung
de« einfache « bürgerl . Haush.
Offerten unter günstigen Bedtn-
gungen unter S . 540 an dt«
Expedition diese « Blatte«.

Junge «leinst Frau such« bal¬
digst Stellung al«

Hausdame.
Offerten unter K 7M post

lagernd Rüstrtngen I.

Junger Mau «,
ledienier Kavallerist, such« aus
»sott oder später Stellung al«

Kutscher oder Hausdiener . Os
feiten erbeten unter S . S . l
postlagernd Jever . _

Tochter»
welch « « in Haushallungspensio
nat besuch « hat , Aufnahme in ev
Hause, wo Dtenftm. vorh-, zur
weiteren Ausbildung . Famil .-
Anschluß Bedingung . Ang. u.
S , 539 an di« Exp. d, Bl,.

Mädchen. 21 I . s , . LN od
Nov Stellg ., um d. sein« Küche
zu erl., a, l. i . e . Hotel. Ossert.
erb, nach Augusrftraße t2 unt

Lia jugrr Ri»,
der einige Jahre >n der Land
ivirtschall tätig war , sucht zum
l . Siov . au» «r» «i>tgr Sielluug
geaen Gehall.

Osteeie « unier 8 . bso an die
Expedition d . Blatte« erbeten.

liest. Mästche» snchHu No« .
C !elllig ° l. Nirtilh >fttti>
in fraucnlo !«», Haulhalr für
stier oder auswärl «.

Osserte « unter -4 . 8. IVO post-
lagernd Oldenburg._

Lohnender Vertrieb
eines Schutz » Heil» «. BorbeuquugsmittelS

gege« die Maul « «. Murre»,euche»
reg erungljetlig geprüft und anerkannt , «st sosnrt »» » erg«b«,
Li -o « t Mstllap , Breuiea , Hodentorchnu «e ttO. nernlvr . 6V2.

IaagkS Mädchen.
w« lche« hoher« Tochterschul, be¬
suchte , such« Stellung al« Be
iellichafiermod. Stühe. Taschen
geld ermün cht.

Offerten unter 8. 560 an di«
Exped. d . Blatte« .

in und auber d« n> Hause.
_ Mari enstr. iz , oben.

Schriftl . Nestelt. w . saub„ bill. u.
schnell angef. Näh . Exved. d- Bl

Handarbeit , erf. jg . Mädchen s
zum Herbst Stellg . in bürgerl
HauSH ., wo e« sich noch vervollk.

geld. Osserien unter
postlagernd Oldenburg.

1 . November Stellung al« Wirt
schafterin in frauenlosem Hau«
halt sür Oldenburg oder au «>
wärt « . Oss . bitte zu richten an

» . Schmidts Oldenburg
_ Elisabethstr. 5.

der in einem Kolonial» und De-

befinde- wünscht sich zum
Oktober zu verändern . Eit
Zeugnisse vorhanden . Off. u
v . 268 an die Exped. d. Blatt.

MSnnttare.
Ge-ucht auf sofort oder

vember ein
N. Knecht,

Arbeit«». Schütt».

Firer Schillinge
al» Lausstursch» gesucht.

Slchternssr.

jmz» ÄM
mit guter Handschrift.

Osterten mit Zeugnitabschris
und Phatograpstie unter L.
an di« Expedition d . Bl.

Oldenburg . Gemcht « in zuv

HMuSdiener,
d«r gut radlal ren kann.

gas « Miug «, Theaterwall.

Liiisliige gksncht.
August Kippe» « , M- tiensir. 22

Per sofort ein tüchtiger

MerMt
auf dauernde LUbiit.

O . » , Sa ««, Grüneflr . 15.
Besucht auf sofort

1 ßMiksche.
« a» Schmistt, Staustr . 17.

ErSer Hausdiener
t>er fosort gesucht.

var« l. H- ' l » halt.
Betucht zum I . Sept. b««w.

1 . Oktober « in

Gehilfe
für mein« Gastwirtschaft.v. « otzlee «, Telmeahoest.

Barrl . Besucht auf sofort

Ae rere» Ü:ns ^oL « <Äejchä<r mir 1
guter km,djch«! t sucht Men
oder lätwen

Fss« 1II »» dvi > i
(Herrn oder Lame ) mit ll) bi«
ILcoo .« Einlage . Ka . ital wirs '
sicher gestellt . Gell. Osserien u
o . Ld7 an Saust » ch a ». . Bremen.

>s, ucht ans gleich ein

tüchtig» Arbeiter,
der gut mit Pferden umgehen
kann.

Zu melden bei Playmeister
Gerde « , Torkplay

Tüchtig. Berkäuser,
INKolonialw.-Branch , gewandt,
geückil . Lss . mit Gihaltsanwr.
uni . v - 722 Filiale Langestr. 20.

Gel . aus gleich ein fixer
Laufjunge nach der Schul,eil.
Jotz. Jürgen « , Gaststratze 9.

Bremen. Gesucht für sofort
oder 15 August ein

Kleinkuecht
welcher im Garten zu arbeiten
ind 1 Pferd mit zu besorgen
bat, bei gutem Lohn und freier
Kost nebst Wohn. Zu meld. bei

Gustav Lauprech », Gärtnerei,
Warturmer Chaussee.

Geiuchi auf sofort

L IWtikngeselleil
für dauernde Beschäftigung.
Rastest« i. v . Heiur . Hexoiye«

Bedachungr-Geichäst.
Für «in hiesiger Baugeschäst,

verbunden mir Holz- uud Bau-
materiallcnhandlung , wird zum
I . Ottober d . I . ein tüchtiger
gewandter junger Mann gesucht,
der seine Lehrzeit beendet hat.
Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehallsansprüchen unter S.
565 an die Expedition d. Bl.
Kü Mst. p. Woche verdien. Reise-

verirel. beimBesuchv. Tatailgesch.
der Leben «mütelbranche. Näh.
Schliests 7 , Heppenheim , Bergstr.

Diener»
Chauffeur

gesucht , muß korrekt servieren
können , das Auto führen usw,
die Dampfheizung bedienen und
sonst willigen Charakter- sei ».
»Falls als Chauffeur noch nicht
ganz perfekt , kann derselbe bei
mir weiter ausgebildet werden.

Automobilhaus L. Bcsccke.
Tweelbäke . Suche zu Nov.

« ine« « » echt. Heiur . War »».
Ich such« zum I . Oktober für

mein Kolonialwarengeschäft en
äetail einen tüchtigen, gewandt.

Verkäufer.
Nur junge Leuic mit la Zeug¬
nissen sind «« Berücksichtigung.

Wilhelm ra,ckw »rdt.

Stadt. Arbeitsnachweis.
Fernsprecher 1102.

(Kostenlos sür jedermann.)
Offene Stelle« : Bauschlosser,

Maschinenschlossers Stellma¬
cher , Sattler , Buchbinder,
Tischler, Laufburschen, Lackie¬
rer , Dienstmädchen.

E» suche« Stelle« : Arbeiter
aufs Land, Bauschlosser , Fa¬
brikarbeiter, Erdarbeiter , Ge¬
legenheitsarbeiter.
Vertreter für Neuheiten sucht

P . Holster, Bre«lau 121.
Gesucht für ei» flotte« größer.

Manufaktur -, Mode- und Kolo-
nialwarengeschäst nahe Olden¬
burg per 1 . Oktober oder früher
ein tüchtiger, fleißiger, solider

Mßtrer Verläufer.
Offerten mit Zeug«, und Geh.-
Anspr. bei fr. Station unter S.
514 an die Erped . d . Bl.

W,e Stell«,
di» Zeitung : DeutscheBasta«, »n-

Post. Eßlingen 4i.
Vcrsandstrlle vergebe n. jed. Ort.
Oft. postl . „Existenz " Breslau 8.

« . Kichser, LachdrckUtnstr.

Pötter « L Schäfer, Barmen.
Beiuchl « in Bäwergejelle , w.

n Konditorei bew . ist.
llll . Loreuz , SUexanderstr. SS.
Zum I . Oktober « in

jüngerer Klstmis,
>«r inlt den , Versand Bescheil
peist . I . G Schrimper.

Tabak Fabrik.
Hamburg «« Import, >rma

cht zuverläing« Agent«« «ul
eiseust » die de » provisiou»
nstn Verkauf eine « erstklassig « ,
»tter -Fischmetzl « an die Land

Schwei i Lldenbg , Betucht

Hemrich AHIers, Bäckermsir.
iillslettz- Ge ucht auf jofort

2 Lchmeilegeselleu.
s . Mötzriug.

nur ein Manufaktur - und
Kurzwarengcschäft mir Post
agentur wird ein zuverlässiger,

gkMIldt . LttkÜllftl
zum I . Oktober gesucht . Oss. mit
Zeugnisabschriften und Gehalts-
ansprüchen unter 8. 54b an die
Erped . dt . Blatte« .

Suche auf sofort einen

schMegeselei
aus dauernd « Arbeit.

Schwel. T. vohlmau ».

Neservißeil Le».«. »«- »« I..
welche in fürstl., grast, u. Herr-
schafil . Häuf. Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt frei.

XSIn «« oignbefaestgekul « ,
» »ln. Shrlstophstr . 7.

Boilwarde ». Euch« , u Ok¬
tober oder November eine»

ok-evtli - en Liecht.
_ A. « ddick ».

besucht auf sofort ein
kl. Knecht,

welcher mit Pferden umgehen
kann. WetjeuZ Etastlissemeut,

Radarft.
vh»st«d». Bei. zu Slov . «in
jüsgerer 8r»sk «echt.

G. H»»st«u.
Gesucht auf sofort ein

Ztelniuchergesellt.
H- llstek ». 0 . » st. Müller.
Augustfehn. Gesucht auf sof. I

Bäckergeselle.
Dampfbäikerri E. Berliniu ».
Augastsehu. Gesucht per io-

fort ei» älterer , erfahrener, durch¬
aus tüchtiger und zuverlässiger

BMtlMr
gegen hohe Vergütung.

Heinrich Ristste».

« eidlicd«.
Gesucht auf jofort oder später

ein frdl.

MB
' '

von l7 bi« >9 Jahren , bei Fa»
milienanschlub u. Gehall.

Osserten unter Nr- 5 postl.
Brake erbeten.

Gejucht auf sofort oder später

2 DituAMchk «.
Homfeld» Nestaur «»«,

wilhelmlhaoe » , Bilmarckslr. Sb.
Gesucht z»»> l . Eerteinbcr eine

tüchtige Ankäufen«
für d>« Abteilung Tamenkonkrk-
tion ; dieselbe mutz im Abänd«rn
erfahre» lein.

F . Ohmstede,
»borg , Achteriistrast,Oldeuturg , Achteriistrast« SS.

Geiuchi aus bald oder später
«in freundl.

S—20 ^ll täglich verdien««
Damen oder Herren durch Post-
Versand im Hause. Fast ohne
Kapital . Grat . Auskunft.

Dr . G . Wei«br,d L- Co.,
Berlin W«tdmann«lust E

als Stütze
bei Familicnanschlust u . Gehalt.

Offerten an
Stär » Krüger , Delikatessen,

_ Bassum, Bcz . Bremen.
Gesucht zum l . Noo. eine

ILüvkLi »,
di » auch Hausarbeit übernimmt.
Zweite« Mädchen vorhanden.

Fra » ve Merken »,
Osterstraß« 10.

Gesucht zum 1 . November et»
zuverlässige« akkurate»

Hausmädchen.
b Stäver , Langettr 75

vem .tit zum 1 . ptoovr. e«
«in'ach««

jllllgks Madcht«,
an, liebsten vom Land «, b«t
Familien inschluij.

Fra » » »umau »,
Trlmeuhorst , Lldenburgerstr . lll.

Zum iT^ ooembcr wird « «
ordkutl. Wädchkll

f. d. Haut alt ge-uchl von
Frau Lehrer Meytzerg,

Peierstr. 6.
Ein brav , tüchtige « Mildchr»

für alle Hausarbeit bei Jamilien-
anlchlust u. Gehalt ochei gesucht." lästere« Haarenufer SS.

Besucht zu « 1 . Rovbr
^

ri»
tüchtig«« , solid«« H»u«müdchc>̂
w wasche » , »llhe» » lätte» st.

Frau I . « II , L' loltestr. 3.

G»>ucht nach Hannover zum
l . September ein

mit Töchlerichulbildung»der ein¬
fache Erzieherin zu drei Kinder«
von IS, S und « Jahren . Die¬
selbe must auch etwa« im Haut-
Halt erfahren fei», « was schnei¬
dern, bügeln und aulbesser»
können. — Alter nicht unter
22 Jahre » .

Nur solch« mit sehr gute«
Zeugnissen mögen sich melde«
unter SO bet Haos« »st » i« ch
vogl « r, Ha »uo»«r.

Aus 1 . Sept . oder später eine
in allen Hausarbeit , erfahren«

tüchtige KW«
mit guten Zeugnisse» für seinen
ruhigen Haushalt nach Osna¬
brück gesucht . Hausmädchen da;
hoher Lohn, Anmeldungen mit
Bild und Zeugnissen unter S.
56S an die E xped. d . Blat tes.

Wilhelmshaven . Gesucht zum
1 . Oktober oder 1 . November ei»
anständige»

Aeißiges MWe»
für kinderlosen Haurhalt.

Hornemann, Königstr 37 pr.
Zum l . November für einen

Haushalt von 3 Personen ei»
Mädchrn von 18 bis 18 I . geg.
gut, Lohn gcs. Augustftr. SS.

L . 1 . Nov. f. Haush . v . 2 P.
jung . saub. Mädchen. Zu meid.
rmchm . Tonnerschweerstr. 321.

Aclt, Ehepaar sucht z . 1 . Nov.
ein junge« Mädchen. Familien¬
anschluß und Gehalt. Offert, u.
2 . 562 an die Erped . d . Bl.

Gesucht möglichst sos »rt für
leichte Koutorarbeit ein gebild.

junges Möiilht»
mit guter Haudschrist und Fer¬
tigkeit im Rechnen. Selbstgeschr.
Offerten erbeten unter A . B.
IVO an die Filiale Langefir. 20.

für den ganzen Tag , oder «in
LluubeumäScheu oder Fra ».

Nchternslr. 6.
Gesucht zum 1 . Nov. 1 gesund

kräftiges Mch».
Frau Teebkrn, Mottenstr. S.

Gesucht zum 1 . Novbr . ein

tüchtiges Mädchen
sür Küche und Haus.

Karl Spalthoff,
Julius Mosenplatz 1.

Such« zum 1. N»»«mb«r d . I,
«.in zuverlässiges, gut empfohlen.
Dienstmädchen.

Fra « Ltallmann , Oldenburg,
_ vlumenstrahe 3ä.

WriiibrMk.
I . Mädchen, durchaus geübt

im Nähen, s . d . Nähstubr u . z,
Aushilfe im Ladcn gesucht.

Dauernde Stellung.
C. Kramer, Schirmfabrikani.

Domierschwec. Ges. z . 1 . Nov
tüchtige» Midisten.

H . Reikemeuer.

Stelle» sie rienjiinWe»
werden vom städtischen Arbeit«.
Nachweis tRatbau « , Zimmer 2
Fernsprecher 1102 - kostenlos vt'
mittelt



Tüchtig » lsrmr
für leichte Äancuarbeu gejucht.

_ Laugestraste 87.
Gluckt sofort für vier flre

Berkauferr «,
sowie ig . Madch . I Lade « und
Hauöd , Hau » u . Küchcnmädch.

Frau Ägne « Blumensaat,
Lrcllcnvcimittlcrin . Oldenburg,
Lopbienstr . l >. Ginq Fakobistr.

stirchhatten »üesucht zum I.
Leptcnwcr oder später ei » frdl.

jssges Mchei
zur unseren kleinen Hau »balt.

Hran Sausmann Ltatiing.
Varel . »»c»h z . l . Nov . ei»

lreiindliiuco zuverlässige«

Mädchen,
ani . l« A ., vdcr rin eins . >ung
Mädchen , bei F , Änsäst . u . (sied

Fra » <>arl F Maas «,
_ Waisenbauss ir . ? ,

Aum l . November ein

Ml» Mädlhtl.
, rou Oberbürgcrm . Tappenbeck,

stlcinc Kirchcnftraj lc 8.
Vrokc i . O , Gesucht auf so

fort ein gewandte«

j«Res Midchtii
tn » einen Hausdalt von 3 Per
«onen bei guten , Gehalt und Fa
milienanschlus , zur Llupc der
Hausfrau , Waschsran wird ge
ballen . Offerte » unlcr Frau (5.
W . Kiribenftrasie Lü , erdete n.

Varel (gesucht znm l . Nov.
rw ordentliche « einsawe«

jSSlskS MLdcht«
für Laden und Haurbait.

^ arl Stolle,
kolonialwarengcilbäst

Aum g. August Wied ein aut
der 2chu1e nulassenes

«andere« «tdcha»
^ esuekt _ « arxik »» bäckerei

Delmentzarst ^ Gejucht zu - , l
Novemder ein

jssged Mädchen
für Hausdalt und Laden bei Ha
inilienanstblttb und Gehalt

Heim. Äap.
Backerei und Kolonialwaren.

Varel i . O . Luche zum dal
digen (» intritt siir mein Manu
saktu » und Aonscliiontgeschast
eine

Ofserte » mit Bild erbeten.
Robert Lchwabe

»gesucht zun » l Noveniber

tüchtiges Mädchen
sür Küche nnd Hau«

Frau Baurat Rauchhcld,
Bismarckstraße lv.

»gesucht ; » >» l . Lrpteuibcr od.
i
' bäter sur tleinc » Haushalt nach
Wilvelmsbavcn ein

sanbereS Mädchen.
Frau Marincingcn . Meyer.

Nachzusr . kaisersiratzc 3 oben.
Omdcn . »gesucht zum 1 . Lcpi.

slkißigkS MäSchk «.
Iclbigcm jsl »gclegcnbcit gebe
ten . da « Kochen zu erlernen.

Frau Hoho . Fetten , Gänncrei,
Licnbadnstraße 12.

Luche zum I November für
einen » einen Haushalt ein

aklurtteS Nädchen
im Älter von 16 bis l8 fahren.
Näkerco Langcstrabc in.

Gesucht aus 1 Nov 1- 12 ein

tüchtiges Mädchen.
Verlängerte Gar lensl r 1 >2.

Ann , l . November Mädchen
siir Küche und Hau « gesucht

Frau Tivistonopsarrrr Rogge,
Lindenallee 2!».

Gesucht ; » m l . November ein

jüngere Ditißmttche»
sur einen kleinen Haushalt

Frau Döpke , Lla uslr . ll ll.

Mädchen
von 2 bi « I llbr nachniittagt
zur Äu »hilje gejucht.

Markt 22 I
Gesucht zun , I . November ein

ttMrknes Miidchkn
siir Küche nnd Hau - .

Frau Ober Keg - Hat Will » «,
V lunic nstra üc 2/ .

Akthausen bei Varel . Ach
suche für meinen landwirtschastl.
Haushalt zu November

1 erfuhrt« Hiushültkrii
bei hoben » Lohn nnd Familien
anschluß . A . D . Wiemlcn.

Ges ucht zum l . Rov . ein ord

Mädchen»
Ara » Marianne Lander,

rltsir . 3« oben.
Glssleth Besucht zu .» l Nov.

ein aksuraieZ

Mädchen.
welches auch in » der .Vcffche
Bescheid weist. FranA oh. M «hri »g.

Fleeste bei Geestemünde . Ln
che einfaches

jg» Mädchen
zur Stütze der Haiivsran bei gu
r »m Gcbalt und Ham . Nnschl . s.
e. landw . Haushalt ans Novbr.

Fra » Th . Haxscn «,

Ges aus dald » s Mtdch . z,
Lt « w i. stoch .. Haut - u . Hand^
ard . erfahr , u tiichng ist. lNeiu,
Hau,halt . t»»ehal » u . Hamilien-
anschlusl . Osserten unter S . kSS
an die (.» rpcdition dies Blatt.

Varel Gesucht ans sosort «tn

KULÄvI»«»
für striche und Hau»

« ug rüilhelm ». »gärlneick.
Gin nicht zu junge»

Mädchen,
welches Lust bat . da » Kochen
zu erlerne » , wird ans gleich od
s- atcr gesucht.

_ * Memp cl, Aivilkasino.
Osternburg . , ium l . Nov . ein

anständige » ordentlich Mädchen,
welche , melken kann

Hrau <5 Henke.

Ilmei -Ksisskttisii.
Grüble Lchnciderin , welche

vollkommen selbständig aus cig.
Ncchnung arbeitet , kann in einen»
größeren Gcschäslsvausc uncnl
acllltch Nännilichkcilcn erhalle ».
Lelbigc »ms! für cinsachc und
mittlere »kundschast geschmackvoll
arbeiten lönnen . An erfragen !»
der Gxpcd . d . Bl . oder schriftlich
unter „ Taincnkonscktion " .

Hahr , »besuch ' zun , l . Nov.
>ü » un crcn kleinen Haushalt ein
tüchtiges , alkuratc,

Mädchen
gegen hohen Lohn
_ Hrau .Kaufma nn Aöb rn.

Gelucht ein tüchtige»

jmgeS Mädchen
iür dar l. tu,iach.

Oeorg kreere,
Langcstta .e t>2.

Gesuibt zum s Oktober tüch¬
tig . Mädchen »ach Geestemünde
Näher Haarencsch slr 47.

Gesucht zum t . No»
vember ein
tüchtiges Mädchen

für Küche und Haus.
Waschfrau wird gehalten.

Carl KischbeS,
_ Nadorsterstrake

; tülhtire
zu November und «int aus sosort.

» lisadethstinderhranstenh »»«,
t etcr sir. I.

Lehrmädchen
aus achivarem Hause bei sosor
tigcr Veigüiuitg per soson o. sp.
gesu cht . Lchuhhau » Nässer.

Gesucht soson oder 1 . Novbr.
saubere»

tüchtiges Mädchen.
Lohn 3t» l . ü.

Aicgciho sstiaße ll.
Wegen Verheiratung bc » jctz.

Mädchens ein

tüchtiges Rädchen
siir die Küche zu Leptcmber od.
spätestens November . Haus.
Mädchen wird gcballen.
Hra » von H »nckh , Glisadcrhstr . K.

Rastede , ^jn, » l . .' lovbr . ein
zuverlässige-

au , bald . ,7rau » «, » . ,
- «r»h » de,

^ . .an z . b em
-
^ L

stttttts ritiftülihiht,.
» rau ii . « p„ h,b,

2*eryslr . I « .
Donnerschwee . ! . ». Nlö ' Tk:

Mädchen
für ballst . Ärbe » , l < >
gegen g . Lohn u. Ham. „ nsZ,/Hr kchmidt , stasernenstr .7

Anni l . rreotbr . gei. >L« ' ,sN
rienstmähche » von II —„ -z -

bausy . Amaltenltr . zz." »selb -, Inch, , « afchft » , h,best , agc ^ e »uchl.
Gin erfahrene .' .

^ — -

tüchtines RSdchei
sur Küche und Haut und , ,tinderliebe «, nettes.

junges Rädchen.
schlicht um schlicht, zum I 7!,.
ge ucht . Lteniw eg - i ,

'

s- nchc z» m i . scp «. nichn,. j

Usuzmääckev.
»rsahren im Ncinmachen,
maschino , PNäitcn und nwe«
Nähen.

Hrau Major ». »« h«
Au crsragen bei

Hrau Brüning , Hannorie sl, 5
Gesucht zum l . Nov ». nn

Hausmädchen.
Verwaltung de«

evangelische » stranlenhmise»
sür bürgerlichen Haulhall.

_ Degen . N uk>.
Ohmstede . Ne 'uchl zum l . No¬

vember ein eHalircne«

MrlssWS Mäßlhril.
Pastor Vardewyck.

>̂ ut enwfohl . »leitz. Mtdchn,
zuin l . »Nov . gemcht . hoh. 7»^

AinalienstraheN.
Vürgetscldc . Umständcd . sch

ein ordcutl . Mädihen sür csorz.
Hausbait de « Osnabrück g,h.

_ 2. Heldstraste Li.

llZääer Z Zanatorien Z ^enzjonate.
Cossens,

Billigst . Rordsccdad , Wilhclms-
tioven gegenüber , dcrrl . Ltrand,
kräftiger Wellenschlag . Balm.
Station . Äuslunsl erteilt die

Gemeinde Vadel »>» ni>sfioi>.

SlSjtett , n . SS.
'

7el . ZI.

Hotel
. .kn«»!»!, » . citudnfg

'.
schalt , 7feuuerichks Lochlerpenl.
L' stllr S . Tiitenbergernr . IO.
Grdl . ?lusb . i. HauSb . , t^tsellich .,
Wlsf . sch .,oers . Jür >.,Vroso . , In Nef.

^ ior6erne > .

fvnbion feuerksk -ll.

Llmfer- Ilui 'dsus
vaü Osrrvurg.

vrholungs - nnd Ferienheim
für Kinder besserer Ltände.
Wcstring S. Prospekt . Tel . 2b«.
Das ganze Aahr geöffnet»

üderveLsr^ , » psiLOnsn üsmpkctMski't

frksptLns
i» LÜGN KurrdOedsrn.

I ^
sxlicd A insl rvlrct '.en u.

nick ku «t eykmonl . IststlstdukHst̂ stiil »le.

Ikustlk' . ^»kstPlun nnck k>»« n6un>

IIlMNesI >?t !<!I!? II-SSII!ßt!lIl !s!zIlt! -bN.
k̂ . ^ »n

?»iron 19l2 : L . die 15 . Lext.

^ioräseedsä

Herrliche Lage , ozonreiche Lcc-
I »ft . Beste Gelegenheit zur
Lechundjagd , solvic Butt , Äal

und Garneclcnsang.
Tcgclgclcgcnhcil , 2 Motorboote.

Lorgsamc Verpflegung.
Billige Preise . : Prospekte durch

_ Hugo Ackermann.

TiAergeijilinit Mn,Slmni^?.L»
(an hohem Tannen - und Bitchenwald oelcgens bietet gcbild . jg
Madch . iiebw . Lluni . zur gedieg . Nnsb . in, geh Hansni . , gejelljch
Forni . u . sein . Handarb . — N . 'Wunsch nlle wiff . Fächer . —

vfllüen- ^ri^eii
wisse » sch « i »I. Töchter »ei>ji, » at.
Lorg, . Uör » ero,icgc . la Neferenz.
Pro 'vekl . - Nkad . Anstitutsdir.
L . Marquardt und Fr « ».

öilr
83N3torium

.̂S»smtr ^Siaazn -. Tarm - Lkb» . ,
—, _ - -UOren- Aaren-L»re »«HSU - knnfkektOki s>ic1n* Kkknm <l'

, OÔirat . , Bluiar»o AntkOrkranfkOit n . allen
Krcurcritrirnkheit . Prolp. frei.

BUr'
2 Millionen ^remplare lchon

- s^n . >.-» ,b.i»t.stü
kiaid . Lvdionu»-kraW. Xooe»». r »0stoO
lLv»f»' . Or»-iie »-«'vr»ü. 'rrlokdr̂ ^ ' t̂ k

K. vveNchrP.
« WaeMMA'N'pv » rttknL Rvk »pvII»

I »e» i kl , I .odttak k'eostp

Migüllmdll t»Ml »> Ir. ml . M. Illder,
bperialarrt lile cblrurg . uns mechanische Ortbopäslc,

Sr » rnvn , Oe »otvo » o » rp » 41V1
kebanälunx von stllcltgrawverlleiimaillngen unck allen
« ekstSrungen , <lle ckurck üelenlierlirinlrunren , l-Lbmungen
ll . rerlirilpprite oäer scbmeerballe I^üsse «nislsnäen slnä.

bpreckstü . vvvckenläxlicb n— 10, 3— 5

Sonn s . 8d. söckterlikim ..HlNlS Schöueik"
Beste «,pfohlenc » Hausoallungs Penn , nat . Frau Angenicur äiü »ke

—— sti.>owekte u . Sle>«renz «n « ui Wunsch . — —

iennit . SO» z>. s . I. Res. Projpckl durch die Vorsteberin
Frau M « gh » Hest « ,.

V?s88erüurg s . Svifenull. Viüs ..Sevlm, ".
HauShaltungSveiisionat iür Trichter gebild . » reise . Nusbild . in
allen Fächero . — Gartenbau . — Nähere » d . Proioekt,

rLoZ»Ässvb » S.
„ ttoiel Lllro".

r « ro » prsvr » v >e dkl -, 117.
I» nächster Kid « äs » Srranäe ». Tivil » kr » is«

6 »nres 3akr geötknat . L . UtL « .

ölMm

vLÄ Vitllliiixellllotsl »olsnstnqustlt«
^ 8 - sigerH . ULK KL

Hltbellanntos renon miartes Haus zieLenübeo äem lvurkill^
in unnnttolbsrer Xiiste ckor (Zueiion unck Lücker . liomkor tebi«
känrichiung , herrliche , freie l. »ge. Vorrüaliche ivücke , märsixePreise . Ä'agen an <ler Nalin.
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2 . Beilage
zu 210 der ^Nachrichten für Stadt und Land' von Sonnabend, 3. August 1SI2.
pLmMendLiILN a«r gunte.

Dcm Zuge der Zeit folgend , wird auch Oldenburg wobt
nicht mcNr allzu lange hinter den vorgeschritteneren Orten
hinsichtlich drr Badeeinrichtungen zurück,rehen könn.-n . Alle
Badeorte baden jetzt durchweg ibrcu Familftndadestrand,
nicht nur die großen Lnxusbädcr , auch die kleinere» Bade¬
orte baden sich allmählich angcjchlosje» ; sogar unser be-
nachdanc » Zwischenahn bat eine» gemeinschaftliche»
Badestrand . Wer will sich da noch sonderlich aufreac » ,
wenn auch kier stimmen laut werden nach einer derartigen
Einrichtung ? Wilhelmshaven bat an der Heppenser
Küste ein Familunbad , Bremen in dem ber ' Lesum ge¬
legenen Mittelsbüren , in dem tagtäglich Hundert « von Bade-
lugigeu beiderlei Geschlecht« in der Weser sich tummeln.

Wie wäre es nun , wen » man sich in Oldenburg eben¬
falls zu einem solchen schrille entschlösse? lieber unsere
Flußbadcanstalt , die nur in beschranktem Maße sür beide
Geschlechter zugänglich ist, hört man tagtäglich Klagen hin-
sichtlich der Benutzung . Besonder » die lveibliche Einwvhner-
jchaft siibrt mit Recht Klage darüber , daß ibr keine aus¬
giebige Badegelegenbeit geschaffen ist . Ter Neubau einer
ssrauenbadeanstalt soll zwar wie man sagt beschlossen
sein , ober bis wann mag dieser Plan verwirklicht werden?
Mit der Einrichtung eine« Familienbades wären jedenfalls
in kürzester Zeit die berechtigten Klagen beseitigt . An drei
Nachmittagen der Woche ließen sich einige stunden , vielleicht
von 5 8 llbr , für ein Familienbad einrichten , und da-
eurch wäre manchen Einwohnern beiderlei Geschlecht« Ge-
iegenheit zum Baden gegeben.

- Won jetzt wird von einer solche » Einrichtung vielfach
^ brauch gemacht, wenn auch inoffiziell , (tzebt man , be¬
sonder» an beißen Tagen , an der Hunte spazieren bi« nach
kungeln , so entdeckt man meinch reizendes , verschwiegenes
Badeplätzlein, an dem im zlvanglose» Turckwinander ganze
Emilien baden . Wer diese » reizvolle Leben und Treiben
mit dem Jauchzen der Kinder beobachtet hat , der wird es
sicherlich bedauern , daß zu derartigen Badegelegenheiten hier
fein ofiizieller Strand vorhanden ist.

Vielleicht kommt Lldenburg auch noch einmal hierzu,
vielleicht — aber eine geraume Zeit dürfte bis dahin jeden¬
falls noch vergeben.

e.

Prämien - Verteilung an riuten
unck püllen.

* Oldenburg . 2. Aug.
Bei der am heutigen Tage aus dcm Pfcrdemarkchlatzc

ücrselbst stattgcfundcncn Verteilung der Prämien an siulcn
' ind Füllen im Bereiche des nördlichen Pscrdczuchtge-
biecs wurden von den vorgefükrtcn Tieren die nachbenann
len durch Prämien ausgezeichnet:

V. Von den 3- bcz >v . 4jährigen Stuten er
hielt eine l . Prämie ( 500 Mk.) : l . Galatea des Hans Wich
mann Hiddigwarden (Züchter : Hr . Wichmann Hiddigwar-
v«>>, V . Tomherr , M . Gambe Nr . 4700.

Eine 2. Prämie von je 40» wurde zucrkannt : 2. Cir
eassia des G . H . GrubdHuntorf ( Züchter : Gerh . Grube Hun
wrf, . P , Edwin , M . Coclestine IV Nr . 14 824. 3 . Mairosc
oc » Wilh . Springer Heubült , V . Elimar , M . Mieke Nr . 9665.
I Thekla des Alb . Popken L v ornelßen Fcddcrwardergro-
ocn iZüchter : Joh . Albers -Abbehausergroden ) , B . Rudolf,
M . Ibeda III Nr . 13 502.

Tesglcichcn je eine 3 . Prämie von 300 .41 : 5 . Zrincn-
rant II des Wilh . KockhEckwarden, V . Ehrenbcrg , M . Ir-
mcmraut Nr . 14 380. 6 . Era IV des Friedr . Harbers See¬
verns , V , Rudolf , M . Era Nr . 3789. 7 . Feinsliebchen des
Emil Haase Sccfcld ( Züchter : H . LogcmannEsenshammer¬
groden ) , P . Rudolf , M . Flämchcn I I Nr . 13 345. 8 . Annova
bes Fob . Höpken Butterburg , P . Edelber «, M . Amman « II
Ar. >4 748 , 9 , Töchting des Herm . Tierksen - Lbcrdeich ( Züch¬
ter : Foh . Tamken» Schweiburg ) , P . Elimar , M . Dornröschen
Ar. 164l . 10 . Hortense des Ant . Segebade -Havendorsersande
«Z . : W . Tbien -Bunerburg ) , « Rudolf , M . Hasa II N . 10 524.
ll . Tarantella V des K . A. Tantzen -Havendorftrsande,B. Rudolf , M . Tarantella Nr . 4458 . 12. silberkronc des
E Wenke - schwei (Zücht . : Eil . Bolte -Miirrwarden ) , B.
Arius , M . Sibula ft Nr . 10886 . 13 . Eutalinr des Aug.
Wulff. Frirschrnmoor , B . Ebrenknabe , M Egbana II Nr.
12967. 14 . NatSherrin des Joh . Auhrken-Frieschenmoor,
B . Karl , M . Rosenblüte II Nr . 13 542. 15 . sascha des
Hinr . Tebarde - Großenmeer , V . Elimar , M . Sarnaja III
Ar. 13218 . 16 . Königsblume der Burchh . Naber -Olden¬
brok, V . Elimar , M . Kurmärke rin II Nr . 12 -Mi . 17.
Euterpe des L . Bunnemann -Großenmeer , B . Ehrenberg,M. Eilsa VII Nr . 14 920. 18. Filiberta des Hinr . Winter-
bstoßenincer. V . Edwin , M . Fantasie III Nr . 13 063. 19.
Narbe II des Herm . Wöbken-Neuenbrok , P . Girello , M.
Narbe Nr . 10615 . 20. Cardola II des Tiedr . .Heinemann-
Eck,leih , P . Engrlhard . M . Cardola Nr . 15 02« . 21 . Edel-
mngfer III des Fr . Harms -Bardenfleth , B . Girello , M.
Edkljunafer Nr . 10 288. 22 . Coloristin des Heinr . Glvh-
stem -Mönnichhos (Zucht . : W . Böning -Neuenbrok ) , V . Ed-
wtn . M . Cirta II Nr . I 1 176 . 23. Hanna de - H . Pimme-
Nlrrnbuntorf , V . Engelhard , M . Haidelerchc Nr . 12 716.
54 . Minka V des Joh . 2lhler » jun .-Moordorf (Zücht . : Joh.Ahlers -Moordorf ) , V . Wieland , M . Minka Nr . 10054.
r.2- „ ^ tonia IV des Gust . Wenke-Katjenbüttel (Zücht . :
-ln . Christoffers -Ganspc ) , V . Kuno , M . Teutonia Nr.
11 143 . 26. Eompanella des Diedr. Grashorn -Hekeln, B.

Erbonkel . M . Easpine ll Nr . 10 093. 27. Goldtraube de«
.Heinr . Glüsiiig --Schlüie , Zücht. : ,H . Lüerßen Schlüte, , V.
Ruthard , M . ltzehülsiu U Nr . 9724 . 28. Almanzr ftl
des Tiedr . Sludbemaiin - Schohasbergen >Zücht . : H . Siubbc-
mann Schohasbergen, , P . Rubin . M . Almanza Nr . 1 > 556.
29 . Eitelkeit II de » H . Grashorn - Bvokholzberg Zücht. :
D . .Hegelkr-Grüptwnbllhvei,, . P . Indus , M . Eitelkeit Nr.
15 1 .18 . 54 , Junirose des Hciur . Slrudthoss - Almslob , V.
Junicu » , H . St .-B . , . M . Stme v . Macro 5s. . O . St B.
Nr . 126 , a . St . v . Pantalo » Nr . 1264 3 >. Imperiale des
Joh . Slee » ke » -Bäke, V . Ehrenbürger , M . Ivane Nr . I25G,.
32 . Wanderlust I I des G . Mariens Lcbmdeu , V . Eliniar,
M . Wanderlust Nr . , 3 977. 33 Amka I V de « I . H . Neins
Nuttel ( Zücht. : H . HülsebuschFriescheiimoor - , P . Junior,
M . Amka Nr . 6523. 34. Amc;ula V des Tb . Suhren
Blauband «Zücht : Herrn. Vadl Bollenbagcn », P . Eliniar,
M . Amc,ula Nr . 6220. 35. »

'mrmonic ll des Fr . Brcmcr-
Neusrieor . Groden ( Zücht. : N . Heeren Helmstede) , V . Gcr-
wi » , M . Harmonie Nr . 15 068.

Ik. Von den sür die Prämie ausgcscyten Hengsten wur¬
den mit je 75« . /k prämiieri : I . der zweijährige Hcizgst
des Nie . Trucker Moorsce ( Zücht : E . Rein » Langcbrüggc,,
V . Erbgraf , M . Amanda Nr . 15 011 ; 2 . der (Käting u.
MüllerIfscnsbamm ( Zücht : T . Grube Humors, , V . Ed¬
win , M . Jntcsta Nr 13 416 : 3 . der Töllner u . Tantzcn
Esenshamm ( Zucht. : H . H . Willen Schoost) , V . Gerwin,
M . Ostmärkcrin Nr 16 048 : 1. des H . .Hcrgcns Ranzen
bütiel ( Zücht. : Th . Fanßen -Hollwardcn ) , V . Edelbert , M.
Hermanna Nr . 13 519 ; 5 der Bulling u . Köblken- Huntc
brück ( Zucht. : H Köhlkcn Huntebrück) , V . Erbprinz , M.
Ophelia V Nr . 15 368.

V . Tic ausgesetzten 4 Hengstentcr erhielten je eine
Prämie von 300 . (t , und zwar : 1 . »es Nie . Tencker Moor-
scc (Zucht : D . Haase Frieschenmoor ) , V . Erbsürst , M . At-
lantica Nr . >6 143 ; 2 des Nie . Tencker Moorscc ( Zücht. :
E . Schmidt Felde ) , V . Erbprinz , M . Rolle IIl Nr 13 463;
3 . der Gäting u . Müllcr -Esensbamm ( Zücbt. : Fr . Oster-
«hun Waddens ) , V . Esmarcb , M . Estcpa 15 ' Nr . 13 074;
4 . des G . P . Gerdcs - Strohauscn ( Zücht. : K . A . Tantzen-
Havcndonersande ) , V . Ebro , M Delikatesse Nr . 16 254.

I ». Tie ausgesetzten Stuientcr wurden durch Prämien
von je 100 Mark ausgezeichnet. Tie Namen der Be¬
sitzer drr Enter sind folgende:

l . de « Fr . Harbers - SeevernS , V . Edelbert , M . Elekta
Nr . 13355 : 2 . des T.h . Ianßen -Hollwarden , P . Ebelberr,
M . Cosima Nr . 15 473 ; 3 . des D . Boog- Schockum , V . Es-
march . M . Uriane Nr . 15 352 : 4 . des Heinr . Schwarting-
Norbersccjeld , B . Ebro . M . Ludowika III Nr . 8972 : 5. des
K . A . Tantzen- Havendorfersande , B . Rudolf , M . Teutzia III
Nr . N 230 : 6. des 0! . Iilneckcn -Ruschsaitde, V . Ebro , M.
Lrania Nr . II 486 ; 7 . de » Foh . Höpken-Burterburg , V.
Rudolf . M . Amman « II Nr . 14 748 : 8. des Heinr . Kukl-
mann - Sürwürderwurp , V. Erbfürst , M . Stephanie III Nr.
11278 : 9. des Eil . Wenke- Zchweiburg . V. (tzebhard. M.
Markgräfin II Nr . l .33,56 ; 10 . des Ed . Wenke - Zchweiburg,
B . Elimar , M . Renata II Nr . 15 409 : ll . des Georg Bar¬
tels -Jaderaußendeich ( Z . : H. Fuhrken - Schweiburg ), V . Erb¬
fürst , M . Wabenda V Nr . l .5 805 : 12 . de » E . A . Bunne-
mann -Colmar , V . Elimar . M . Sinfonie Nr . 13 632 : >3.
des H Tuhr -dkeuenbrok. V . Girello . M . Leonta ll Nr.
15 8.50 : 14 . des Zoh . .Heinemann - Talspcr <Z . : H . Wöbken-
Neucnbrok ) , B . Edwin , M . Fenella Nr . 14 951 : 15 . des
Beruh . Ainmcrmann -Butteldorf ( Z . : Gerh . Ammermann da-
selbstl. V Edwin , M . Eile N' Nr . 14 05.5 : 16 . des Joh.
Ebeling - Moordors , V. Essex , M . Pomade II Nr . 14125;
17. de » D . Grube - Altenhuntorf (Z . : H. Tehardc daselbst) ,
V . Essex , M . .Halbine II Nr . 6156 : 18 . des H . Koop-
mann - Bettinabührcn , V . Erbprinz , M . Nora II Nr . 18 472;
19. des H. Wiechmann -Hiddigwarden , V . Erbprinz , M.
Gambe Nr . 4700 : 20. des U . Tenker -Ranzenbüttet , V. Erb¬
prinz , M . Bildschön III Nr . 13 342 : 21 . des H . M . Kückens-
Hidbigwardrn , B . Erbprinz , M . Sigismunde II Nr . 13465;
22 . des Fr . Letken-Ranzenbllttel , V . Erbprinz . M . Rela
Nr . 16145 : 23. des Eil . Weinken- Lrhmden . V . Erbgraf,
M . Amida ll Nr . 16137 : 24. des Carl Reins -Langebrügge
(Z . : A Warlich -Ohrweae) , B . Erlkönig . M . Feronia Nr
14160 ; 25. des Gust . Müller -Hohenberge, V . Elimar , M.
Aralia III Nr . 15 243 : 26 . des H. Herzog-Gr . Wassens , B.
Eckstein, M . Schönliebchen Nr . 16 794.

bl . Desgleichen erhielten je eine Prämie von 100 Mark
die nachbcnannten Stutsaugsohlcn und zwar : 1 . des
Ed . Fuhrken Roddens , P . Edelbert , M . Spincttc Nr . 16 490;
2 . des Fr . Harbers -Seeverns , P . Edelbert , M . Elekta III
Nr 16 935 ; 3 . des H . Abbenseth Harmbuscn , V . Rikardo,
M . Feinsliebchen Nr . 12 926 : 4 . des A . G . » uck - Waddens,
V . Rikardo , M . Selvine III Nr . 16 098 ; 5 . des Fr . Willms-
Grcbswardcn , V . Esmarch , M . Carmona Nr . 17157 ; 6 . des
E . Borggräse Svubkclbauscn , V . Esmarch , M . Ottomane
Nr . 16 916 ; 7 . des Wilh . Mcngers -Stollhammerwisch , V.
Rudols , M . Biissa Nr . 9620 ; 8 . des Ad. Franks« » Abbehaus .-
Altendcich, V Erbsürst , M . Waisenkind III Nr . N 733 ; S.
des H . Lüdemann -Enjebuhr , V . Erbgraf , M . Glasblume Nr.
15 612 : 10 . des Heinr . Backhaus -Iadcrbollenhagen , V . Erb¬
graf . M . Emm » IN Nr . 12 106 ; 11 . des Ebr . Frcls -Iader
bollenbagcn , V . Elimar , M . Brunhild Nr . 16 985 ; 12. des
B . Eordrs -Faderberg , V . Erbfürst , M . Toliana 15' Nr.
10 880 ; 13 de » Herm . Leltjen -Jaderbcrg , V . Eisenstein, M.
Antiope II Nr . 15 383 : 14 . des G . Petcrs -Bollcnhagcn , V.
Gustav . M . Eisbccre III Nr . 14 366 ; 15 . des T . Hasse -Frie

schenmoor, P . Erbsürst , M . Atlamica Nr . 16 143 ; 16 . des T.
Blicscriiich Rüdershausen , P . Elimar , M . Piedigrotta IN
Nr . 12 860 ; >7 . des W . Büsiiig Strückhausen, P . Erbsürst,M . Haniuioiiia I I Nr . , 1 . ,16 : , 8 . des Fr . Rütkcr Hammel
wardcrAußeiideicki . P . Erbsürst , M . Glasur III Nr . 14 .520;
19 . des Zok . Nloppcnburg Olvendrok, V Erbsürst , M . Tori »,
kistc Nr . , 139t, ; 20 . vcs Hinr . Schwartuig Neuenbrok , V.
Evwi » , M Mutti I I Nr . , 3 519 ; 2 « . des Hinr . Ahlcrs-
Bardciisletb , P . Gero . M . Freifahrt Nr . 9711 ; 22 . des H.
s oopmailn Bardenfleth , V . Engelhard , M . Ehrenrunde N
Nr . > 1 226 ; 23 de - Foh . Ruscher Wehrder , V . Erbsürst,
M . Tclla Nr . 8738 ; 21 . des Fok Koopmann Moordorf . V.
Ehr nsels , M . Earlolta Nr . >6 877 ; 25 des I . T . Koop-
»,an » Gelle» . P Ehrcujels , M . Heimarh I I Nr . 8561 : 26.
des Zok . Hilders Moorhause » , V . Engelhard , M . Minette
Nr . 8563 ; 27 . des G Firsen Katicnbütlel , P . Erbprinz,
M . Roca II Nr 11888 ; 28. des Aug . Grashorn Hekeln, V.
Erbprinz , M . Jungfrau Nr . 10 2 .5 .5 ; 29 . des T . G , Braue-
Bcllingbübreii , V . Erbprinz , M Fürsienfee Nr . 10 256;
30. des Aug . Hcincmann Schlüte , P . Edrcnsclr , M . De-
dorab I I Nr . 6071 : 31 des .H . N ! . Kückens Hiddigwarden,
V . Erbprinz , M Sigisniiuide III Nr . 14 197 ; 32. des B.
Bulling Butzhausen , V . Erbsürst , M . Bagatelle II Nr.
16 291 ; 33. des H Käincna Horst, V . Girello , M . Rose 5>! r.
>6 51 l : 34 . Aug Stccnkcn Mönchhos, V Erbprinz , M . Aus¬
rede I I Nr 11340 ; 35. des Gerh . Tcctjcn Rostrup , B . Erl¬
könig, M . Embiana II Nr . 15 379 : 36. de « Ant . Wcnke-
Zethausen , V . Erbsürst , M . Herbstblume Nr . >6 200 : 37.
des Job . Willen Tricscl , P Erdgras , M . Häuvchen III:
Nr . 13 634 : 38 der H . » . W Kock Wiarden , V . Erzellewz,
D ! . t^ rrvna Nr . 16 921.

Zm Ganzen sind heute an Prämiengeldern 22 350 , 4(
verteilt , und zwar iür die 3 und Ijäbrigen Stuten
> 1 000 . (/ , für die 2jäbrigcn Hengste 3750 . (/ . sür Hengst-
cnler 1200 . /( , sür Stutcnter 2600 ./i und für Stursaug-
fohlcn 38M . z' .

verbanüsfeuerwelirkrft in klsfletb.
Mit dem heutigen Tage beginnt das 18 , Vcrbandsfest

der freiwillige » Feuerwehren des ganzen Herzogtums Ol¬
denburg in Elsslctb . Fleißig ist in den letzten Wochcn von
den verschiedenenAusschüssender Elsslctbcr Wehr gearbeitet
worden , um einen guten Verlaus des Festes zu sichern und
den Teilnehmern eine Anzahl vergnügter Stunden zu bieten.
Auch die Bürgerschaft hat es sich nicht nehmen lassen , das
ihrige zum Gelingen des Festes bcizutragcn , so daß , wenn
nicht alles täuscht, der Verlauf wirklich ein vorzüglicher sein
wird . Eingehende Schilderungen der verschiedenen Veran-
stallungcn werden wir in den nächsten Nummern unseres
Blattes geben. Wir möchicn aber nicht vcrscblcii, aus dem
mit großem Fleiß und (beschick von dcm Geschäftsführer des
Fcuclwckrverbandcs , Herrn OberverwalMirgsgerichlssekre
tär Körber , zusammengestellten Geschäftsbericht schon heute
das Wichtigste zu bringen.

Zum Feuerwehr Verbände gehörten am 30. Juni 1911
38 Feuerwehren mit 2856 Mitgliedern . Austritte erfolgten
nicht; eingetrctcn sind die beiden freiwilligen Wehren Borg-
stcde Jeringhav « Seghorn und Ganderkesee. Dadurch erhöhte
sich der Bestand aus 40 Wehren mit 2992 Mitgliedern.

Die Bemühungen , die freiwilligen Feuerwehren Fries
oythc, Neuenkirchen und Zetel zum Eintritt zu bewegen, sind
erfolglos geblieben. Mit Friesodthe und Ncucnkirchen wird
noch verhandelt.

Ter Gesamlvorstand hat im Berichtsjahre viermal ge-
tagi . Dem Ersuchen im letzten Geschäftsbericht um Heber
sendilng von Schriftstückenaus der Zeit bis cinschl . 1894 ist
keine Wehr nachgekommen, so daß eine Abhandlung über
die Gründung des Perbandes und seine Entwickelung nicht
geschrieben werden konnte. Pom Bcrbandsgeschäftsführer
wurde im Berichtsjahre ein Antrag an die im Herzogtum
Oldenburg vertretenen Feuerversicherungsgefellschaften
auf Beitragsleistung zu den Kosten des Feuer
wchrverbandcs ausgearbeitet . Die Landcsbrandkass«
gibt bereits seit einiger Zeit einen solchen von jährlich
300 Mk. und außerdem 1000 Mk. an die Feucrwehr -Un-
fallkassc. Nach anfänglichen Schwierigkeiten hatte der
Antrag einen starken Erfolg . Bon 34 <rcucrversick,«-rungs-
gesellschaften leisteten 17 crnmalige Beiträge in ftleiamt-
höhe von 2 .575 Mk. 14 Gesellschaften Hallen cs aller-
ding » nicht einmal für nölig befunden , zu antworten,
trotzdem die Tätigkeit des Feucrwehrvcrbandes doch ,«hr
im Interesse der Gesellschaften liegt.

Ter Kassenbericht
zeigt ein glänzende « Bild . Eingenommen wurden ins¬
gesamt 3176,70 Mk. , ausgcgcbcn cinschl. Deckung des Fehl¬
betrages aus dcm Vorjahre (>.52,62 Mk . , so daß ein Ucber-
schuß

'
von 2524,08 Mk. verbleibt . Ter Fondsübcrschuß

aus den Verbandsfestcn beläuft sich auf 130,05 Mk.
Ter Voranschlag von l012 13 sieht eine Einnahme

von 689,20 Mk. , eine Ausgabe von 1040 Mk. vor , so
daß ein Fehlbetrag von 3.50,80 Mk . entsteht , der aus dem
festen Fonds von 25.50 Mk . gedeckt werden soll , wenn
nicht aus andere Art und Weise Rat zu schafft» ist. Ter
geschäftsführendc Vorstand führte im Berichtsjahre Re¬
vision bei den Wehren in Lastrup , Rastede und Lohne aus-
in Zukunft sollen in jedem Jahre 3— 4 Revisionen aus-
gesührt werden.

Die Umarbeitung der Verbandssatzungcn rst noch aus-
gesetzt worden . Tie Bitte an das Staatsministerium , den

"V '
. .

° '" ' v- L'
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Resercnle » für das Feucrloichwese » ziel « an de » 'Ver-
tretertagcn tcilnrhme » zu lassen , lvurdc abschlägig be-
schieden. Rur wenn besondere Umstände Vvrliege» , soll
er erscheinen.

Bedauert wird in dem Oieschäslsdericht . daß inan den
Vorstand nicht zum .levren Genicinderage eingelade » har,
wo über da « Braiidkafteii - und Fetierlöschw?,en beraten
wurde

Für die Verleihung der Fcucrlvehrmcdaill ? sind neue
Grundsätze ausgestellt . Sie soll nicht ersessen, sondern
« rdicnt werden , ist also eine Belohnung für langjährige
treue Pflichterfüllung oder wegen besonders hervorragen¬
der Leistungen . An Fenerwehnnänner wird sie verlieren,
wen» sie mindestens 2-S Satire , an leitende Mitglieder,
wenn sie sich mindestens l

"
> Jahre durch dienstlichen Eifer

ausgezeichnet habe» . Bei Anträgen auf Verleihung wegen
besonder « hervorragender Leistungen Ivird in der Regel
mindesten « .

'' jährig ? Zugehörigkeit zur Kehr verlangt.
Da » Ministen » » ! der Kirchen und schulen ist am

1!». Juni geb le » worden , die Schuljugend aus den Ruhen
und di« !eg >u » reiii>e Tätigkeit der ,Feuerwehren und auf
die Znaibarleit mutwilliger Alarmierungen aisimerksam
zu machen

Der nächste deutsche Feuerwehrlag wird im Jahre .1013
( nicht IMS ) in Leipzig abgehalten werden.

Die - awe detr . Revision der feuerpolizeilichen Por-
schriflcn soll im ttieschäftsjahre I !) l2 I ! bearbeitet werden.
Die Berbandswrhren werden gebeten, bi» 1 . Lktobcr etwaige
Wünsche anzuinelden.

Die Feuerwehr Unfalltaste
erfuhr eben' all » eine erfreuliche Entwicklung . Die stahl
der Angehörigen stieg von aus :>!> Kehr ? » mir Mit-
glieveru Die Einnahme » hetrngen 24X7,OS Mk . . die Auf¬
gaben ISst' MI Mk . darunter Olt.', .« .

', Mk . .Krankengelder
und sturkost . n . Das Vermöge» stieg von Ii> 5,7«,17 Mk.
auf 1700 «,I ?l Mk . sttemeldet wurden sechs Unfälle . Ein
Unfall erforderte eine Aufwendung von 402,1.

'
» Mk . Zeit

dem Bestelreii der » affe <17 . Dez. 1000» sind 3030,25 Mk.
Entschädigungen gezahlt Ivvrdc» .

Weiter enthält der Jahresbericht interessante statistische
Einzelheiten über die einzelnen Kehren und ihre Betätr-
gung . die zeigen , daß überall Tüchtiges geleistet wird . —
Schwierigkeiten bereiter den Ksthren vielfach immer noch die
st ostenfrage . Anscheinend har man in manchen ländlichen
Bezirken immer noch » ichr die segensreiche Bedeutung der
,Feuerwehren erkannt . So sübrt der Bericht an . daß die
Wehren in Bargstede . Borringhaiisrii . Damme . Liener , Lin¬
dern , Löningen und Warslekb nicht den geringsten Gemeinoe-
zufchuß bekomme» , loährend z. B . ander ? , einsichtigere Ge¬
meinden und Städte , wi: Brrnc , Elsfleth , Garrel , Gol¬
denstedt , Lohne , Nordciibaiii -Arens uslo. die vollen Kosten
übernommen habe» .

Kenn der Feuerwehr - Verband wünscht, daß diese guten
Beispiele Nachahmung finden möchten , so kann man sich dem
nur voll und ganz anschlicßcn. Die Tätigkeit der Wehre»
ist wirklich, so segensreich, daß eigentlich jedes Gemein¬
wesen zu tatkräftiger Unterstützung moralisch verpflich¬
tet ist.

1-grse» Ae rieb ron älerem Nsiive
lßr l.ebellrscdie>k5»I rorsurssgeo!

8«io wunäerdaras bannen . ckas menschlich«
lebe » von a»r ferne au» ru leeeo. erstaunt

alle öle. » «lebe ihm sckrelden.
Dsusciulc von lauten in allen Ocbens-

Isren heben sclum von seinem 8ute profi¬
tiert . kr räklt Ihre deronöcrcn t'Shlgkelten
aui , rclgt, wo »inen IkrkolL winkt, wer
Ihnen b'rcunck. wer Ocliui , snwle öle nuten
unö schlimmen VZcnöepunktc Ihre» Ordens.

!>eine Oerckrelkung vergangener, gegea-
wiirllrer unck ruküattlger krelgoi,, « wirst
2-ie errteunen . wirst »men niltren . — tZile»,
» es er steru dreuekt , ist Ihr biume <in Ihrer
eigenen tluiulsclirillt sowie Ocdurtsstalnm
unst llcscklecht. beln 6elst iiiitlg . Oe-
riehcn Sie sieh ciniacb aut älcsc Leitung
unst verlangen ? ic eine Oeseprade gratis.

klerr l'aul iZraklmann, ein erlakrcnerstcut-
reker Astrologe. Odcr -HOcw-saäcrn, sagt:

,D >c tlurnsknpe. stle klerr Oroiessor floxrnz- iilr mich aus¬
gestellt Kat . sin « ganr ster Mehrheit entsprechenck . ? le 8lnst
ein » ehr griinclliclies . wniilgelungenes i^tück -Zrkelt . Oa leb
selbst Astrologe bin , bade ick 8einc olanetarlschen ljereeh-
^ uneen ^ st̂ neskcn̂ emm ^ ie^ 8uclit unst gekünsten, äa : s 8clne
.Arbeit in allen kun-mlhclleii periekt. er 8clb8t ln stlc8er VVlssen-
sckait sturebau» hcwanstcrt >81 . klerr Oruicssnr lioxrov ist
rin wahrer lZlcnrckenlreunst : jcstcrmann sollte 8ieb 8clncr
Oieoste destlcne ». stenn c » lassen 8ich stasturck sehr viele Vor¬
teile creiclcn."

varonin Slanguet. eine ster t » lentierte8ten Pariserinnen,
sagt:

„leb stänke »inen ! ür mcincn vollstünülgen Ockenslaul. ster
wirklich ausscrvräcnOich akkurat i8l . Ich habe 8clinr> vcr-
schwäcne Astrologen Kon8uitierl . ö -wii nicinsl» erhielt ich eine
80 walirkcitsxerniissc . 8 > vollsttinülg ruiricstcnülellcnste Antwort.
Ick will vlc xerne cinpichlcn unst Ilirc w unstcrbare KVj88cn8cliait
unter meinen kstcunstcn unst Ucksnntcn bekannt maelien ."

Oer ehrwürstixe Oejütliche ist. (Z. kl . kia88karl . I 'k . O .. sarl
m einer» Oriele an Ural , l^oxrnv:

„kZic 8inst 8ickcrllch ster >trö88te ^ nc ?.lsll8t unst hierher in
Ihrem Ocrukc . Icster, ster ? lc Kon8nltlcrt . wirst liker stle <Zc-
nauiLkeit Ihrer in sten Ocbcn8prnrrnn8en entwickelten bcnnl-
nlr ster küenxchcn unst OiriLc sowie Ihres lkaics staunen. lZelbst
ster Skeptischste w irst , nächstem er einmal mit Ihne » kurrespon-
strcrt hat . toie w icster nnst wrcstcr nm Ikat aiiLelien ."

VZerui Äe von sticscr Otl'erle Ocbrauclr machen unst eine
Oeseprobe erkailen wollen, senilen ? le einlacl: Ihren volle»
Kamen unst xcnaue ^ stresse ein . nebst Dar. dionat, kahr unst
Ort Ihrer Ocburl <a»cs stcutllck rerciirlekc» ) . sowie -knrade,
ob klerr , krau oster früulein. sowie ^brckrilt stes Ivlrenstcn
Verse» in lkrer elrcnen klanstrckriit:

..klilireich ist Ihr Hat.
iw Dausensto saren:
kirlole unst lllilek ich w ilr.selie, >
Onst w äre cs, Sie ru Iraren."

black Oelieden könne » ?<rc auch 50 Ol . ln Orlekmarke » Ikt « s
Oanstes bcürren. Ilir I'orto - .kuslaren unst i-ciirclh - Oeblllrr.
>ürc»r >crcn r-ie lbrcrr Ä , I' i . irankrerlco kirrei an H «) XHO ) .
Oept . bO- l 77 , bensrnrtonklirk dtreet, l- onstov , KV., Onrlaast,

o««- «rLd«rv»r>rOul «ul Sem
SeelruSenlrlredftof vse Serievt.

>t - Lldruvurg . 3 . August.
Leit langeni wurde der ttirch ?nrech»ung»f >ihrcr T u t »

kcn von eem Ttriiiha »elm «isier « ell » e r und dem Denk-
mal » fabrikanten -Aögl beargwöhnt , daß er sein? Voll-
niachl . den Gtäbelverlanf auf dem G ? rllude » kirchhos zu
vermitteln , dazu miftbrauche, einseitig den Steinhauer.
Meister Reumann zn bevorzug ?» und ihm nicht nur di?
beste » Gräber zu verkaufen , sondern auch sonst Reumann
gurr (stesch .äftk zuzuschieben Beschiverde» an d ? n » irchen-
rat kalten keinen Erfolg . Den Beschiverdefilhrcrn Ivurve
bedeutet , man Kate keinen Anlaß , Tüllen da » Vertrauen zu
entziehen . Als von den sich benachteiligt glaubenden Par
Wien weiter gedrängt wurde , ferner Högt mittel » riiie » von
Bremen au » an Türken gesandten sinaienen Aufträge » ,
aus den hin T . als Lieferant ?» für eia Grabmal Renmann
allein empfahl , den begründeten Beloeis für seine Beschloerd?
zu erbringen suchte, gab Pastor Killen» ihm ; n ver¬
stehe » , bar er die» für unfein halte , unb er werde dahin
Itnben , einen Kirchenrarskeschluß herbeizusühren , wonach
Högl und Kellner von ber Keiterbeschäfiigmig auf dem Ger-
telloenkirchhof ausgeschlossen würben , wenn Beschwerden
ohne genügende« Beweirmatenal noch ferner erhoben wür¬
den . Da » gab vornehmlich Kellner , der in der emnptsache
auf seine Einnahmen aus dem Gertrudenkirchhofr ange¬
wiesen ist, wie man zu sagen pflegt , einen „Rurk "

, und als
er bald darauf nach einem » riegerfeste mit zwei freunden
im Rebenrauinc der Wirtschaft Lmrm» an der Radorstrr-
straßr zusammensaß und da » Gespräch auf diese Dinge kam,
legte er io» . Er berichtrte . teils was er selbst wakrznnehmen
geglaubt , teil » wa« er durch Dritte gehört Halle, und schloß
damit , daß er Türken einen Lump und Betrüger nannte . Er
fügte hinzu , daß er damit Türke » nicht beleidigen wolle.
Vielmehr lieg« ihm einzig an einer gerichllichen Klar¬
stellung . Liese wolle er . nachdem alle « nicht » genützt,
erzwingen . Deshalb möchten seine ,

'freunde seine Aeuße-
rung nnzeigcn . Das geschah den » auch , worauf prompt
die Anklage von der Staatsanwaltschaft wegen verleum¬
derischer Beleidigung gestellt wurde . Außerdem wurde
Türken als Nebenkläger zugelassen.

Nach mehrstündiger Verhandlung wurde Kellner,
dessen Verteidigung von Referendar Eblerinann (gegen
de » Ersten StaatsanlvaltR i c se b ie te r und Rechtsanwalt
Wissrr) übernommen worden war , zu I 3 0 Ma rk Geld-
strafr verurteilt . Zn der Begründung führte da«
Gericht folgend ?« aus : „Wir haben nicht mit Sicher-
lieit erkennen können , wie die Ansdrüek ? im Einzelnen ge¬
lautet habe » . Ader sie Holum offenbar den Sinn gehabt,
wie er im Eröffnnngrbeschluß wiedergcgeb: » ist. E« ist
nicht erwiesen , daß die gemachten Vorwurfe , Türke » habe
unrichtig gebandelt l . inbezug auf die Abgabe aller Grab-
rinfassungcii . 2 . inbezug auf angeblich ?» Gräberhandel
zu Gunsten Neumanns , um sich einen Vermögens-
Vorteil zu verschossen, auf Tatsachen beruhen . Vielmehr
konnte eine etwaig ? Bevorzugung erfolgen , um
möglicherweise freundschaftliche Beziehungen zu Neumann
zu erhalten . Zwei Behauptungen sind zudem unrichtig . Ein¬
mal diejenige , Türken habe mit Rummernpfählcn einen Hair
del zugunsten Reumann » getrieben und ihre Ausführung vor
gänzlicher Vollendung Kellner entzogen , um sie Reumann zu

geben . Tutten hat wer korrekt gebandelt . Und dann di«,
ientge , daß er die allen Steine und Emiailungcn Reum-mn
zugeschanzi habe . Hinsichtlich der Gralxevergebung hm Tn«
ken » » lleul» nich , seiner dienstlichen Zisstruktlo»

"
em

jprcevend gebandelt Aber es darf dahingestellt sein , ob u,
jctncin Handeln ein Verstoß gegen die Vorschriften lag.
es kommt daraus an , daß Kellner dlerin nich » aus eigen,
Kal -rnehinungeu , sondern daraus sich stutzte , wo» , hm ,u-
getragen wurde . Deshalb mußte eine Verurteilung au!
ji l -st > 2ir . G B . tVerächittchmachnng und Herabwurblgunz
durch llkhauprung „ nd Verbreitung nicht er>vei»llch wahrer
Tatsachen ! und wegen formaler Beleidigung erfolgen.
der Sirafausmesfung baden wir erwogen , daß der Agg»,
klagte in feinem Gewerbe sich geschädigt glaubte , und baß
seine Beschwerde» « rfolglo » bliebe» , Ding« , die tbm schwer
aufs Herz sielen, als er in alkoholischer Stunde mit sfreun
den zusammen war . Zmmerhin aber handelt es sich um ei»«
schwere Beleidigung , und wir baden deshalb eine Gelb,
strasevo » 15 0 .« festgesetzt .

" Von einer Veröffenchch,
keitöbcsiignis hinsichtlichde » Urteils wurde abgesehen, b, die
Beleidigung ol » nicht öffentlich zu betrachten sei . Der Ttam«.
anwall baue 3l>0 Geldstrafe beantragt , während Rechx.
anwalt Kiffer die Möglichkeit einer sfrcibeitsstrasc in B« .
irach, zog und Referendar Eblcrmann sfreisprcchung g».
wünsch! haue.

prsuensikmmreedk
Eine Entgegnung.

Dem Euisender des Artikel» in Nr . 2G) der »Nach¬
richten für Stadt und Land " » er meinen Artikel über da«
kommunale Wahlrecht der deutsche» sfraurn kritisiert, otne
seine Aursubrungen mit seinem Namen zu decken , mach«
ich nur in aller Kürze folgende » zu bedenken geben:

Ein kurzer Artikel in einer Tageszeitung , die wir alle
Tagerzeituugen » »r über ganz bestimmten , knappen A,um
verfügt , kann sich nicht in breiter A » « fllhrlichkeit über die
Kompetenzen von Dorfschasleversanunlungen usw . ergeben.
S « war nicht meine Aufgabe in dcm gerügten Anstel,
in dem ich die Lande » teile Deutschland» angab , in denen
den Grundbesitzerinnen ein sogenannte « . Recht" zugestchcn
wird , auch gleichzeitig die Kompetenzen all der verschieden
artigen Gemeinden anzugeben . Die über Lldenburg ge¬
machten Bemerkungen beziehen sich aus da« Fürstentum
Lübeck ( siebe Gemeinbeordnung vom Jabre 1 «7S >. Der
Vergleich mit der Gemeinde Stcinseld trifft nicht zu . da,
wie der Verfasser doch wissen sollte, katholische Geistliche
nicht durch die weltliche Gemeinde gewählt werden . Zcb
glaube nicht, daß die Kritik an meinem Artikel berechtigt
war . da ich keine unwahren Tatsachen angeführt dabe . Wes-
Kalb aber nun gleich alle über Arauenrechlc im Su « lande er¬
schienenen Arbeiten « erdächtlgenk Man sollte in seiner
Gegnerschaft gegen die Frauenbewegung doch wenigsten«
gerecht und »biektiv bleiben , aber wir bemerken ja fast täg¬
lich , baß unsere Gegner um so kopfloser und gehässiger
werden , je mehr wir an Boden gewinnen . Wie der Lin¬
sender über meine Befähigung zur Mitwirkung iu Staat»
und Kommunalsachen denkt, kann die Leffemlichkeit doch
wirklich nickt interessieren , gehört auch wohl kaum noch zur
Kritik einer Arbeit.

Matth « Voh Zich.

IggelSSVfEllI 'L Wirtsljlistsllerkillls.
Der Gastwirt Ge,ra Lanae

i 'V««»» ^ ZeovAiAss" k»t»tolv « Nv» tt.—,
veovmni - 17».-. »

^ d»i «il ISxvkwl L, «o..»e«»t »» « , 0« >t»-L ,a.

WtiilMratMesbilrg.
Die iörinlich sestgestelltrnsslncht-

lwienpIS ««
I . für die Kestsest « der Na-

dorstorstrase,
S. für di , Keiuzstraß» und den

Miltelgang
lieg «,, vo» M eniag , den 5 . August
an zwei Woche » in der Brgi
straiur des Rathaus«» i» scder-
mann » Einsicht offen.

MtlilMritMttbW
Für Erstimpftinge und Wie-

derimpsllnge, die verhindert wa
ren, zu den bereit» abgehaltcncn
amiltche» Impfterminen zu er¬
scheinen , ist noch « in besonderer
Termin ans

Dönverstag.
de» 8 . August d. I ..
in der Ltadtknabenschnle I am
Kasscnplatzc angcsetzt , » nd zwar
für Srftimpslinge » in « > , Uhr
und für Wicdcrimpslinge uni
t ' . Uhr. Die Nachschau findet
daselbst Donnerstag , den 1ä.
August, um dieselbe Zeit statt.

In diesen Terminen wird der
Implarzl , Heu Medizinalral
Dr . Tchkacgcr . die Impfung » nd
Besichtigung » »entgeltlich vor
nehmen. Die Eltern , Pflege-
eitern oder Vormünder der
Imvslinge , die ihre Kinder noch
nicht baden impfe» lasten und
nicht vorzielicn. sie durch einen
Privatarzt impfen zu lasten,
werden aufgefordcrt, »ur Per
Meldung von lüeldktrase bi « zu
!>0 . L die impspslichtigenKinder
in den festgesetzten Terminen zur
Imps » ,, , z» stellen.

Vlahcrfctdr . Pt . I Glucke m
Küken . T , Windmann Ww.

MNllWMdkibskg.
Die nächste Abholung de»

Sperrgut » erfolgt
Roulirg , reu3. August.
Mleni - Mülls.

In einem größeren Orte de»
Ammerlande« habe

'
ich »ine gut¬

gehende

Bau - u«i>
MübeltisAmi

mit Maschinenbetrieb
wegen vorgerückten Alter« de«
Besitzer « init beliebigem Antritt
zu verkaufen.

Da« Geschäft befindet sich im
vollen Betriebe, erfreut sich eine«
großen Kundenkreise« und b«
sicht seit 30 Jahren ; die jetzt
mm Betriebe benutzten Gebäu
de , welche hierzu nicht sämtlich
erforderlich sind , können auch
zum Teil übernommen werden.

Einem strebsamen Tischler
bietet sich hier eine sichere La¬
sten ; , » nd bitte ich Reflektanten,
sich bi « zum IS . August er . zu
melden.

E . Wettermann , Aittt.,
Westerstede.

Fahrrad zu verkaufen, 25 . ŝ.
Wirtschaft Lftrrthun , am Markt.

Zu verkaufe » ein aller gut
erhaltener

Majolika- Ofen.
Achternstraß-

Zu verkauf. 2 nruc Rädrigsc
Handwagen. Hochheidermcg3l.

Der Gastwitt Gearg Lange
hterselbst will anderweitigen
Unternehmen« wegen sein« zu
Brake an der Breitenstraße be-
legen« Gastwirtschaft

„Kst8dslle"
Nttt sofottigem Antritt verkaufen
lassen, und ist hierzu öffentlicher
Verkaufttermin angesetzt auf

in Iß. RiB >l. J>,
nachmittag» 6 Uhr,

in dem Verlaussobjekte.
Die Grundbesitz»»- besteht

aus dem großen geräumigen vor
einigen Jahren völlig umgebau¬
ten

Wl>j «- llld
MtslWgkbÜdk
großem neuen

Tmzsßül lllitBlihie
und großem neuen

Stallgebäude.
Die an der Hauptverkehrs¬

straße dem Rathause gegenüber
belegen« Wirtschaft cntüäl«
außer Gastzimmer mehrere
Klub- und Fremdenzimmer.
Viele Berein« halten dort ibre
Lerfamnilungen und Vergnü¬
gungen ab . Der große Stall
mit geräumigem Hofplatze bietet
allerbeste Auaspanngelegenhett.

Bei mir irgend annehmbarem
Gebote soll verkauft werden.

Anzahlung mäßig.
Kansllebhaber laden ein
Dieme, amtl . Auktionator,
Tegtmeyer, RechmingSstrll.,

Brake.
Zu kauf . gef . 2 gut erhaltene

kupj . Pumpen a . Doppelpumpc.
Düser, Infanterieweg.

RuMMekklilli.
Reuendrek. Zum «ffemlib

meistbietenden Verkaufe de« da
selbst belegenen den Landleutcn
» üpker L Llohm au « Wohnbar
gehörigen sehr ertragreichen

RilksljlillDm
. Heuland"

. 1,3« I0 H«k»- t l)
Juck» groß, findet zwttter Lci-
kaufsaufsa»

Kreitir, 8.
nachmittag» 8 Uhr,

in Metzer» Gafthause zu Reua-
drok statt.

Be! genüge»den, Gebote
Ztzfchl », safott erfolg ».
Graßenmeer. L . «c » . Hatte

Zu kaufen gesucht z rschiäflgc
Bettstellen ahne Matratzen . Oft.
au ' Preisangabe unter 2 . S86
an die Expedition dies. Blatt.

Der SchneidermeisterH. He« -
mann in Lintzwege beadsianiai
umständehalber die von ihm v«
dem HauSmaim Job . Hedemen ?,
zu Helle angekaufte, daselbst a»
der Chaussee günstig belege« '.

Besitzung,
bestehend au« einem neu ei
richteten Wohnhaus« nebii
Stall und 30 S « -2 . in einem
Komplexe beim Hause belege
neu Gatten - unb Baulände
reie«,

mit Antritt aus den I . « »>>««'
btt d I . zu verkaufen.

In den Gebäuden wird em-
flotte

MWlt, Milekti
nt Kntlull

betrieben, und sind diese
dienlich eingerichtet, auch ist ""

Tanzsaal
vorhanden.

Reflektanten bitte sieb bi« tut"
10. August er . zu melden

E . Wettermann, Aull,
Westerstede-



Meinte VWete
Di« Hebung sämtlicher Um¬

lagen Pr » 1 . Mai M2/ >» » m,
»c» Hau« und Geunbbefttzern
«ind ' t statt in d«n bekannten
Lololen : ^ ^
sur Nadorst am Mittwoch, den

11 August,
!ur « ahnde« - m Donneretag.

den Id. August, mar, « ,«
7 S Uyr.

lur Etzhorn denselbenDa« . mae-
lt> Ute.

lue « oenbarft denselben La,.
nachnitttag« 2 t Udr,

sur Odmsied « denseldrn Da,,
nachmitla- 1 5 - 7 Uhr,

sur Donnerschwee am Freitag,
de» ir . « ugust. na» mi«a,«

U »r dei litten und d
dl« 7 Udr dei Reekemcher.

Fm Geschäft « ,immer stndeii
nur Werktag » . vornitltago van
e dt« 12 Uhr und nachmittag«
»an 2 di » 6 U»r . Hebungen
sie « .

Um Einzahlung der »den an-
aesüd' ten Umlage» bl « zum 1.
Zepiemder wlrd gebeten

« ttwest , 2«. Zuli 1S >2.
Helm »,

« tmt >nd»recht»ing«sübrer

Verkauf
»s» »r

Wojerei.
»eiedteche « Lchlastermstr.

U . Pvoegel »eben inallen ihg,
zu Lireheal»» belegen-

Besitzung,
desietendaulWotmhau« , grauer

au- beste «ingericht . Schlaster-
>e «itsiaii, Liall und großem
schenk » Äane ->,

mu dalbmogllchstem « «»tritt
mekau -cn.

In den » Haus« ist seü langen
Fahren eine Schlosserei mu
bestem Sttolg » beirieben.

T>« zun Betrieb« «rsorder-
lichen maschinellen Einlage» und
Serkzeuge. welche allen An
sarderungen der Neuzeit enl-
speechen, werben mit vertäust.

Aerkausltermin «st aus

Montag,
5. AngnftdaJ .,

nachm , i Uhr,
in » 1,1,11« « aftstans, zu S «»»<
Hanse » angeiciu.

st « »irS nnr diese » et», s « t»
daas« « O, »eadstchttgt.

2. Ueinderg, « „kt.

kchweistnaa, vachtzan»« votzlen beabsichtige » ihre
tan-.tl -ch,» zu Herr »»« »«» be¬
lesenen uch u, bestem Kultur-
t -istande befindlichenLändereien
lur Äesamlaröve von > 1 k» KT
«r L8 qm 70 Jüct — im
ganze« atze» geteilt

z erkaufen , und ist Berkaus»«
lermin angefetzt aufMiliz,
tz» IS. Nizijs ». z.,
. . . »ach« . « Utz».«» Klarmaav « «aftstans» zu

T>« Ländereien bestiidcn sich
rum 2esi „„ Grüne» und eignen
I>ch rorzüolich zu Anbaastelle».- er grüble leil de « Kauf»
breit«» kann gegen übliche Fiiiieu
stehen bleiben.

e » finw » »» , »iesar lerntti,
Ü*" nn» s»> dai ir, »«d »».
vehmdavm» Aeda«, » erZnschlgg
I«s«rt erteil« wer »,,.

laiuliebhaber ladet treundlichst" n Stechaanu , Aul».
Eoersten . Ästig zu verkausenl saft neue Hängelampe «7 .M.

Hauptstraße 10.

Migs ?LnamL ' u.
Llrodklttv.

Villi. SlellLiIorl.
- angestraße 38 . — Ferurul 2ab
Unn Sic von harmätiigcn

H -utausschlägen, Flechten,Ustutjuvko»
usw . grpla^ stnd . s, da» der
«« ttreii Sie nicht schlafen läßt,
bruigtIhnen Zuckerl „ Lala »er
m» rasch rrleichterung . Aerztl.-»chf . Dos « so u l .kt (stärkstebei H . Fischer. H . Wem«
AM-» L. Fasch and S Sattlre

<TH . Storanb «) , Drogetten.AbkttDra^ tte.

Verkauf
ei«»r

Villen- :
Besitzung.

Herr E . Schultze drabsichiigt,
durch die llnterzeichneten eine»
keil setnrr

slhöm Veßtzug
Killftjirtbe 1U

gegenüber dem Everstcnholze,
mir beliebigem Antritt zu vcr
lausen, und zwar

die geräumige, In bestem Zu>
stände desinbliche und sehr fest
gehguie Ptlla mit Arben
hau«. Pavillon , Lewa » «
Vau « , großrm Stall usn>.,

ferner:
o . n grastten keil de « bracht
volle» alten Parke » tauch
Odschaumdestand unv Aemü
srlandi , «iiräße ca . « Litt Qua-
»ratnieier , S 2 «ra »enfronten.
Dic Besitzung ciguet sich ih

rer schäuen Lage wegen vor,üg-
llch für Aerzte al « Sanatorium
»der Heilanstalt, oder al « ide¬
aler Ruhesitz für Private , die
schiue« Dohnen in nächsier Nähe
der Stadt wünschen.

Besichtigung unter gcfl . vor-
dertgcr Anmeldung dei den Un¬
terzeichneten ieder,ei « gestattet.

Günstig« kkausvedin,ungen.
Alle Auskünfte erteilen

amtt. Autt .,
tsversten Lldendurg,

^ auplsir . Nr . S , Fernspr NU."
Nigoel .

" r,e
Landstelle

de» He,,n Gmelich vnde « in
Aalleadstschea ist noch nicht v«r>
kenül and nehme >w Weboie nach
bi« jzm d. Ilugust entgegen.
Onten ist eventl. auch geneigt,
di « Etell« geleili «u verkausen
und würden sich, da di , Lände¬
reien znni grotz . Teil direkt an der
tlbauuee liegen , lehr gut «—ü
kleinere Slcllen davon mache«
lasten.

stlälier « Ilubkunft wird gern«
erteil«.

_ S . Weder, Auktionator.

Illnniibilmlmf.
Vvcrstrn III . Landwitt D.

Schütte läßt seine daselbst am
Ofterkamptweg belegenen Acker-
ländereten , ca . SO Sck .- T . groß,
welche sich der gut«» Lage we¬
gen jU

Bauplätzen
«tgnen, - fsentlich meistbietend
durch un« verkaufen

Zweiter « erkausstermin ftedt
an aus

>» 8. i>. 3 -,
nachm . 7 Uhr,

in Ichüttc » tLasihau« zu Ever¬
sten 117 , pa «par » weg,

pauflievhaber laden «in

öelMMlMMliU
amtt . Aukt .,

Eversten Oldenburg,
Hauvisttaße » . - - Fer nsvr . NU .

Eversten I. Z» verk'
ei»
krSst . MeittzfeU
guter Einsp.

Abfuhr - Gesellschaft
Eversten.

Näh . : HauSbäkerw . a.

Maschine» , und iHreictors.
I . Stevendaal . Torsvlast

und am Markt Al.
^ n> 7. August habe ich Aus

trag , eine

Auktion
abzuhalten v « können zu dir
scr noch Sachen zugebracht wer
den . Anmeldungen erbitte um
gehend.

E , Hrimsatst, Auktionator,
Bergstr. 17 », Fernsprecher dZS,

Köterei-
Berpachtnug.
stieastenmeer. Ler Äastivui

Iah . tchmidt »» Leil« l,örn,
wist iein « zu A' olttiraße belegene,
von AluUer ougekausieKöterei
stowPlett« Gedilad « mit i> Jach
in bester Auktvr bekindl , «drün-
u . Pcheeländereien um A»let«
aus lviai lülg ans lüuger , Jahr«
in lettte -n wasthauie z» ^ el ' «

ö, „ » « »»

ienstllg , ii. Ülüg. i>. I .,
« achm . 8 Utze,

ösientl . mciftv . zur l-ervachlung
avs-eßeii tai'en , und ivecden
Pachiliebhader da ;u «ingelade».

lt. » «s. Haasts

kirnst k^clcarclt, Dortmund
8o,ri,I . tta,cd »tt »alt «« e

ksbrile -Lckornsteine,
stt«ud»u a » <« lkepacatuc,

Itd - etlhee» . S^ aäonchle » , tiltag «, du<„ ,

8IitrLbI « >t « r- - ^ nIa8en.
ttLseleinmiueninkra. siullllLwenlierunrell.

dämtUcl, , kauaetaat « Acdaltaa . '

krmiHjilk-Ktrfzils.
«n V

^km rütlltck» ^ustGänzxe dei ti»I!en»tein-
c,perLti. ,»eu ru k»lte ick mick
t îr vei ifuedtet » d»dL»vi »u U«d«a, «KO

«Ir,red mekrOdom-op»1dl»e1l» s1et1mGlk<x1sniÄit »ur
meivt vcltm,rr1v» dereitlUt Mkeräen . tzonäero »ucd
«Imen kieudlll >un § vorxedeuxl ueirä

Nugo Lutte.

Südmoslesfehn.
Tie tveuicinde Wardenburg

ixadsichttgt, «ine» Teil tcg '
:: eftar > der zur käiholischcn
Schule in Südmorlesschn geho
rigrn

Grundstücke
mit baldmöglichst«»! Antritt ös
fenrlich meistbietend zu verkau-
sen.

Hierzu steht erster Vcrkausä-
termin an aus

Lmüenll,
ilk, 10. MM d. z .,

nachmittag» S Uhr,
in Bllsselmann« Witttzhause tu
Tüdr.ioslctfeh » , wozu Käufer
cinladct

« I . tülaqstein, Aukt

F « hr - eschSft
vichx rioULKoir,

Taunerschweer litzauUe« Ar . U>.

Verkauf
»i» «r

: schöne« :
Besitzung

I«

unmittelbarer Nähe
Oldenburgs.

Wir haben Auftrag , eine 2 >ä
Kilometer von Oldenburg bele¬
gen « schöne

Besitzung
mit IS Sch , 3 . Land, vorzüg¬
licher Bonität , wrgzugthalber
zu vrrkaufen. Die Gebäude sind
neu. Bei dem Hause befindet
sich ein großer Obst , Gemüse-
und Ziergatten . Die Besitzung
ist zur Schweine und Hühner¬
zucht auf« Praktischste eingerich-
ilt . Anlage zum ^ elbstmablen
der Getreide, sowie Wasserlei¬
tung ist vorhanden. Auch kann
eine Fläche Lande» von 25 Sch -
3aat Größe (vorzügliche Kuh-
wcidel zugcpachtet werden.

Auskunft erteilen wir gerne
und unentgeltlich.

WV1 . MW8l !!lMiIIl ! .
amtl . Aukt.

Uversten -Olbender,.
Houptltt . U. — Fernl» r. IUI.

llnter meiner . Nachweis»« -
steht dic zu Drielakcrmoor bclc
gene früher Wraggeschc

SlSlLs,
Landweg Ns. 26,

bestehend an« einem noch
neuen massive » Wohnhaus«,
Stall und ca , 7 Zchesselsaal
Ländereien,

» liier sehr günstigen Zahlung«
bcdingungen mit Antritt z»m l.
November d . I . zum Perkausc.

Beim Hause befinden sich ca
«2 schöne Obstväume,

E . Memmen, Auktionator,

^
Gksüchs

'
zlinH Oktober eln

Lagerplatz,
ca 5»U Ouodratn , groß, mög
itchsl in der Nä -e de» Babn
dose « , Osserteu unter S . 551
an die Srvedttion d. Blatte » ,

Seäki'sssi'tllleK
s. Damen u . Herren, Fieberte»,
Mvmeterm Prllsung »sch , l,5LH
Irrigatoren , pratttsch, Mutter-
sgriucn v . d - lS ^k, so« , sämtl.
sanitäre Artikel billig ProspZi
grt. B . Stelzer , Hannover,

Schlägers« . N , p.
? m Aufträge dav» ich «in lm

Dobdenvirrtkl Kitts, prachtvoll
btlegene» ßerrichestlichea

Wohnhaus
mit beliebigem Anlritt preiL»
wert zu verluuien.

Th . Riihsrra«, Rechisanwalt.
Eine an der Gattenstraße hier-

seibs» herrlich belegen«

Besitzung
labe ich zu beliebigem Antritt
preiswert zu verkauft» .

Th. Ruhstrat , Rechtsanwalt

AlIM-ttlINg.
Oldenburg. Als Verwalter

im tionturse über da » Bermö
gen der Landmanna Heinrich
Mcqrr in Streekermoor ersuche
ich die Gläubiger um He ^gabe
spezifizierter Rechnungen bi» z
lv . d . M.

f . o . Kllpöls , Allkt . ,
Meinardu » Gattenstraße -ldrle.

Nadorst, verwandte der Ehe¬
frau de « Brinksitzer » Job . Htur.
Grube, Matte Katharine ged.
Drees zu Wardenburg , ged. das.
1S32, Aug. 8 . « ollen sich in einer
Erdschastssacke bei mir melden.

D . G. Tier « .

i»

Aschwege.
Zwischenahn. Frau H . Stul¬

len läßt wegen Verkleinerung
lhre« landwittschastlichen Be¬
triebes amr
ik» I?. MM d. 3 - ,

nachm , l Uhr ans. :

3 Pferde,
nämlich:

1 eingetragene Stute „ Mauer
blumc-

, bcl . v , Eisenstein,
1 Enter und I beide au » der
l Stutsüllen l . -Mauerblum « ' ,
1 kürzlich g-' aldl. «uh '

,M^
ü hochtragendeKühe s viel) ,
2 beste tirdigc Qucnen
5 Rinder l <ia !b,
« beste trächtige Schweine u
eine Anzahl Ferkel , sowie 1
Alkerwage,, mit Auszeug. I
Treschmaslbinc , Pferdegeschirr
und verschiedene hier nicht
namhaft gemachte Haus und
Ackergeräte,

metstbittend mit Zahlungsfttst
verkaufen, wozu kausltcbhader
sichan Ott und Stelle zeitig
versammeln wolle » ,

_ I H Hi »eich« .
Z» verkaufen abends 7 !>:

Helle Sommerkleider, ü S .< w
Wollkleid , 7 , R, s . mittl . Figur,
Bluse» , auier bl , Gchrolkanzug,

15 . st , !>>' stärkeren Herrn.
Blumcnstraße 8.

Lmdlrkuag- Veev/er ! uaH

LkSMSk
fsistkit - Sv.beiircksll
vurezktt 71 , 0den>ttr »I , , u

Merim
gesagt, d . beste Medizin . Seife ist
Akckenpf . - Seerjchwefel -Leile
v . Bergmann L Lo., Radrbcul
geg . alle Arten Hautunrrintgkei
ten u. Hauiau «schläge , w Blüt
cheu, rote Flecke, Fleckten , Haut
röte usw. ü St . 50 Pf . in der
Ratt -Apotbeke , Hos -Apothekc,
Htrsch -Apoibekc , b . M . Ncdell,
Kreuz Drogerie (F . T . Kolwey) ,
DH. Sioraudt;
in Rastede; A . Bühmann.
in Zwischen,!»» : AP . Dr Bode

Brem- »IdMl»»S'
tors liefert Reinhard « Torswcrt
bei Zwischeiiah» .

Kckllililiß.-keiW
an sregueuta» Lage billig zu
vermiet»». Ossarrrn u s . «7«
befördert di« Ozved. d. Al,

Zu vacbten aesncht gutgehendeWirtslhast,
am liebste » mit Saal oder - ich
bierhall« , per l . September »der
Oktober. O ' ' erte » unter 8 . övr
an die Ezveo, d . BI.

Automobile E-E-'
g . Harmdieede,

Br »n«w« »d »n . Zu raiue« ge.
sucht gut gehendeIreschmschiiie
für L — 8 Pferde.

« » . iey « «««-
Sraszensiet. Zu verkauie» ein

deoWr Llhüserhllü -,
«chieRaist, A , Wieselst«»».

Wieselsted«. Z» verkaufeneine
nah« am Kalbe» stellende

Quene.
Iah . Jürg . « nch.

Kan» » och 5 — 6 Teile Bi»^
auf guter Meide in « rasnng
nehmen in der -Rabe Oidenburgz

lliachzufrageubeim -t .üriSram-
derg am Ma >ki

SsupLslLv
zu verkaufen, Näh . H . Harm «,
» ürgerfelve . Diedri.t-rmcg 3 ».

Rottweiltt Poli ^kihöuÜii,
hochfeine « Her , »0 ein g oß
IO Monai alt , zu verkaufen.,

Otto Heitmu»» .
? , »» reich» »« IV.
Weg -Platz» , , zu jeden, Preise

Tisch , Nähtisch . Plätteis, , Kind,
Stuhl , gut, Fahttno , Taselkl - v
groß 2t. u. 1 1t , « leidrrschran»,
Bettstelle Friesenstraße 18 ob

Gtreek ». Swtni . Zi
irrkiifti «Nr n imißte»
t» . N 10 Tcheffrlsaat

Ackerland.
H . Wugelbart.

Die Slneuerung der Las.
zur L Slass, hat unter Bor-
»eiouna der Los» I . Klasse
ru« b . tzlug . zu erfolgen.
Kauslase tz.lU . , ü. u . io . Aug.

X V.
ao «o ro io ^

sind noch,u haben.
Sliium . äriesttrhti» -L»ttn.

Zicbg « 7. i :. 2N August
Hauolgewtii» :i0, <XiV ^ W.

U Lose 1 .8 . Porto u . ListeSO^
1tii>ßl .-L »hlstl>rtr -j!» tterie

Ztehg. U . u . >2 . Sepidr.
Haumgewinn 80,000 W.
Lose 1 . 8. Porto » . Liste30^

Liach» . '20 2, mehr.

W iSM
König!. Preuß . Loiu- Emn.

k^ bäke k. Ncfnede . Zu » tl-
kauten « in« na e am Kalben steh.

8k Kuh. N
Aarh Koste,.

stZMWsMmvögeü

mit ganz schwerem Unlergestel^
»xiri> starten Eisc»aä »cn . flachge«
fi eicht «» Rädern , geiei ten Felge « ,
gußr -. Büchje », schwerem Eisen»
betchlag . Kaste » »0 < S0cm. Räder
l8 .

' S, Iraglraft garant . 800 Pfd.,
irei Ihrer Bahnstation nur I7P !k.
.' tachnahme. Geld zurück bei
Nichtgeialien. Lindere Sorte«
laut Grariekaialog.

re >1» ttr1oi » «1lr » r>v,
Gervinuistr . i -2 , EharloNrnbnag.

IMMMfreimNuu,
ftesnleentz' esnIeenkH «» , »»

1lnF .-L.Vsrtm .-zvl . 8r.Us»et .<»tz.
* IM

Tli « i>fkesselmi>
ZWslsWW»,

-Notare für alle Brennftossc,
Einrichtungen für Müllereien.
Sägewerke, Ziegeleien. Molke
tcien. Ferner empfehle mein
großes Lager ln Dransmisstons-
teilen, Bassins, Wasserrcintger» ,
Sämtliche Reparaturen an
Dampftest«!» und Maschinen
prompt und billig.

v. n . Uornu»6.
Oldenburg i . Gr., Kurwitkstr 10.

Bck. Poteote.
Gegenüber gewissen Angeboten

bttr . Verwertung gewinnbrin¬
gender Erfindungen und Ideen
ist es empsehlenowett, sich vor
her über die GeschäftsPraktiken
derartiger Büros zu insormic
ten . Tic koftemrei zu beziehende
Broschüre „ Patentwissenschaft-
enthält Näheres hierüber.

Patent - und techn . Böe»
Lonssvll Kvollling , Ing . ,

Oldenburg.
Vertr . : Fng. E . L. Schröder,

Katharincnstr . l . Telefon 212

Bl>hkdrii »«ci ud
PWDttke

sur jede Tiefe und Wafferqua»
>i»n . mit . herausnehmbarem
stchscrncn Filter und Klcsschüt-
t .mg von unbegrenzter Haltbar¬
keit, JOjähriac Spezialität , weit
gebendstc Garantie " .
v . n . korvuuL,

Oldenburg i Gr ., » urwiikstr. 10

sMMLM
zu kau «n ge ust' t.

r>irsi«kttr. 8rie !>rilhKr. ö.
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Kanknuks »
'

l.vbeii8V6i'8ietivr'ung
sur Ksgvnseitigksit

Los « lAl IeLt » » sr 7L> kt»N »o» »» kt»r » .
Vodorrcdi »»»« s » Q V»rL>cd »rt »v

Dnsnlectitdai 'keir . llnverlsüdLfkeit , ^VelipoUce

Bein nun vinmsl Mbrlicb8tsttbkidsnllei'

» WM
begillvl vieastsg . K . ü. Ms.

kieli. Herrlich, Vsslslr. ZV,
8p«risl - Lorsot- Kescbstt.

Lpollo-Ideater I
Kkiite bis Montllg i3. bis Z. AijiK)

i dringkn wir anerkannt zwei ganz groß- !

artige Schlager:

kill Ils8llell8e!lerr.
Karnevalstragödie i» 2 Llklr» ,

j Zn der Haupt AI «»»»»» » » die beliebt , I
rolle Fr, . LLVMZF » vt I .VII , Künstlerin.

— Ferner : —

Die ttelilili von Neapel
2 Slkte, L Akt«.

! Erregt derechiigtes Aussehen durch vollendete Koloratur
und farbenprächtige Cjenen

2leußerst reich an spannenden , dramatischen Efseklcn.
— ferner : —

vL8 llvuv lL6v8pi -osrLww.

Lox - Kiikoch - Aimmte,
Lvx - FrsWst - ÄMritk,
Lox- Sivsmei - Wer.

eMllsihtil , Keleeglliser,
vorrätig bei

Keerg 8tSver,
Langes «» ,

' S
Bremen , Ein gut erhaltener

LlhlchtttMM
, g äußerst billig zu verkaufen,
.4 achzufr , Aus den Häsen 7/8

Tweelbäke , Zu vcrk 2 rcinj,
Kuhriader " Mss

T , Schwanijc , Schulweg
Gut Hunvsmtihlcn , Junge

trächtige Kuh
zu verkaufen , W . Jacobs,

Sedan - frier,
» erbllübe » mit VoHLskssl,

findet am

ZI . Angüsl, I . Mi! Lksltemdn statt.
Ki'isgei'vsi'sin ^iorävnd3m.

Budeapläste >»>d »och zu vergebe ».

Ncuenbrok.

Neucnbrok , Zu verlaufen 1
,
' chöuc nabe am » albe » stehende

Orrene.
_ (9crh , Stuhmcr,
Seefeld , Tic zu Zchweicr

»ustendcich an der (shauffee de
tcgcnc schöne

glMSIMIlNSlIkllk
res Landwirts Heinrich Ra
micn ist noch nicht verkauft , Bi»
zum 7 , August d , ,7 , werden noch

Nachgebote
ntgcgcngeuomnicu

Tic Besitzung bestellt au « de»
neuen , geräumige » , sebr zweck
»lästig eingerichteten Gebäuden
Uno rund 22 oder :!0 Hektar de
stcn, äußerst ertragreichen Län
dcrcicn , gröstleiitcils beste Wci
den und Wiesen , Ter ttauspreie
ist durchaus mastig

u . von selben,
Auktionator

Ohmstede >, Zn verkauf ein
schöne » Bullenkalb

Dicdk . « hier « Ww.

6üN8tigv
Ksufgelsgenkvit!

Eine in Varel au einer Haupt
vcrkcbrsstraße bclegcncs

Geschäftshaus
in welchem zur Leit ein gut
gebende « Kolonialwarcngeschäft
betrieben wird , babc ich mit An
tritt zum I , November d , Z,
event , auch früher , für den bil
ligcn Preis von 12 000 , kk zu
verkaufen , - Ladeneinrichtung
!an » zu »lästigem Preise über
nominell werde » , Zahlung»
bcdinguirgcn günstig,

Zndcni ich » och bemerke , dast
das be>r . Hau » sich auch zu je
dem anderen Geschäftsbetriebe
einrichten läßt , bitte ich Rcslck
tantc » , sich ehestens mit mir in
Verbindung zu sctzep,

E F , Koopmann . Rechnslllr,,
Barel,

Lehmden bei Hahn , Zu »er
kaufe » ein guter , dcckfäb, reins

Rindstiev.
SpilleV,

Unsere diesjährige

i lohörulicb »mpkod lenl s

0 « g « n

lutlsus!
Oivriert «» stssillLlmittoll

L l- irer- 3.7
' 2-L ^ -ier !

^ sr.2 '», Verpüclb'8 . xi-stis.
Norlo extrL . —

I preisen inOriginslpLcllun-

vie Lsmenksnälunxen etc.
^usfükrl . Prospekte mit
Qutuckten stL«tl . Institute

I un6 erster KLpsritsten

Paddelboot , Lsigig , ' ast aeu,
Neuwert 200 z» verkausen.

Offerten unter ä . 022 Filiale,
Langcitr . 20.
Mädchen u . Frauen , auch Kin-
der » , mit diinncni . schwachem
Haar , zumal wenn Haarausfall,
Juckreiz und

Kopf-
schuppen

sich cinstcllcn , sei folgendes be¬
währte u , billige Rezept zur
Pflege des Haares empfohlen:
Wöchentlich 1 maliges Waschen
des Haares mil Zucker s koni-
blnicrtcm Kräuter Shampoon
<Pak , 20 T>) , daneben rcgclmä-
stiges kräftiges Einrcibcn des
Haarbodens mit Zucker'« Orig -
Kräuter Haarwasser (Fl . l,2 !>>
>,nd Zucker « Spezial -Kräuter-
Haarnährsctt «Tose 60 H ).
«uroßartigc Wirkung , von Tau¬
senden bcstärigt . Echt in der
Kreuz Drogerie v , F . D . Kok-
weh , bei Th , Storandk , L , Fasch
u. H . Fischer , Drogerien,

Tamen s, srdl . diskr , Ausn . bet
Wwc , Heil, Heb, , Hamburg,
Wandsd , Eh , 22k, K , Heimb,

Westerstede.
I n Aufträge habe ich ein an

bester Lage auf dein Ammcr-
lande belegen «? neuerbaute?

Am >«. Obt - Hor d

ivozu ein honettes Publikum ganz
ergelenst einladel

H. M »i,er

Ncuenbrok.
Am Sonmag , den 2« . vbtbr,

:: Ball ::
für jedermann»
ivozu sieundlichst rt » Iad « t

Musik
iiavelle.

H . Meyer.
der Thomichen

Zicgeiij « ilit-8killiiseiisl !iast
Ohmstede.

»m eimlali , in I . Aizich,
bei Weisen « Wirtshaus » ( Mattes,

Nadorst.
Von 3 Uhr an Aartenkonzert,

ittnderbriustigiiitgro m « ratio-
Berlosuug - — Llbcuds:

Ter Vorstand

in dem seit längerer Zeit Kolonial-
und Manusalturwarenhandel mii
Erfolg beiricben wird , mil voll
ständiger Ladcneinrichiung , al?^ reien , (Slaska en , Wage » u »d
<Se »' ichte , Laniven , Realen,
Borten u. Drogenfchrauk : c , :c^
uuier den günstigsten Vedi»
gungcu zu », beliebigen Almut
z» verkaufen,

Kauilieblmber wolle » sich bitte
bald, » (' glichst an «» ich wende ».

Fritz Wallrichs,
Fnkano - Beschäst,

Ncuenbrok , Zu verkaufen 2

-W.
,H , Vatterman »,

Lftcrnb ura^ Zu Verfalls , ein

mit großem Obst und «äemüsc
ganen . Wcidcnftraste 4.

Gras -Berkauf
in

Munderloh»
Landwirt ^koh. AHIerR da¬

selbst taut M 1I

Dienstag,
6 . August d. I »,

nachin . 6 Uhr,
bei seinem Haui « :

»Im. t Tagkwklk
vorlügl . gut l>r
skhtesGras

aus » rm Hai«
in Abteilungen » « islbieleud mit
Zahlung » rist verkamen,

H . Ri » h«n , 2lukt
Tldrnbrak Billig zu verlaus,

eine gut erhaltene Zentrifuge,
200 Liter Stundenleistung

H . Lhmstrdc

: : Tttslihrt ::
Kerken sind l»? zum 13. August

bei alle » Meldestelle » zu haben.
Programm kosten !»»,

^ ^ lunn - Vei-kin
^arjo^ t.

Aamen -Aöteilung
Am Sonntag , den 2ä . Liugust:

Nlillmillllll.
Schauturnen von 4 6 Uhr
nchni . in derTurnhall « zuNadorst.

6 Uhr:

k ^ssl - SsIL
in Wetjrn » ktablifsemeal.

Der Vorstand,

«ml Wer
gebe , um zu räumen,
erheblich unter Preis atz

s. MvelMii.
Oldenburg , Achterastr . 3?,

Telephon 3t7,

«snsvIcN-peäsmsn -VMocl«
eXnurSSk ^k:
Vir liHk̂ rv »II«r rHr:omwfcr1en^ »drklr« »o k>5 L̂ Î»» -̂ t

^ »pHLie-U tllr KpoH, ^»««1 etc^ ^
mit 6 m»I. tür n . H» .— inkl. ^

i t-'tas ao<I tiie-mea »uw
ttei w»a»Nicllei» l 'vllutdluiitreovo» ^

z »o mit 10 */» Xatsekl»? ' V»»««-Ide OUw mit 8 nuUi «cr V«r s
' W. IGO . — bei Lsov»t.-r»te.

^»dritze« »tt OPj»tzrjHv» vo« V«^ttL»0»r, !

u „ w. >.
NsiLl^

-Nt'Nllsl z
NN

ILSKIsr L ( y, ll . 5e

Ulelropol- Idestei'.

Oberlethe.
2tui Soantag , den Ilt. , und

M »» <»g, den 19. August

jlMSkMlN.
(Gänse und Ente ». )

Hierzu ladet srcundl . « in
Heinrich Müllrr

trts linker rmFersm:

- Lva. -
! sfin feiv ^espieltes , rill Iser/on ^ estenckea ^leiator - 1
versc in 2 Xlcton , 6espislt von Dlitpklieckern Z«, I

Xönißlieliell Pstetitera in Lopsntla ^en.

8vinv g68oliiel1ene frau.
lioirenckk; Xornöckio.

Lin Dorf auf clvi- ln86 > Vonnso. !
Isookintorssasnto karbenfwÜLiltix« Xsiur^

aoknatims.

Viv Ksumvnt - Hooks.
Neueste Heixnisse » u« »Iler ^ ' elt , nait ihrem

xerncieru xlLnrencken Inhalt.

IM - Vereill G ,M Heil",
voonerscdvee. iD. T.)

Am Sonntag, den August cr . :

i« „ 7ollikrsßsrtt Ärsz
' : Eins! , Sitlkeiiltiittz.

2lusang 4 Uhr.
Hierzu ladec freuiidlichst ei» Der Tararat.

am Sonntag, den 4., Montag, den 5 .,
und Dienstag, den 6 . August d. Js.

VvLSprvrs«.
Hierzu ladet freuiidlichst « ,n

Vll 8lLV Vrllll8 , AltkiNlstrsir.

I » vrrkauie » « in kräftiger

rilff. Na lisch.
Aachzu ' ragc » in etc Erved.

d». Blatte » .

Zu verk , ein PsrrS . ir «»»» »-

zugseit . sich. -inner '°>'r

prelsiv . Schmidt , '.'Lerbachstr —^
vldr » de »h. Z » v - rk , emc b -

ältor « Skul « »nl bestem Heng !"

ISIru.



/ P.
's

3 . Beilage
zu . 1- 210 der „Nachrichtenfür Stadt und Land" vou Sonnabend, 3. August M2.

7cr Ei -bauch . Tic Habei » iiich, - ,„ reiccii! " Der Tod
soidcri Brückengeld Preußisch sedcr Zoll .m
Tensmunien. Moral j » die Bar » ! Temoöoiisiencr
-uni » . Troja » Uitter- aiig Die kaltgestcllcc Cban,
z-agiicriiadl. - - Tinciirciiie Lnsischisscr. Ter rechtlich

flereaeltc Himmel,
Milien » , der Tomnicrschwnlc ctbcblc Bert » » diese letz

len Tage ivic unlcr eine » , erschauernden Eisbauch . Tic
Tname " Kaiasiropbe sank » l„ cr lauft,', e »,cn abnüch
„aikcn, cinen schreckbaflcren Widerhall , at » da» Zl „atuck de,
Am ; . Zsi doch lialv Beil », setz, in den Dsijccvädcr» . die
wegen ibrer fterinftcu Entternung sas, zu einen , qroßstävi,
irnen Bororte fleivordc» sind, lind irgend cuicr von den Vcr
waildicii und freunden konme auch eiucu Ausslug » ach Ru
ften ftcmacht und aus der llnflliicksbruckeqesianden babc» . Tic
ärirablancr riß niau sich auf den strafte,i au » deu Händen.
Und die iclcpbonischcn Ansraftcn auf den Redaktionen surr
cu unausliörlich und voll Baufteu durch die Träluc . Tolchc

Ciiizelszeiiei , aus deu Tiraßen gchörien den, Lebendiasten
» nd Crrcaendstcn, was ich in letzter . seit liier sab. trauen
wurden jal, bleich und licien wie gehetzt aus da» nächste Pos«
aini, un> vergebens aus Tclcplwnaincbluß zu harre » , jede
ftualvollc Minute den watuiwitzifte» Wcnlaus zivischcn Le
ec » u» » Tod im Bluic verspürend . Und Männer kainen aus
>,ll ibrer uorddcurschen Rüde und dcbauicrie » bcfiift mit
Urkunden . Trüben aber in Bin ; wird es noch surchtvarcre
- zcnen geftcbc » haben . Man las ja davon . Rur eine Nach
iubl wurde trotz ibrer Absonderlichkeit säst garnichk
veachicl. Und die ist doch so s p c z i s i s ch p r c u ß i s ch und
ibjur « , das; sic wirklich verdien, , jesigkhalien und gcbüdrcnd
xlcuchicl zu werden . Ein Nuacnjeuae iclearaphicrtc einer
Berliner Zeitung : die zu Hit sc kcrbeieilcndcn Personen
wurden von der Binzcr Polizei a c w a l i s a nr zurückge
dranfti und barsch niii den Leonen anqesabrcn : . Zurück,
Tie babcn nichts zu rcilcn ! " Tic Gcrencien wie
die Neuer mnßic » noch dein. Passieren der Brücke das
Brückengeld von zelin Psciiniften erlegen . Nun hon
sas Lied zuin Nulun der Binzcr Polizei:

Tie Wellen reitet der rasende Tod,
Und Mcirschcn taunicln »ins Leben,
Und Schreie — crschüticrnd ein einzig Gebot:
Zu Hilsc! — Platz da gegeben!
Toch ebcrn sieben die TchutzmannSkenen:
. Zurück, Tie babcn nichts zu retten ! "

Zurück. der Tod fordert Brückengeld!
Zebu Pseiiiiig . - Und dorr ringe» Anne
Mil schwindenden Kräften » ms Glück der Welt. — '

Zu Hilfe ! Hilf Himmel , erbarme ! . . .
Toch ebern sieben die Tchutzniannskciicn:
„ Zurück, Tie babcn nichts zu reiten ! "

Bravo ! Ter Tod wird auch uns Gebot,
Zur Trdiillilg und richtigen Kontrolle.
Ton unten jammert des Lebens Nor,
Hier: preußisch in jcdcnr Zolle . .
Tas ist , als legt ' inan das Herz in Keilen:
„ Zurück, Tic haben nichts zn reuen ! "

To grinst mir diesem Wort der Tawr an die Tragödie.
Liu Wunder nur , daß sich die Tilmsabrikanlen die Tcnsa
non cnigrbcn ließe» . Natürlich konnten sic nicht so schnell
und i ' inioibc. ciin zur Ttcllc sein , um Las Unglück in Regie
ui ictzkii. Vielleicht aber holen sie cs nach, wie seinerzeit
de, dem . Ti . anie " Untergang , den man geschmacklos ge
nug - mit allem Brimborium hier aus dem Hose einer sol
:>>«>: svabrlk insztiiicric . Tenn alle Zdccn ihrer „ Dichter"

wiegen , a nicht cuie einzige derarngc Tcnsano » aus . Und
ich wußte auch » ich, , warum solch ein Tilmdichier snr c » ,
.Honorar von tnichschnmltch .>>> penn mehr odcr gar
bunberi ivcidcn » nr ziemlich sclic » gezabli « ine g» le Tra
menidce liejcr » sollte Nun . vielleicht erreichen sie letzt bobcre
Verdienste , nachdem ne sich dem Beispiel »cr ü »,Dichau
spicler iolaend gleichsalls organisiert habe»

Gs sebli jetzt nur noch , daß sich die Besitzer der Bars
und Nachtlokale in (sbarloncnvurg auch organisiere » gegen
de » t bailottenvurgcr Magistrat , denn der beabsichtigt ganz
rrnjtbas ». alle diese Bcrftnnaiingslokale einsach zu unicr
drücken Nachdeni (sbarkottenburg dnrch den bcriibmteii . jng
nach dem Wcsicu . den Zuzug vieler woblbabender Berliner,
reich gclrordcn ist , süblt cs sich wie jeder schnell Rcichgewor-
dcuc verpflichtet, moralisch zu werden , odcr wie Ludwig
Tboma das plastisch ansdrncki . man bat dann die Tinlicükcit
unter sich ! Tieic Anwandlungen können aber der mächtig
aiisblübcndcn Nachbarstadl recht übel bekommen. Tenn der
Kursnrstendanim und seine Nebenstraßen babcn eine well
städtische Zndustric und cm Nachtleben sich geschaffen alles
in knapp einem Zabrzebiu biiner denen die Tliedrichswdl
säst zurinkbleibt. Zweifellos an Eleganz . Tort ist ei » »ton
zcrtcas. ' üppiger ansgest -nter als das andere . Und das ganz
in Rosenrot , bis zur Beleuchtung selbst , gehaltene Prinzeß
eas>> ist für einen vornehmen Geschmack säst zn ansdringlich
üppig . Alle batten sie bisher , nnd in erster Reibe selbswcr
sländlich die Bars , Nachikcnizcssion , entsprechend vielen ihrer
Besucherinnen , die auch Nachikonzession babcn . Tic gnr
angczogcncn „Ausgcstoßcncii " sitzen dort so eng neben dem
guisinncricn Bürger , daß der Bürger sich säst als der A » s
gcstoßcnc süblcn darf , nnd der neue Tvp des smarten Künst¬
lers so dicht neben der Courliscinc , daß diese sich säst schöpft
risch in ibrc» Künsten und «Kaden dünkt . . . Nichts kann
nämlich demokratisierender nnd nivellierender wirken , nie¬
der dcinokraiisicric Lnrus . Und setzest du dich selbst zu einem
bochnoblcn Toupcr in das vielgenannte Rcstauranl Taus
soucl oder in die Queen Bar , so darsst Ln versichert sein, auch
dort irgend einem Ttbicber mir seiner Lad» gegenüber ;,,
sitzen . Tas niag aber am Ende auch kein Schaden sein, gibt
viclmebr der ganzen erregenden Atmosphäre noch das Par
süm irgend eines schwebenden Abenteuers . Wer wird küiif
tig »nsern ( ' <»,, !,i > nlixi -n , Blicke Wersen nnd im Tänzchen
kiiiren . . . Tas wäre Trojas Untergang ! llu » auch die
. Zchöne Helena "

, die immer noch auf Charlottenburger Bo¬
den im Tbcalcr des Westens ihre Avcntürcn ausspieli , würde
nicht mehr zum Kanipft uni die Trünimcr all dieser Herrlich
keilen locken . Charlonenburg ist in Gcsabr , statt seines teuer
genug bezahlten Sektes kaltgcstellt zn tvcrdcn . X iclannt
, anoul, -.« ! oder zu Tciitsch: Tic Tiadwäier mögen sich lieber
selber vergucken und auch tvcftgttcten . . .

Ader nein , kicrAiai man sich jetzt periodisch allgemein in
die Moral . vcrsckcn" . To darf von mm an eher die Moral
selbst stiegen, als ein Tlicgcr ohne Moral . Man bat aus
dem Berliner Polizcipräiidium plötzlicherkannt , daß der Bal
last staatsbürgerlicher Tündcn auch für ein Aeropla » ein ge
fäbrlicher Ballast ist , der herciusgeworfc » werden muß , auch
wenn ina » sich dabei das Genick bricht. Und in diesem wei¬
se » Crnicsscn Hai cs durch einen Ukas ciiiflcordnct, daß jeder

li r g c r p i l o > künstig ein Attest über seine
moralische se >> brnna, also über seine Wohlgesälligkeit
bei dem übergeordneten Tchutzmann bcibringl . Anders hat
der bcir . Flieger einfach kein Recht, sich für das Vaterland
nnd den Rubin eveniualitcr den Hals zn brechen. Wie sangt
ihr Mibncn : Bin ich ein Gott , daß ich schwebe doch über der
Crdcii , srci aller Menschen Recht und Gewalt . . . Nein , mir
Bcrlanb , ein preußischer Untertan ! Trürzcn Tie , bitte, nicht
aus ibrem rechtlich geregelten Himmel . . .

Hur äem SrohdrrL - gtum.
»» »-«», »« »>i» 'c i» rr,c„ »»«,u . «»» »«»««»>
* . u. » rittch«

ti»»r »ß»te >,, §« »,r

ci »», » ,,, ,
'i . ?tugust.

* Tic heinimliche <üaiv,ik » ns» erlebt kente cinen neue««
Ansschivnng nnd gelaiiai einem selvsiändigen T 'il . Wie
dieser sich aeticird niachi , ist in einem außerordentlich anre¬
gend geschriebenen nnd von feinstem künstlerischen Cmpiiil-
dcn aciraacnen Cn'av von Gustav Brandes . Moderne Girr-
icnknnsl" in . Nicdcrsachsen" eimvxkeli : zahtreiche Adbilsun-
gen erhöhe» die Amchaiiluhkcii seiner Au-:-st,bri,,cqe„ . di«
soeben in, ncncsicn Hesr cTl> der Halbmonatsschnft . Ni « ,
d c r s act , s c n " erscheine » . Tazn b,ciet der . Sammler " eiiv
Reibe iiiicrcnaiiter Besprechunaen » encrer Gartenlüicher . dx
cbensalls das lebbasie Borwaris >mb Answärtssfreben her
heimischen Garlknarchiicknir illustriere» .

« ich, gerade angdiurlmi enttäusch, wurde ein hiesiger,
dnrch seinen Ciscr ans den , Gebiete der Rischerer urih^ imqen
anderen iüebicic» mehr odcr minder sportlicher Art bekamt
ier Herr . Cinen seiner sreicn Nachmittage Hane er kürzlich
da ;» bcmitzi. Aalanaelii zn stelle » , um ani anderen Morgen
srüb di « Beute einziihcinisen. Tas Wetter schien dem. Urner
nehmen mich günstig zu lein , und voll froher Hossimng
machte er abends am Tiammnsch Mitteilung von seinen,
Werk Tort, hatte er nicht mit der menschl,«t>cn Boshcn g«
rechnet. Als cr nämlich am anderen Morgen in aller ssrübe
die ssrüchic sciiter Arbeit einheimsen wollte , machte cr die de
tküblicbe Crfakntiig . daß er » och noch zn spät -msftcsianden
war . Tie Beute war schon von einem anderen in Cmpsang
genommen worden . Nur bei der letzten Angel schien >vm da«
Glück ;>r winken. Tic leistete nämlich nicht unerhedUchen
Widerstand Einem kräftigen Zuge solche sie aber doch und
im nächsten Augenblick flog nicht ein dicker Aal , lonhcrn ein

» nifangreichcr Tchinkcnknoeben ans den Rasen . Am Abend
wurde nnscr s,rc» nd dann noch zu einem Graris Aaless«»
am T>ammiisch cincielaSen. Er verzichtete aber daraus und
soll sich sogar mit dcni Gedanken irafte» . eine,« anderen
Ttanimtilch ailszusnche » . Man bossr aber , daß die Zeit j«t.
ncn Tchiner; lindern wird.

* Einen » xlveluchie» Unsall erlitt vor «iingcn Togen
ein dnrch übermäßtgc Eleganz hervoriretendes Paar , l»
siebend ans einer sehr wclimäßig gekleideten Tm »e mir einer
» opsbedeckniig voir eiittprechendem Unisang und einem soge¬
nannten älteren Herrn mit dazu ackörigem Monokel nnd
Rejchsgrcrsentvpus, int Badeznge Bremen Norddeich. Mühe
voll war der riesige, plenreiksenbcsctzicHut der Dame in der
plcnstcrectc oes Abteils » ntergcbr,icht worden . Zur Linde
rung der Hitze wünsch» sic dann das ,Fenster einen Augen¬
blick gcössnet. Tieiteisrig bcsorate iür tlavalicr das auch.
Kaum war aber das brciic eicnsicr hcriinteigelmsen . als ein
Windstoß inS Abteil stieß , den eleganten Pleureusenhur er
griff und ihn im nächsten Augenblick dnrch die 7,ensteiöss
nnilg aus den Bahnkörper hiniintenvirbclle . seassnngslo«
starrie der Urkcbcr des Unglücks dem Enescbtoundeneir nach,
und im nächste » Angenblirk fiel sein Monokel hinterher . Geist
reich waren die Gesichter der Verden im Unglück vereinten
gerade nicht , nnd das schadcnsrohe Lächeln der Mitreisenden
wurde ihnen eine »vettcre bittere Pille

* Das 2 !>. Bmidesjlest de « deutschen Nadsahrerbmax«
findet diesmal in BrannsctNveig statt, und zwar vom 2 . bis
6 . August. Unser kiesiger Nadfahrcrvcrei» von
ZSB l , der seit einer aanzen Reihe von Zähren , die ersten
Preise in den großen Korsofahricn gewonnen Hai . wird auch
diesmal mit der stattliche» Teiliiebincrzabl von über Hab
rern die große .Korsokonknrrcn; bestreite» . ES ist anßmreh-
mc» , daß dieOldcnburger n>ir ibrer Erfahrung für die Preis
bedingungen auch diesnial wieder den ersten Preis irach Dt

Kleines peuilleton«
cilerslur uv«> Lrden.

Toktor ^ auft — eine Littherpatodic ? Ter Kieler
Germanist Proseisor Ciigrn Wolfs läßr soeben »nicr d . in
Tiicl „ ssaiist » nd Luther " bei Mar Niemeber in Halle eine
Tsttiil erscheinen, die in nllrii Wissenschaftlicken und lite-
ialiscizcii Kreisen lebhaftes Zitterene nnd ? lusscben crrcztti,
wohl ober auch manche» Widerspruch finden wird . U . beu
das alte Volksbuch von Tr . ,Taust herrschie bisher di: Mei¬
nung vor , daß es einen rein protestantischen Geist
atme, ja wohl gar das Lserk eines schroffen Lulherancrs sei.
Wolfs ist nun bei erneuter Untersuchung des Charakters und
der Uebcrlicscrung des Taustbuches zn einem , man kann
lagen, geradezu entgegengesetzten Ergebnis Lclangt . Nach
seinor Aniicht nämlich hat die Gnuidlagc des uns erhaUrne»
Volksbuches von Doktor Taust eine Tchrift gebildet , die
nichts anderes darstellte , als eine von katholischer Teile
nusgegangenc Parodie auf Luther, di : Reformation
und auct > die Renaissance . Prozessor Wolfs liebt hervor,
daß in schroffem Gegensatz? zu der geschichtlichen Ucberlie-
'ermig und der Tage der durch die Lande fahrende Taust
mit seinen Tcuselsdic-puten und Zauberkünsten in Witien-
berg stßbaft gemacht ist , und daß daneben nicht nur Er¬
furt, sondern auch Eisleben als Ziel ' wiederholter
Ausflüge Taust » erscheint . Ausdrücklich in Eislcben wird
ein Komet gesehen, der Aufruhr bringt . An zahlreichen
Ttellen werden Taust oder Mephistopheles Wendungen ans
Luthers Tischreden fast wörtlich in den Mund gelegt.
Vor allem aber Ivcist Wolfs darauf hin , daß die Zeichnung
Tailsts im Polksbnchc sich völlig mit dem Luthcrbildr der
katholischen Literatur am Ende de » IE Zah > lui » d . rts —
zwischen dem Erscheinen von Luthers Tischreden nnd dem
eisten Druck der Taiist - Historic — deckt . Tie von katholi-
Istier Zelte gegebene Darstellung der Lebens Luthers und der
cwincn im Bacchusdicirste und der Volleres , das Zugeständ¬
nis von Mrlanchthons astrosogisstzen Neigungen , die damit
zusammenhängende Glcichsetzung von Lutherium und Astro¬
logie : das alles kevrt im Taustbuchc wieder . Zohann

her hervorragendste literarisch : Wortführer der anti-
lutherische» Tatire . hat ja geradezu erklärt : „Lutherei ist
Zauberei , odcr Zauberet ist LuOxyst " « o galt auch Luthers

Bund mit dem Teufel der sGegenseitedamals äls ausgemachte
Tache. Bemerkenswert ist jedenfalls , daß zeitgenössische
Trimmen über die Taust - .idistvric das Buch sogleich als
nntiliirvcriichcr Tendenz verdächtig angesehen habe» . August
Lernst» i,»er , der in Wahrlüit Lcr Prof . Hermann ^Witekind
in Heidelberg war , entrüstete sich lst !>7 gegen das Taustbnch,
„damit füriiehmlich di: Tchulc und Kirche zu Wittenberg
grsst ' mülier und t>erleuindet "

, auch warf er dem Buche nnS-
drüstlich vor , „die selige Männer Luthcnmi , Philiprum und
a »d : rc . . . zu sstzänden" . Alle diese Erwägungen führen
Wolfs . löst bemerkt , dazu , - st Taust -Historie , wie ist uns
beute vorlstgt , auf rin : ältere katholische Gestalt znrückzu-
führen , — Hier lag nun die Trage nahe , ob sich lvohl
Touren des Verfassers dieses katholischen Urfansts entdecken
lasst» . Die sprachliche Prüfung des Volksbuches loeist aus
bahr rischen und altfränkischen Ursprung bin,
nnd cbenso zeigt der Verfasser des Tanstbuches unter den
von ihm berührten Ländern das relativ meiste Zntereise
und eine persönlichere Kenntnis von Ostfra » ken und Nord-
rirol . Das hat nun die Aufmcrkiamkeit Wolfss auf de »,
bereits erwähnten Zohann Ra» gelenkt , dessen Lebens-
stationcn gerade die dezeichneten Länder gebildet haben . Ras
wurde in der Nähe von Bamberg am 19 . März ITftl ge¬
baren , lernte zuerst das Tchneiderhandloerk und hielt sich
eifrig zur protestantischen Kirche. Zn München erfolgte 1k >5L
feine Umkehr. Cr trat in den Tranziskanciorden ein . er¬
warb sich im .Kloster und an der Universität Zngolüadt ein«
ausgrbreitcte gelehrte Bildung nnd wurde ein äußerst be¬
liebter Prediger , der von I .

'
. cl nb in Tirol gewirkt Hot.

Cr starb >'>90 in Znnsbrnck , wo fein Grabstein in der .Hof¬
kirche z» selten ist . Nas ist . Ivie bereits berührt , ein litera¬
rischer Hauptwortfiihrer der Tatire gegen Luther » nd da»
Luthertum gewesen. Tür die Trage seines üstrhältnines
zum Tausrbiiche fällt ins Gewicht , daß »as .Hanptmittel
stincr Tatire die Parodie war . Ausdrücklich rühmt er
sich , die Worte nnd Tormrn des Gegners Wider ihn selbst
zil lvenden. Mit beiondercr Vorliebe parodiert cr Luthcrschc
Verse. Seine Zeitgenossen sübstn sich durch die DarstclliingS --
wciic von Nas an den Ton des schwankbaften Volksbuches
erinnert . Nas selbst liebst es , ans Volksbücher zu verweisen,
nnd verflocht gern in seine Darstellungen volkstümlich:
Schwänke . To spricht mancherlei ' dafür , daß bet der Ab¬

fassung der , lost Wolfs annimmi , katholischen Urform de«
Tauitbuches dieser gewiegte antilnrherischc .Satiriker Zo¬
hann Nas seine Hand im Spiele gehabt hat . ,

Wie man L lerne «in Theater Himmel entdeckt . Die
Direktoren d . r Pariser Großen Oper haben in Bayonne
eine» neuen Tenor entdeckt , dcni sic nach seinem, erfolg
reichen Debur eine glänzende Laufbahn prophezeien . Wieder
ist also am Hwimcl der Bübnc ein leuchtender Tstru auf
geflaugen , an dessen Pracht man sich erfreut , ohne weiter
nach seiner Herkunft zu Hagen . Diese Herkunft liegt häufig
loeii eb von Kunst nnd Bühne . Der neue Stern Eerzenave
war bisher Reisender in Lcdcrwarcn . bevor das Gold in
seiner Kehle entdeckt wurde . Der „ Gaulois " führt bei die
ser Gelegenheit eine Reihe anderer Bülmcnfterne auf , die
ans den Niederungen dcS soziale» Leben» zur Hohe empor-
fliegen. Der berühmte Tenor Tcllicr , der aus einer armen,
kinderreichen Tamilic stammle , kam völlig mittellos nach
Paris und wurde Kellner in einem kleinen Rcstauraet.
Eines Abend » kam zufällig Edmond Nbout in dieses Bor
stadtcafä und blieb ziemlich lange , sodaß cr sclckictzkicd der
letzte Gast war . Da hörte er plötzlich im Zimmer nebenan
eine Stimme , die ilm cuizückrc . Cr sab nach : es war bei
Kellner. Nun mußte Tcllicr vor Anibroise Thomas , der
damals Direktor des Konservatoriums war , seincir Gesang
hören lassen, und sein Glück war gemacht. Der große Ta
magno war Droschkenkutscher in Genua , bcvor man diesen
herrlichste» Vcrdi Sänger auf die in seiner Stimme scdlum-
» lernden Schätze ansmcrksam machte. Duo batte als Karren
schieber seine Laufbahn begonnen , Escalais war Böttcher
» nd Gibert Arbeiter auf einem Gute von Landes . Tran ; ,
der beute der erste Tenor der Lpcr ist , verdiente sein täglich
Brot alS Linionadenverkäuser , dis cr schließlich wagte , f .ch
bei dem vor fünf Zabrcu vcraiisialtctcn Wettbewerb der
Tcnörc zu beteiligen . Der geniale Sänger Taure , ebenio
durch sein binrcißcndcs Tpicl wie durch seine einzigartige
ManetSommtung bcrükmi , sang al» Kind im Ebor einer
Kirche von MouUns mit ; der Direktor eines Provinz
lbeaters Hörle den herrlichen Sopran de » Kindes cmS dem
Geplärre seiner Genossen bcrans und bewog seine Elter » ,
den Knaben ins Konservatorium zu schicken . Mir 22 Fahren
betrat er die Bübnc der Dpbra comiqne unld begann so
eine beispiellos glänzend « Bühnenkorricr « . Berschsedr-t:
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denburg dnngen werden , Wenn man derücksilvtlgi, daß an
solchen Kundrsscsic» 10 000 von Fahrern trilnekmen , dann
ist der Wert , den ersten Pr ««» in den großen Wettbewerben
zu erringen , ein hoher. Au« dem Fsstprogranun , da« täg¬
lich wahrend der Vcransiallung Poksührungrn sportlicher
und gesellschaftlicherArt in Mengen bringt , sei besonder« der
große Fcsizug, der Preis - , Automobil - und Blumcnkorso am
Tonmag durch dle Straßen Braunschweig « zu erwähnen.
Am Abend desselben Tage » finden saalsporiltch« Vorsührun-
gen und Radballspiel statt. Ter Montag bringt da« 10G
Kilometer Mannschasisrenncn und am Abcitd ein Sommer-
nachtssest. Am Dienstag schließt sich dann eine Sonderjahrt
in den Harz mit lustigen Veranstaltungen auf dem Brocken
au . Man sieht , daß auch diesmal der Radfahrerbund große
Vorbereitungen genossen hat , das Bundessest glänzend zu
veranstalte» , und »venit da« Wetter günstig bleibt , dann
oürsie das Braunschwciger Fest den bekannten großartigen
Veranstaltungen der anderen Städte nicht nachstchc ».

* Fußball . Wir werden um die Mitteilung ersucht , daß
der Fußballllub . Frisia " Donnerschwee gegen die Schüler
mannschast von Apen-Augustsehn mit «i : I Toren gewonnen
bat, und nicht gegen den Sportklub Apen -Augustsehn.

* Pilzrrnte . Tie seuchiwarinen letzten Tage haben das
Wachstum der Pilze ungemein begünstigt. In den Lscn
bergen , bei Hatten , im Hegeler Holz bei Huntloscn und in
der Umgegend von Ahlhorn stehen grobe Mengen von
Pfifferlingen. Man kann hier mit leichter Müh«
groß« Quantität «» sammeln . Tagtäglich sieht man Frauen
und Kinder mit reichen Erträgen hrimkchrcn. Demnächst
wird auch der Champignon erschein «» . Gute Felder
stehen bei Oberhaus « » und in Tungeln , z. T . auch im alten
Osternburger Moor auf den höher gelegenen Wiesen.

»
* Ofternburg . 2 . Aug. Ta « Dragonerregiment,

oa« im Bümmersteder Moor große Landjlächcn gemietet und
im Frühjahr kultiviert hat , bringt ; . Zt . eine reicheErnle
o «s frühen Hafers «in . Man sieht mit Staunen , wa«
oem Moorboden bei intensiver Bearbeitung und reichlicher
Düngergabe schon im ersten Fahre abzugewinn «» ist . Das
Regiment hat die Ländereien auf eine Reih« von Fahren
gepachtet. Der Versuch hat «in« Anzahl größerer Bauern
bestimmt, in ähnlicher Weise vorzug «hr» .

I . Ofternburg , 1 . Aug . Ta « Ziel von Spaziergän¬
gern bilden , besonder« Mittwochnachmitlags und Sonn¬
tags , immer mehr die in der Nähe de « Berschiebe-
dahnhofs liegenden Teile unserer Gemeinde . Ter Weg
ist wirklich lohnend und bietet an den verschiedenen Stel¬
len angenehme Unterkunft . Man geht am besten über die
Bremer Chaussee bis Hullmann « Wirtschaft . Bon hier
neben dem Verschiebebahnhof mit seinem Gewirr von
Gleisen , Weichen, Masten re . auf dem Schlackenweg ent¬
lang durch Kornfelder , Moor und blühende Heide bi«
zum Eisenbahnverwaltungsgebäud « , wo des Bahnbofswirt«
Küche und Keller mir allem reichlich versehen ist. Vom
Verwaltungsgebäude au » wendet man sich dann östlich
und gelangt am Tragonrrererzierplatz vorbei nach dem
freundlichen , unter hohen Eichen und anderen Bäumen
halb versteckt liegenden Bümmerstede , wo Speckmanns Lo¬
kal zu gemütlicher Rast einladet . Der Rückmarsch geht
dann über Kreyenbrück, wo der „Courier von Bümmer¬
stede " (Inhaber Stegemann ) mit seinem prachtvollen Obst¬
garten winkt , und über Lstcrnburg nach Oldenburg zurück.
Der Weg bietet reiche Abwechselung ; besonders jetzt , wo
di« großen Heideflächen in rosiger Glut erstrahlen , ist er
sehr zu empfehlen . Seine Länge beträgt etwa 11 Kilo¬
meter . Wer etwa « weniger marschieren möchte, kann bei
Posten 5 vom Schlackenwcg über die sog . Schaaftrift direkt
zum „Courier von Bümmerstede " gehen ; er spart dadurch
.1 Kilometer . Aber auch dem ist zu helfen , der gern
einen iveitercn Weg machen möchte. Er kann vom „Counxr"
ab auf der Cloppenburger Chausse südwärts durch di«
Bümmersteder Marsch über die Hunte nach Tungeln mar¬
schieren, dort nach dem reizend gelegenen Hunds¬
mühlen rechts abbiegen und über die Hunosmühler Chaussee
bezw. über den Marschweg » urückkehrrn. Dieser Weg hat
eine Länge von etwa 15 Kilometern . Sämtliche Strecken
können übrigens auch mittelst Rad zurückgelegt werden.

I . Bümmerftebe , 2. Aug . Lokomotivputzer Schütt«
hat vom Wirt Arnken «ine» größer «» Komplex unkultivierten
Moore « am Schaftriftsweg , i » unmittelbarer Näh« des Ran-
gierbahnhoses , erworben und läßt dort «inen Neubau auf-

große Tenöre sind zuerst Orchestermusiker gewesen, so
Loulacroix , der in einer kleinen Bierkapelle die zweite
Violine spielte, so Alvarez , der zuerst einen Kapellmeister,
dosten bekleidete, so der bedeutende Wagnersänger DalmorSs.
Der prächtige Bassist Boudouresque war lange Zeit Kaffee.
Hausbesitzer in Marseille und erfreute tagaus tagein sein«
Gäste mit seinen Liedern , bi« er das Büfett mit der Bühne
oertauschte. Uvette Guilbert war bekanntlich Verkäuferin
und die berühmte Sängerin Mme . Delna Küchcnmädchcn
in einem Restaurant von Mcudon.

Bim Wischermädel zur Primadonna . Seit einigen Ta¬
gen hat London eine neue Sensation : Frau Amy Sherwin,
ein« bekannte «nglische Sängerin , hat in dem Arbeiterinnen-
chor der Londoner Vorstadt Clerkcnwcll ein Wäschemädel
entdeckt , das durch seine geradezu außergewöhnlich schön«
und volle Stimm « nach ihrem Urteil zur Primadonna ge¬
radezu prädestiniert ist . Wie Fräulein Louisa McCuin , di«
jetzt 24 Jahre zählt , überhaupt dazu gekommen ist , einem
Gesangverein bcizutreien , lautet wie ein« Romanze . Bor
nicht allzu langer Zeit erschien vor der Wäscher« ! , in der
Fräulein Louisa sich mühsam ihr tägliches Brot verdiente,
ein alter Geigenspieler , der einige Weisen heruni «rsiedelt«.
Ti « Mädchen baten ihn , auch «in Lied zu spielen, und beglei¬
teten ihn mit ihrem Gesang« . Aber , nur « ine aus der Schar
sang zu Ende , und das war Louisa McCuin ; die anderen
hatten in großer Bewunderung ausgehört und lauschten an¬
dächtig den Tönen , die aus Louisas Kehle hervorquollen.
Als das Lied zu Ende war , trat der Greis mit Tränen in
den Augen aus das Wäschermädel zu und mit «inigen Wor¬
ten stammelte er , daß «r ein« solch schöne Stimme nie in sei¬
nem Leben gehört habe . » Und ich versteh« etwas davon,
glaube « S mir , mein Kind ! " So schloß der Greis sein Lob.
Louisa aber nahm sich den Rat des Alten , ihre Stimme wei¬
ter auszubilden , zu Herzen, trat dem Arbciterinnenchore bei,
wo sie selbstverständlichsofort den Leiter in Begeisterung ver¬
setzte . Dieser stellte sic Frau Amy Skerwin vor , die dann
aus einer Abendgesellschaftvor einer Reibe von kunstverstän
digen Gästen das Wäschcrmädel singen ließ . Und alle waren

führen . Ter Kaufpreis beträgt SOO Ick für ein Echeffelsaat.
Weitere Erwerbungen von Interessenten stehen bevor . Man
erwartet hier destimmt, daß sich in der Gegend sehr bald «ine
Kolonie entwickeln wird und bedauert , daß der Weg, d« r
zum Verwaltungsgebäude des Rangierbahndofes sühn , Pri
va -weg der Sisenbahnverwaltung ist . Derzeit hätte der Weg
ein össeinlicher werden können, wenn bei den Anliegern
Meinung dafür getvescn wäre . Indessen hofft man hier,
daß der Fehler noch wieder gutzumachen ist.

»« Bockhorn, 1 . Aug . Am nächste » Sonntag findet hier
« in« Zi « genschau statt, veranstaltet vom hiesigen Ziegen
zuchtverein. Aiigcincldet sind reichlich 60 Ziegen für diese
Ausstellung . Für Preise sind 120 ^lt ausgesetzi, die sreiwil-
lig von der Gemeinde und Bürgern aujgevracht sind, ein
Zeichen, daß Interesse für die Ziegenzucht vorhanden ist . Das
Preisrichteramt übernimmt je ein Mitglied vom Ziegenzucht-
Verein Varel und Westerstede. Nachmittag » wird der Sta¬
tionsvorsteher Säger aus Grabstede einen Vonrag über
Ziegenzucht Hallen.

n « . Zetel , 2 . Aug . Der Bauunternehmer Scheuer
verkaufte das von ihm erbaute Geschäftshaus an der Bahn
Hossstraße an den Fahrradhändler Elimar Rüd « dusch
für 15 000

0 Stadland , 2 . Aug . Bel schönstem Wetter beging der
Stadlandcr Turnverdand am Sonntag sein 16.
VerbandSfest. Schon früh strömten von allen Seiten
die Turner herbei . Um 9'/^ Uhr fand unter Leitung de«
VerbandsturnwanS Reck in an » « ine Kampsrichlcrsitzung
statt. Nach Beendigung derselben begann sosor» das WerI-
turnen, welches in einem Scchskamps und Fünfkampf be¬
stand . Dank der vorzüglichen Borbereimng seitens der Lei¬
tung konnte an allen Geräten sofort begonnen werden . Ge¬
gen 12 ' Uhr war das Wrtttirnen beendet und wurde zur
Probe der Freiübungen geschritten. Hieran schloß sich das
Festessen. Gegen >/ .3 Uhr wurde zum Frsttnarsch durch den
Ort aiigeircte» , nach Beendigung desselben begann da«
Schauturnen . Es wurden unter der sicheren Leinmg de«
VerbandSturnwartS die Freiübungen geturnt , die sicher und
gut ausgeführt wurden , e« türmen ca . 125 Mann . Es folg¬
ten Riegcniurnen der Männer - und Riegenwrnen der Da-
menabtcilungen des Verbandes . Hieran schlossen sich die
Wettspiele. Gegen 7 Uhr wurden die Sieger verkündet.
Im Scchskamps siegten : Löwenihal Lemwerder mit 125 P .,
Ott« Berne mit 124' / P . , JischbcckBrake mit 122' / P .,
Schclpin -Elsflcth mit 121 P . , Haupe -Warslcch mit 115 P .,
Rausch Brake mit 115 P . , Pundt Warfleth mit 110 P . , So-
saih Berne mit 106 P . , v . Scggcrn - Lcuuverdcr mit 104'. /
P . , Weber Brake mit 102 P ., Schröder -Berne mit 101 '/ . P .,
Eiben Berne mit 101 P . , Kattelmann - Warfleth mit 101 P.
Höchste Punktzahl im Geräteturnen Löwenthal 70'/ . , höchste
Punktzahl im volkstümlichen Turnen Fischbeck 62 P . Im
Stabhochsprung erreichte Sosaih 2,65 Mtr . , Fischbeck 2,60
Mtr . , im Kugelstoßen Sebelpin 8 Mir . , im 100 Mct«rlauf
Fischbcck 12" / Sek. Im Fünfkampf siegten : Ramten -Brak«
mit 86),/P . , Rcincckc-Bcrnc 86' / , P . , Heidmann -Lcmwcrder
78 ' / P .. HcuSmantt Rodenkirchen (Allg .) 71 P ., Ottb -Els-
flcih 64', / P ., Stühmer Strückhausen 60 P . Höchstleistung
Ramien , Pslichtfreiübung , Os/,, P . , Reinccke-Berne , Schlcu-
derball , 39,75 Mtr . , Heidmann

'
-Lemwcrder , Kugelschocken, 13

Mtr ., Ramien -Brake , Hindernislauf , 17 <s; Sek . Wettspiele
der Männer : Im Tauziehen siegte Elsfleth Brake , Lemwer¬
der Berne , im Schlcuderball siegte Warfleth Lemwerder , im
Stafcttenlauf siegte Brake in 847/ Sek. , Lemwerder in 104'/
Sek. , Berne in 104 ?/ Sek. Wettspiele der Damen : Im Tau¬
ziehen siegte Bardenfleth Brake , Lemwerder -Berne , im Sta-
fetienlaus siegte Brake in 742/ Sek. , Bern « in 75 S «k. , Els¬
fleth in 77?/ Sek. Beim Festball waren beide Säl « über-
füllt , es wurde erst weniger , nachdem die Rachbarvereine den
Ort verlassen hatten.

Wrkiefkcrstsr,.
B . S . 254. Bei der Ausfuhr aus Deutsch¬

land unterliegen die Musikalien keinem Zoll ; « inen Aus¬
fuhrzoll kennt der Tarif nicht. Bei der Einfuhr in Amerika
w«rd«n Mufikalien in Buch- oder in Blätterform mit
25 Prozent vom Wette verzollt . Wenn der Druck
der Musikalien nachweislich vor mehr als 20 Jahren — von
dem Tage der Einfuhr an gerechnet — erfolgt ist, dann ist die
Einfuhr in Amerika frei , doch wird letzteres für Sie wohl
nicht in Frage kommen.

hingerissen ! Im Nu waren die Mittel gezeichnet, die es er¬
möglichen, daß Fräulein Louisa , ihr Waschfaß verlassen und
Gesangsunterricht nehmen kann . Ein « R« ide namhafter
Künstler und Künstlerinnen haben sich angebotcn , Fräulein
Louisa McCuin umsonst weiter zu bilden.

Wie sich Kmiftsammler über » Ohr hauen . In Pariser
Kunstkreisen läuft zurzeit eine reizende Geschichte
um , die sich vor einiger Zeit zugetragen haben soll . Zu
einem bekannten Sammler , Herrn X. , kam rin reicher an¬
derer Sammler , Herr N., der auf der Jagd nach chinesischen
Basen war . Berertwilngst wurde dem Besucher erlaubt , dte
Sammlung zu besichtigen , und Herr X. fühlte sich mehr als
geschmeichelt, als der Besucher ihm sein Lob über zwei
prachtvolle chinesische Basen auszusprcchen geruhte . „Ja,
es sind wirklich Meisterwerke, " fügte Herr L. selbst noch
erläuternd hinzu , „ich Hab« seinerzeit 20000 Mk . dafür
gegeben bei einem hiesigen Ländler , und ich würde sie nicht
unter 200000 Mk . verkaufen .

" — „200 000 Mk ? " warf
Herr A. rin . „Run , ich mache Ihnen einen Vorschlag : Sic
schicken mir die Vasen zu und morgen haben Sie rinen
Scheck über 200 000 Mk . " — Gesagt , getan . Ter Besucher
erhielt die Basen zugeschiikt — aber Herr k . warrete am
anderen Morgen vorgeblich auf seinen Scheck . Statt dessen
kam rin Schreiben , in dem Herr U. mitteilt « , daß die Vasen
von Kennern für unecht erklärt worden wären . Wütend
eilt Herr L. zu dem Händler , von dem er seinerzeit die
Basen erstanden hat . Man einigt sich nach einigem Feil¬
schen , daß der Händler die Basen für 40000 Mk . znrück-
nimmt , so daß Herr X. immer noch 20 000 Mk . verdient hat.
Wer aber beschreibt sein Erstaunen , als er bald darauf
erfährt , daß Herr A . die Basen von dem Händler gekauft
hat , und unaussprechliche Wut packt ihn , als ihm eben¬
falls zu Ohren kommt , daß die Basen doch echt waren.
Die ganze Geschichte hatte Herr ?). geschickt inszeniert , um
auf billige Weise die Basen zu bekommen. Auch der .Händ¬
ler konnte zufrieden sein, denn für ihn War das Geschäft
auch ganz leidlich gewesen.

Kamerad Th P . Die Parodie auf das Gedicht setze,
wir zur Ergötzung der Briefkaslrniesrr hierher;

Konfusion am See.
Junge , dicke Föhren

Umstehen auf sandiger Höh'
Einrn großen , schilfumwachsnen
Laut ruhenden , schlummernden ,See.

Vom frischen Schlummer erbebet
Das Schilfrohr aus sandigem Grund.
Es fragen zwei laute Falter:
„ Sind die Dichter noch gesund ?"

Aber es darf Wohl daran erinnert werden , daß nach
einer alten Ersayrung doch „etwas dran sein muß"
einem Gedicht, U>enn er eine Parodie hervorruft!

z . Lüchow. Sie lassen sich am besten die voll
ständigen Bedingungen im Prospekte der Berliner Handels-
Hochschule von deren, Sekretariate kommen. Er wird Ihnen
kostenlos zugeschickt.

r . n . Einiges gefällt , anderes ist unmöglich — jW,
Ganzen kein ausgeglichener Eindruck

2 . D . Gedulden Sie sich noch einige Zeit : es hat sich
infolge verschiedener Urlaubszeilen so viel Stoff angehäuft,
daß wir noch nicht zum Lese,: kommen konnten.

R . Gl . Nicht schlecht als Wiedergabe eines Aug?n-
blicks -Eindrucks , aber doch nicht ausgereist und zum Kunst¬
werk ausgewachsen , vielleicht bet weiteren Versuchen - .

H . G. Da« Gedicht über das Vergistmeinnicknist kein «,
denn ihm fehlt alle» , was man von einem poetischen Kunst,
werk verlangen muß . DaS müssen Sie auch selber finsc .' ,
wenn Sie die Zeilen nach geraumer ? eit wieder lesen

S . v . B . in W . Wir nehmen an dieser Stelle davon
Notiz , daß sich der Druckfehlerteufel sogar inj
Bremer Rcichspostamt verirrt hat . Aus dem Poststempel
gebt hervor , daß am 26 . v . M ., nachmittags zwischen 3 und 4
Uhr ausgcgcbcne Postsachen die Jahreszahl , 93" tragen.
DaS ist schon 19 Jahre her . Die Karte senden wir Ihne,
zurück.

Ev . hier . In Bayern ist uns bekannt die Christi , sozial«
Fraucnschule de « Deutsch Evang . Frauenbundes , Ortsgruppe
Augsburg , sür Vorbereitung gebildeter Frauen und Mäd-
eben jeder Konfession sür ehrenamtliche oder berufliche sozial«
Arbeit . (Abgangs -Zeugnis .) Aufnahmebedingungen : 20.
Lebensjahr lohne Grenze nach obeni , höhere Mädchenschul-
bildung . Beginn : 2 . Oktober . Dauer : Iw . Jahre . Preis:
450 .R. Tbcoric : ' / > Jahr Volkswirtschaft , Versicherung«.
Wesen , Büigcrkunde,

'
Rechtsfrage » , Gcsundhciislchre , Buch¬

führung , Vermögensverwaltung . Geschichte der Frauenbe¬
wegung , Erzichungslchre , das Soziale in der Bibel , Christ-
lieh« Liebcstäligkcit «beides nicht obligatorisch ) . Praxis : 1
Jabr in Anstalten verschied, baver . Slädi « (München , Nürn¬
berg usw .) . Die Schülerinnen wohne » auf Kosten der Schule
in den Anstalten . Auskunft : Sekretariat Augsburg C . 75.

R . M . Rein , leider nicht gelungen , zu » harmlos " ! Viel¬
leicht sehen Sie das selber «in , wenn Sie hier folgende
Strophe lesen:

» Da faßte mich ein Sehnen,
DaS Fenster macht' ich zu.
Ich weinte bitt re Tränen,
Und dann ging ich zur Ruh .

"
T . A. V . A. Garnicht übel , aber die Arbeit macht den

Eindruck, als ob Sie mitten darin stecken geblieben wären.
Was wird denn min aus dem » Hans im Glück" und seinem
Sprößling ? Ter Leser würde die Zeitung gewiß unbefrie¬
digt und kopfschüttelnd aus der Hand legen , wenn wir ihm
Ihre Darstellung vorsctzren. Aber , wie gesagt , der Anfang
ist hoffnungsvoll.

A . D . 32. Recht erfreulich , wenn auch noch nickt in allen
Teilen gleichwenig . Und dann fehlt cs am Schluß . Sie
wollen auch nicht sagen , daß die Geschwisterlich« höher siebt
als die ManneSliebc , sondern daß sür die letztere noch nickt
der Richtige da war . Das kommt aber nicht klar heraus.

Besorgte Eltern . Die einleitenden Schritte zur Um¬
wandlung der Cäcilienschnle in ein Lyceum sind, wie man
hört , getan.

R . T . Sie sind im Irrtum . Di« nächste Verbindung
zwischen Oldenburg und Treibergcn geht seit letztem Winter
über die neue Chaussee, die vcm jetzigen »Bremer Schlüssel"
an der Oldenburg Zwischenabncr Chaussee nach Asckbausci»
führt Ueber diesen Verbindungsweg ist die Entfernung
Oldenburgs von Dreibergen nur um einige 100 Meter
weiter , als bis zur Mitte von Zwischcnahn . Der anschei¬
nend noch wenig bekannte Weg ist eben 4 Kilometer kürzer
als der bisherige . Die neue Chaussee findet ihre Fort¬
setzung in derjenigen nach Kaihauserfeld

H. in P . Für das Herzogtum besteht die »Staat¬
liche Kreditanstalt "

, deren Aufgabe es ist, den

Bodenkredit und den Kommunalkredit des Landes zu be¬

friedigen . Bauernstellen werden bis zur Hälfte des Wertes
beliehen , keiner « Köter- und Anbauerstellen bei Vorlieg»
bestimmter Voraussetzungen auch bis zu ^ des Wertes.
Der augenblickliche Zinsfuß beträgt 4?/ ' Prozent , daneben
ist mit 1 Prozent zu amortisieren und ein ern-

maliger Zuschlag (Provision ) von I ' ,/ Prozent zu entrichten.
Nähere Auskunft erteilen die Aemter und die Kasse der

Anstalt . .
Oberweser . Die Schilderung trifft durchaus das Rick-

tige , aber zur Veröffentlichung in unserm Blatte eigntt
sie sich dock nicht. Was soll mit dem Manuskript geschehene

« . B . C . Wird nächstens gebracht.

Geschäftliche Mitteilungen.
Ist ei« Futternot Vorhand«» ? Jawohl , und jeden

Tag macht sich dieselbe durch die Abnahme der alten , vor¬

jährigen Vorräte an ffutterbcständen immer fühlbarer . Wir

wollen deshalb nicht verfehlen , alle Freunde der Trett

unserer verehrten Leser aus eine Neuheit ersten Ranges aul-

merksam zu machen, die von dem berühmten landwirtschaft¬
lichen Sachverständigen Herrn Theiß in Jugenheim dtt

Darmstadt eingefübrt worden ist Cs ist dies eine sem

rasch wachsende Rübe mit großem Zucker- und Nährgehair.
Rtesen - Futterrübe. Jetzt so früh wie mSgli«
auSgesät , da diese Rübe Frost leicht vetträgt , liefert M

schon binnen drei Monaten kolossale Erträge , Rübe« m«

sieben Pfund schwer ; auch als Stoppelrübc kann sie "A
mit großem Erfolge Verwendung finden . Man lasse
sofott Samen kommen ! Lesen Sie das heutige Jnjerm
über Riesen -Ftttterküben !

^

r t
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Hnlon.
Nestimrmit «U grafte « Garte », inmitim der

Stadt gelegen, bietet angenehmen Aufenthalt.

„ Lum Krsfea Luton küntder",
Inhaber: Ou » t» v k' apv.

VIb »»b«»g, Langestraß , 7«. — rmepbo « «7.
HolsL urtll Kssi » K» r «»i » t I . ktzsugs » .

Diner « von 12 —3 Ilbr . reichbaltige Abendkarte.
— Ausschank von fremden und hiesigen Bieren . —

Großer Saal und mehrere ttlubzimmrr für Hochzeiten
und Gesellschasten.

M ! Illlll «KliMilllt .1» NM «SlM"
Oldenburg i. Gr. , Am Pferdemarkt.

UMlrr ml srM ltnlmkMmmtm i !l VirmM
— der Residenz . —

Auto -Garage . N . auolr » » » ol« , Ho>ttaiteur.

'
.
E UWIlll ! . WnlW mV

llUdekonnte« und renn animierte » Eeßllschastl - und valllokal
»lubjimmer, Fremdenzimmer mit Badeeinrichtung . gegen jede
Tillerung geschützte Kegelbahnen , Best gcpssegter schattiger Rolen-
garte». Anerkannt gut » Küche und Getränte Prompte Bedienung.L«ukein issentlicher ranz , steht der Sagt stet« glitzeren Gesellschaften
»et part-enger » mneldun , zur Versügung . D. Reumann.

LMWoMrgerfcktL
direkt am Bürgerbulch.

Empfehle dem geehrten Publikum meinen neu angelegtenSorten. — Prompte Bedienung , ff. Speisen und Setränke.
Hiesige u. Kulmbacher Biere vom Fah.

Sloolr.

voii»erred» ee. rum Lr»l»iderg.
Halte meine Ledalitüke« mit Klubzimmern, großem

Saal , rerdecklen Kegelbahnen, sowie hnb-chem Lustgarten
Spaziergängern und Vereinen besten » «mpfot len.

Ta Sonntag » kein öffentlicher Tanz, kann ich
meinen Saal bei vorheriger Anmeldung zederzelt zur Der-
sügung stellen.

Halt d. kldklÜkt,.
gegenüber d«m Bahnhof. — Schön am Wolde gelegen . Vor¬
züglich« Gsseiibahn - u . ü Hausseeverbindung<8 stm von Oldenb.)
Beliebtester ?lu» stug »ort in nächster Nähe Oldenburg«. —
ieriinen , Schulen ujn>. empsebl « meine schön gelegen«
Restauration mit gr. Saal u. Veranda, Kegelbahn, Karussell,
Spirlpläg «, Turngerät «. — Ausspann . — « ei Vereinen und
Schalen Anmeldung erioünscht . - An den Sonntagen : > a>.

Wttjrndorftt Schiihklihof
^"^ .7« »

'
»

""''
an der Chaussee Oldenburg -Wiefelstede, l Stunde schöner,Spazier¬

gang , zz Stunde ron Station Bloh.
Srotz r, parkähnlich-r Saiten, schattige Kegelbahnen, Spielplätze

sür Kinder , ganz vom Wald umgeben. Großer Saal, schöne K ub-
ziminer mit Klavier . Stallung und Autagarag «. Vorzügliche
Spessen und Getränke, oulmerksam« Bedienung . — Für größer«
Gesellschaften, Vereine und Schulen schönster Aufenthalt « »!!.

Ltrlwrsel' Xriig. klrliorn.
Größte » und schönste « Autflugt > Etablissement in der Umgedniig
Oldenburg » . Schöner Spaziergang «on Oldenburg , s Minuten
vom Babnhof Etzhorn. Borzügl . Eisenbahnverbindung . Direkt an
der Chaussee gelegen . Großer parkartiger Garte ». Schöner großer,
neu renovierter Saal mit Bühn « und Klavier , verdeckte Doppel-
Kegelbahn. Kinderspielplatz. Karussell. — Stallungen. — » ei
Beieinen und Schulen vorherig « Anmeldung erwünscht. — Jede»
Sonntag: Ball . — Fernsprecher Nr . 731.

HUÜLSvllkrvL . 0i,M8löliö j. 0.
»UI - 8- Telephon Nr. 19U.III AltrenommierteL ommerwirtschaft mit jetzt bedeutendU»L vergritzertem , mit neuen Lauben und s,osten versebenem

Lustgarten nebst Spielplatz , mit allem Komsort der Neuzeit
«ptgesiatletem Tanzsaal mit Veranda , Klubz -mmer, gedeckten Kegel,
tahiie» n. — Vorzügliche Speisen : fs. Setrinke: prompte reelle Be¬
dienung . — Allen Vereinen , Schulen , Autstüglern rc . besten«
-mpfohlen . « . Marnssel. « esitzer.

„ rur krkolulig
" ia levx.

Znh - : Hinrich Kroog.
Halte meinen Sommergorten all -n Lu « flüglern und Touristen,

Schulen und Vereinen besten« empfohlen . Kegelbahn und Stallung
sür Pferde varhanden.

MG " Tanz - Diele mit Orchestrion . "Mtg

VllsUlok m l-oxordsrx,
schönster Garten der Gemeinde Rastede, It) Minuten vom Bahn¬
hof Lop . Großer Saal und Beranda , prttchtiger, schattiger Garten,
Kegelbahn sowie Karussell fitr Kinder.

— Prompte , reelle Bedienung . —
Stallung für Pferde vorhanden . — Bei Schulen und Bereineu

vorherige Anmeldung erwünscht.
Jlohau « Schmidt.

I-uMurorl kssteöe.
Halt « mein Lokal nebst großem schattigen Harte » mit

ne» erbauten verdeckten und offenen Veranden den Aui-
flüglern besten» «»wfohle». Ebenso empfehle den Kurgästen
meine großen, luftigen Zimmer mit anerkannt bester Ver¬
pflegung . — Lohnender Aurflug für Schulen.

Aug. Brüggemann. Rasteder Hof.

SommerkrisedL 8s !m.
direkt am Hahnerholz und 2 Min . vom Bahnhof Hahn
gelegen, geräumiger Tanzsaal mit Veranda und großer,
neu angelegter Lustgarten , hält sich den geehrten A»S-
flüglern , Vereinen und Schulen ganz besonders empfohlen.

Telephon 228. Hochachtend I . Schlange.

1« v.
vAstbot ror kLlkoiidkirx,
in der Nähe de« Urwald » Ha»bruch, bietet Vereinen , Familien,

Sommerzrischlern und Schulen angenehmen Aufenthalt.
Schöner Saal mit großem Musik - Orcheimon , verdeckte u»d

uuverdeckte Kegelbahnen, großer schattiger Garten.
Stallung sür SO Werde.Toll. Sion»»»».

Hude am schönen Reiherholz.
Kommt „Zn« drögen Schinken ".

Halt« mein« Wirtjchast mit neuer Gommrrtzal «, Klub-
-»«»»» »Mtz ROG»ls»H » A«<sILglern, Vereinen, besonders
ouch Schule», bestell » eilipfohlen. Anmeldung erbeten.

n rlUtngNu »« » ." 8. Tanzgelegenheit, schattiger Spielplatz und Harten." «l Wrintch Sespaiin an, Bahnhof.

81UKVI ' ^ alätiLU8, Imme,'. ANWU
Direkt am Walde gelegen . Beliebter A »» flug «ort für Schulen
und Vereine sowie Gesellschaften . Großer Saal . Verdeckt«
Veranda , »egelbal«. Groper Garieli. Bei ungünstiger
Witter» » , bietet «in« große, geräumige Gartenhalle Unler-
kun 't. Bei vorkommenden Gelegenheiten hat« ich mich
besten » empfohlen und bitte bei gröberen Gesellschaften um

vorberige Anmeldung.
Telephon : Stützer Waldhau « . Ooll » » p « oir « I».

IiMiil 'Oi't MelldmA L. vrvLlä
Hot ),

D. Jacobs BStv., Inh . Gebr . Jacob »,
direkt am » ahnhos, Te epbon 17. großer « aal fl O Personen
saffendl, Beranda , zwei Kegelbahnen , schöner großer Garten
mit schattigen Nalurlauben . — Bei größeren Lereinen und Schulen

vorherige Anmeldung erdeten.

AölilkrmeirimWii «mi
Alrenomm . Sommerwirtlchast.

- ^ Ca. Sld . v. Bohnh . Barel,« chönsta «»»slu ^ art. durch «in« herrliche Allee mit dem Barel«Wald verbunden . Groß. Saal , schöner, schattiger Garten , Kegelbahn,
Karussell. Turngerät, Klavier . Bei grbtz. s - 'elisch, u. Schulen oorher.» NM. erb . BMig « Preise . Reelle Bedienung . Tel . Barel 4SI . Slallungu. Platz s. Fahrräder genügend vochanden . Aug . Jnhülse ».

VissüppsudLIirv»,

dMMlckllliicklkl!
Lirrü « »« fli» , »»g de » « olde» . — Telephon Hude Nr . 8

Hkttlich -rlr-tn , « it schöarn Sartroallli -lll.
Sonntags Diners von 12 bis 1 ' , Uhr.

Vorzügliche Verpflegung!
^ ff. Bier vom Fah ! ^ ff . Weine ! ^
B«i größeren Desellschaste » vorherig« Aninelduiig erwünscht!

Stets frische Milch ! Neier Saal ! Kegelbahie » !
Besitzer : v . Walt ».

Züge ab Oldenburg : 8 .0« I0.ro 1.27 LSO.

tsurdsurlLlllllllr, I,«zädikWd . I,e«r
Osts«. Fernsprecher Nr. 27k Leer. Ostfr.

Der schönste und wohl der weitgrößte Ausflugsort von
ganz Ostr-, mit über 2000 Sitzplätzen. In Saal , große
Veranden und massives Zelt . Mitten in der Gräflich von
Wcdelschen Forst belegen. Der größte Spielplatz von
jeglichen Unternehmen meiner Art , enthaltend S KarusselS,
2 Rutschbahnen. 2 neunsitzige Schaukeln, Turngeräte,
Pony- und Elelrciten usw. nsw. Halte den geehrten
Gästen von nah und fern mein großes Unternehmen
bestens empfohlen.Mt vorzüglicher Hochachtung

yslnr . stz»ss«Im»nn.
US . Jeden Mittwoch Familien- Konzert u . Ball,

10—12 Musiker. — Jeden Nachmittag : Kleines Kaffee-
Konzert . Anfang 1 Uhr.

Elsßeth a. W . b-
- l

,
^ ^ Inh I»aul l, >i>ch»u.

- N . m>mitteldar «r » äh« de« « ahnhas , und der Weser, Anleger
>ur rtuft-Tampferrorhanden. Angenehmster Aufenthalt , großer Saal,
Ktubzimm« . perdeckte Doppelkegelbahn , schöner Garten , Anerkannt
vorzüglich« Küche , gut gepflegte Wein « und Bier , erster Firmen . —
B« grbtzeren Sesellschasten bitte ich um vorherig « Anmeldung . D . O.

-- d . - - ' K.a» pf«radfadrt
von Targast

2,Sv N u . «.— N
8,38 .
7.0b . '
7.4d .
8, - 4!
8. - .

IS . - V

Hochwasser, ?!! Dampferabfahrt
von röildelrnlbiven

E . 1 t .« z^ ö I ^ üN » . K,1bN
M . d d,r» b,30 N
D . 8 d,d8 «,V7 3,30 .
M . 7 « 3̂3 V.Ö« 3,38 ,
D . 8 7,28 8,01 1- Id ,
» . » 8 .10 «,SN » . 38 ,

BS . 18 10,10 10,80

Danrurs . * llfoslv '» kEstiliOLsit
»»ck lioackitorol

Nnöflüglern, Vereinen und Lchulcn halte mein Etablisse¬
ment mit großem Tanzsaal und geichlosiener Kegelbahn
besten » empsohlen. Ter herrlich gelegene Kchntzenplatz nnt
Tanzplatz i»> freien und » ssener stegelbahn, eignet sich be¬
sonder » für Festlichkeiten . — Beste Speisen und Geiränk« de,
ausinertiamer Bedienung.

Telephon 31 - " » » »»»«»»

l
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^ Ils « »n « 1n d « s « ki »t von iLlugon » P » , -, « IN « N Han » ^ >« uon.
^V » » ol »« <reo1 « « r . rlSLU vovdlürronri.

l'rei, V, I 'kci 28 I ' sx. , Vr k 'lcl . KO I 'lx., in Ovixinal -l 'udeten.
Vodovoll » n t » » doo , V « Z7« uoI » Od « vL « ugt;

Ovl ^vvvt « « : 3 . L . 0 » Si »u > n , Lrninorlol » .
<7en«r»Ivertr . s. ci. lirotz-
kerroxtum vlüenburg Lrnsl bodrenge ! . i. Kr..

Zohannisbeeren m. 15 ??.
werde» gelaust X » t » vvsti >» » » v 13.

Annahme : Vormittag» von ^ bi« 12
„ 2lachuüttage » 1 « X.

V^ür tterren, «Ue k-nNaftung oüer
g«ivifsrnkatt«n Mitarbeiter fuekenl^ wünscht lucht . gedie¬

gener 5Um. , 34 Z.,
obrist , rcra , chrcn-

ba ' i, verirägl . Charakter Verfügbar vorerst MH . 4l>,»V0,
später « ehr . Vollne Di« kre,ion . GeO . Ost . von grundiolibem
Fabrik- ob. Ero 'oac >chäkt erd . um. v . tl . N . S2 an
Opuk « L So -, tlnnvovve.

BetkillstW «der .Smif

^v . I^O -SllL , 0tzntl8t,
krülior Iseistcnt bei Ilvrvn /topken,

8i »slrv i . Ollidg - , kreitestrssse 14,
IndMut für möllern « rskndsiisnlilung unO

Ladoorsalr.
Lprechs-tü . nur an >V»chontagen von 9 — 12 u. X2—k E'tw.

8>chonen6ate Loksucllunx . Lolittc I 'reiüo.
2sknrleken mit cien neuesten LctLubuuxsmittcln

ostns disrtrose.

vohrbrunne « in jeder Dimennon und Diese.
Wasterdichie Heller unter mehriäbr . Garantie.

Mit ilostenanschlägen stehen gern kostenlos zu Diensten.

k. Lüvker L Lo. . Nelle i . N.

König !.
Saugewerkschule

kiläesdeim.
Funsklassigc Anstalt für - och

und Tiefbau. Scmcstcrbcginn
10 . April und IS . Oktober.

Meldungen zeitig erbeten.
R . Müller , Direktor.

Süden de , Siralfcbusch. Z»
»erkaufen mehrere n ,'rochcn alle

Ferkel.
«terh . Miller.

Schon« Schatteustirfchru und
Augustapfel. Auguslr . IS.

^ 8vdvlldortfkiiis ).
Grchcr Psttde-

»ild Fshlemirkt
«« 2 >e»«tag . 1 .1. August ». A.

Wl^ " Boriährigcr2lu >trieb: ca.
20 ' l onict.

Tie Marlnkomniifsia «.

vloherselde . Zn verk . ein
starker Uostivagkn

»der gegen einen leichten zu ver¬
tauschen

- .Illee n , Schiniedeineisier.
1a für dar ven Türlng 'fchc

M
— I» kl . Znvcntar — -u Brake
inr ovenilicheu Vcrlauf-' aufiatie
nur 502LV . </ geboten sind,
können Nachgebotcnoch bis zum
8. d . Mt« , ermlgen.

H. Aischbc » . amil, A»ht.

!l.

Sonniag . den 4 . Augu ' l

Ball . .
der

8ti « i>Mciiis Itckcrtrlldtcjchtit

„ KSk'MANiL
- Anfang .

'> Uhr. -
ES laden sreundlichst ein

D. Meyer . Der verstau»

ksusciiuls
kssteiie sW >.

^loister - und
I'olierkurse . —

VoH ?rtän6lLe
^ U8bi !6un§ in
5 ^lon . — .̂ us-
küin 1. frei.

I khm. 91n
Oldenburg.

Znr ^ eier de -.
2 . 8tlf1ung 8fvsl68

veranstaltel der 2 ' crein an
Sonntag , den 4 August d. I .,
abend « 8 ' , Uhr, in der Vulva

. * Ball
l? i»sührung«n sind nach :u

voriger ? i »meldung beim 4-or-
slandc gestaltet. BesondereEin¬
ladungen erfolgen nicht.

Ilm zahlreichen Betuch wird
gebeten . Der Barstand.

Nordcrmor.
Am Sonmag , de» 4 . August

Berieselung
von Enten,

ivozu krcundlichst cinladet

kleivers.

Rotes Hans.
Sonntag , d. 4. August:

TWkröliziheil
de«

Vei ' 6in8,stiIu8iItL
'
.

kinfnhrungcn gestattet.
Es ladet freund!, ein

Ter Borslan » .

W „ki ee

Ptterssehli.
-lin Sannlag , de» 4. Angni« .

s Ball.
ivozn frcundl. cinladet

Helnr Brüqgemann.

kalifakrvrverein
„Vicienburgia"

Großenmeer
Dar dicchährige

Stiftungsfest
verbunden inu Nenne»

nder statt am Sonntag,
l » . August S . I ., im Bercins
lokal iRivken chaflhanr-

Der Vorstand.
d>k! . .' läbercr nnrd noch be¬

kannt gegeben.

Westerburg.
Am Sonntag , den 4. Aaguft

Nachher:Ball.
Er ladet frrundlichst ein

H. Vrnnr.

^ V6I ' 8l6N.
Slin Sonniai , den 4 . Slngust:

Ball
im Lokale de « Herrn Wachten-
darj ( „ für frvkl. Wiederkunft" ).

Hierzu laden freund!, ein
Ar. Wachtendars. Der Borstand.

ALl>kli>ei » tr ? eiltsihtt Screi»
siir !? l»isdkllmli> « tii.

Dvrechst . i Montag v . 11 dir
1 Illn iLicinweg ll l und jcd.
Tienötag und Freitag v . 4 O
im Büro Arbeit« - Aachwcir,
i>ur »' iekstr. 21.

Lvseilsn - Verein
Einigkeit.

Am Sbnntag , den 18. August
Großes

Preiskegeln
Hierzu lade» frenndl . ein

F . Jahn . Der Barftand.

Petersfehn.

von Sonntag , den 4-, b :S Milt'
mach , den ?. Augnst.

Zur Bcrkegelnnglommen Gänse,
Vn ' ru u . i. »' .

Hierzu ladet frcundl. ein
Hrinr . « rüggeman » .

Peterefehn . Zu vcrk . 3,ähu
Onrne, na ! e am « alben.

Heinr . « ardenbnrg.

Astrup.
Bon Sonntag de« 4 ., b,r

Dirnltag , de » «. August:

Oro55 « 5

Aus Bahn I kommen chcld-
preiic zur Berieitung.

Bahn II Eulen u . Lchasböiie.
Hierzu iadel frcundl. ein

u . kiescke » .

kadfalw. - Verein
küngepfelde.

A« Sonntag , den 4 . August:

r . MUMM
bestehend o»r

8 arteiikl>lljtt1 . Remeit
und

Sk SsLL N
im 4crculZlolal ( Ioh . Woge ) .

Emtruirkaiten zum « on -erl im
Loiverkauf 10 5ta "e 20

Ter Borstand.

Oberlisiiseii.
Am Sonntag , 4. August:

kLwtenkonrvi't
mtillihsiilgeiliiemk ^ i . !-

Ans. d . Schiebens 1 ) , Uhr.
Don 2x Uhr an:

»

Hierzu ladet frcundl,chst em
^ nt - karsteas.

. .I» in» .
Ani Sonntag , den 4. August:

im Ofener Krug,
wozu sreundlichst cinladet

Ter Vorstand.

LtjfeiiWer

Ktz8tau53nt „2U5 dvutsoksn flotts ".
^ tiepbon 1370 . Sltnu » 4 . Erstkl. k ngerichlei.S »unad «nd und Sonntag

Krosses kLMilloii - LoiirvN,
Llcu : . Ta « h^ en die Mädchen so gerne.o 'tarich-Eouole ! von Zcan Silberi.

Um zabtreichen Be' uch bitte, ». Veste » » »»»

IMItRl!»
tste-irondet ISO» .

Am Sonntag , de« 4. A«gust:

Lrorser Kali
»N

HikLleu L Ule», »slerodurg.
Et laden sreundlichstLin N. Nirste» . Der Borst,, ».

lllub Aalllecke
Vlüvsdvrs.

Am Sonntag , de« 4. August:

IsiirlrrSilrebeii
im „Ltrkorner Krug " .

Einfübrungen gestaltet. "WM
A . Slnhrenderg . » „ vagst « , ».

find«! statt a n Sonntag abend
« W Uhr .'' ottnsir. 14.

T l>e m a:

„ l^orin be8tetit üa8
8iegel6ottS8 ? !

"
Lstenbarmig « ap . 7.

üics . : Pktiißtt SS . ?« rlciiil!!iii.
Jedermann ist sreundlichst

cingcladcn.
— Einlritt !rci. —

Zn verlause» lieh « 7 Svache» '
Zrrhel . Rauhehorft 44.

tt « „ ? rste , visn
" ir

StirinslhiftliEn St»rt
Z Up »« in Krictenplif.

U« ziUrtillfk StleW»
tittel 7er Sirjl» ».

sul -vchieß -Ktttin
Lim Sonntag , den i August:Ball
im Tcreinslokal „« rnnewal » ,

Eversten.
— Aittang Uhr. —

ES ladet ircundi' ch ' l « ni
Der riorstand.

Aeuenbrost . Zu vrt . e feile
Sjährige Lnru «. Luhe.

Butteldorf. ,
?lni Eonnlag , den 4. Auav"

8r«ßtt LolWil,
wozu sreundlichst cmlade:

6 . Voller ; .

^ aderkneurmoos
Donnlag, den II . August:

. . Ball / .
wozu ircundlichst entladet

6 . vrölje.

<
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Mrizerlgsrrräßes.
Ferien -Env «.

Montag früh
Tann beginnt die alte Müh ".
. Büffeln , ochsen , präparieren
Und die Bank , die Hane , zieren ! *
Lauter die Parole damr.

Kaum gedacht.
Ist die Zeit schon hmgebracht,
SM die lieben Ferienwochen,
Ob die Zeit auch sonst gekrochen,
Fliege » hin — wie . Zeppelin " .

Sich, wie bald
Schwinden Löhnung und Gehall!
Tat man von den Sommerfrischen
Auch die billigste erwischen,
Ach , die Gelder rollen alll

Aber still!
Kommen mag , war kommen will»
Tröstend in der grauen Herne
Winkt es , wie von einer,> Sterne,'
Oldenburger Kramcrmarki!

»
„Das Leben ist eine Sominerreise !"

Dies bekannte Wort eine« bekannten Philosophen —
aber da will uns der Name leider nicht einfallen ! —, also
die« bekannte Wort eines bekannten Philosophen wird viel¬
fach angegriffen , freilich sehr zu Unrecht. Man bedenke:

Lebens , und Sommcrreise — beide tritt man nur zu
oft unzweckmäßig ausgerüstet an.

Auch der beste Mensch kommt gelegentlich vom rechten
Sege ad , und auch die besten Führer erweisen sich zuweilen
als unzuverlässig.

war zu oft wird ein Vergnügen . in vollen Zügen " ge¬
nossen.

Ein Aufstieg erfordert immer viel Schweiß . Aber man
cherit ibn nicht, da man . Aussicht zu haben " glaubt . Ist
man aber oben, so zeigt es sich oft, daß die Mühe vergebens
Dar . Unter allen Umständen aber findet man , daß in den
. oberen Regionen " ein kühler , ja frostiger Wind weht.

Manche Station , die als Zwischenstation angesehen
wird , erweist sich als Endstation , und mancher wird . ab-
gerufen"

, ohne daß er darauf gefaßt war.
Die wenigsten Leute . kommen auf ihre Kosten" .
Darum freuen sich die meisten, wenn die GeschichteVor-

vrr klieger Tormaelen.
Roman von sticinhold Ortmann,

zg) (Nachdruck verboten)
( Fortsetzung . )

Da war noch alles in genau derselben Verfassung , wre
zu stiemen« Tormarlen « Lebzeiten , anheimelnd und freund¬
lich , aber beinahe kleinbürgerlich einfach . Da« Zimmer,
?a« er jetzt für sich in Beschlag genommen , war das näm-
iche , darin er schon als Gymnasiast gehaust hatte , und

er hatte sich bis jetzt nicht einmal versucht gefühlt , wenig¬
stens einen kleinen Teil der Bilder und Tekorationsgegen-
stände anzubringen , die ihm in seinem Berliner Heim
besonders lieb geworden waren.

Er betrachtete sein Verweilen in diesem Raume ja
nur als ein kurzes Provisorium , und in der allerjüngsten
Zeit wollte es ihn zuweilen bedünken , als ob überhaupt
alles , wa« er erlebte , nur ein rasch vorübergehender Traum
sein könnte — als ob es kaum noch der Mühe wert sei,
au« eigener Kraft irgend etwas für die Gestaltung und
Entwickelung der Tinge zu tun.

Wohin er getrieben wurde , und wie dies tolle Spiel
mit Menschenherzen enden würde , — er ahnte es nicht.
Ter Blick in die Zukunft war für ihn ei» Blick in nacht-
lcbwarzes Dunkel . Und manchmal , wenn er sich dessen be¬
wußt wurde , hatte er zugleich eine halb instinktive Emp¬
findung , daß dies Dunkel von einer großen , tiefen Stille
erfüllt sein würde , von einer kampflosen Ruhe und einem
süßen Frieden , den nichts mehr zu stören vermochte.

Er halte sich eben auf das harte , schmale Sofa nirder-
geworfen, als an die Tür geklopft wurde . Er wußte,
daß es nur Frau Rasmus , die alte Haushälterin seines
Bruders , seist konnte , und rief gleichgültig „Herein !" Wirk¬
lich war es das runzelige Gesicht der Wirtschafterin , das
im Türspalt auftauchte , aber was sie zu sagen hatte , war
nicht dir erwartete Botschaft Von unten.

„Ta ist eine Dame in Trauer , die Herrn Harald spre¬
chen möchte," sagte sie. „Soll ich sie hereinfiihren ?"

Er war .emporgefahren , wie wenn eine Feder ihn
aufgeschnelll hätte . Mit zwei Schritten war er au Her
Tür . Am End« des langen Korridors gewahrte er eine
schlanke , dunkle Frauengestalt . Und locnn er auch von
ihrem Gesicht hinter dem dichten Schleier nichts erkennen
konnte , wußte er doch auf der Stelle , wer die Besucherinwar . Siedend heiß und dann eiskalt überrieselte es seinen
Leib , Tie Kehle war ihm plötzlich wie zugcschnürt , und
mit einer rauhen , fremden Stimme kamen die Worte ans
seinem Atnndc:

„Fräulein Liane — Fräulein von Marschall ? Darf
ich gehorsamst bitten , hier einzutreten ?"
^ Sie kam zögernd näher und überschritt wortlos dis
« chwelle seines Zimmers.Einen Schritt von der Tür entfernt , die er mit
zitternder Hand hinter ihr zugcdrückt hatte , blieb sie
stehe« , stumm und mit gesenktem Kopfe , ein rührendesBild der Hilflosigkeit und der mutlosen Verwirrung,

„Wollen Sic nicht die Gifte haben , Platz zu nehmen ?"
fragte er , kaum lveniger fassungslos als sie selbst. „Es„ t — xs ( st doch nicht irgend etwas Schlimmes ge¬wichen? — Sabine — ?"

äic schüttelte den Kopf , und leise, ganz leise klang csnun unter dem schwarzen Schleier hervor:
«Ich habe Fräulein Sabine heute noch nicht « sehen.

bei ist , sehnen sich aber doch im stillen nack einer zweitenReise in ein Gebiet , das ihnen bisher noch unbekannt war.
Also : Das Leben ist eine Soinmerreisc!

_ Jocuo.

Die Entführung eines Mädchens durch einen Adler . Eine
ziemlich abemeuerltci'e Geschichte wird aus Rorwalk , (5ote¬iltenein , genitidcl . Ein achtjähriges Mädchen namensEmma Trewald spielte in dem Garten des väterliche» Be
fitziums, als plötzlich ein riefengroßer Adler ans sic berab
schoß und sie mit semne Fängen packle . Schon erhob er sich
Mil seiner Beine in die Lüste , als der Vater des Mädchens,durch das Hilftgestürei seiner Tochter angclockt, mit dem Gewebr hcrbcicilie und niedrere Schreckschüsse auf den Raub
Vogel abgab . Die Beute entglitt den Fängen des durch die
Schüsse erschrockenen Tieres und siel zu Boden , der glück¬
licherweise an dieser Stelle dicht mit hohem Gras bewachsenwar , so daß der Aufprall nur ein geringer war . Aber der
Adler stürzte sich ein zwcsiesmal auf das Mädchen, und als
der Vater seiner Tochter zur Hilfe eilte , da wandte sich der
Räuber gegen ibn . Erft im Verlauf eines erbitterten Kamp¬
fe« gelang «« dem Barer , den Adler mit einem Koibcnschlag
zu Boden zu schmettern. Die klein« Emma aber war in
einen» beklagenswerten Zustande ; die scharfen Krallen de«
Raubtieres hatten sie übel zugerichret. Uebrigcns mag er¬
wähnt werden , daß e« im Staate Eonnccneul ein Gesetz gibt,da« die Tötung de « Adlers verbietet.

Aus Kindesliebe zum Dieb geworbten. Görlitz, 30.
Juli . Vor der hiesigen Strafkammer harte sich der ehe¬
malige Bureaudorsteher Ludwig Molilor zu verantworten,der unter der Anklage stand , 110000 Mk . Mündel - und
sonstige fremde Gelder unterschlagen zu haben . Der An-
geklagte war lange Jahre bei zwei hiesigen Rechtsanwäl¬
ten beschäftigt gewesen und hatte bei diesen Ivegen seiner
tüchtigen Leistungen eine Vertrauensstellung inne . Na¬
mentlich war ihm die Anlegung und Verwaltung der
Mündelgelder , verschiedener Legate usw . ganz selbständig
überlassen . Ter Angeklagte hat aber das in ihn gesetzteVertrauen schnöde mißbraucht und sich an fremdem Eigen¬tum in der genannten Hölze vergriffen . Vor allem scheintMolitor durch seine abgöttische Liebe zu seinem Sohn aufdir schiefe Ebene gedrängt worden zu sein. Er ließ diesen
Iura studieren und bei einem Artillerie -Regiment dienen,obwohl er als Burcauvorstelicr nur über ein Einkommen
von jährlich . >000 Mk . verfügte . Al« sich der Sohn mft
(öeldsorderungen an ihn wandte , griff er zum ersten Mal
in die Kasse. Um die ersten Veruntreuungen zu verdecken,

und sie weiß nicht« von meinem Hiersein . Ich — ichkomme — wegen meiner Schwester !"
„ Wegen "Luna ? — Ist ihr etwa « zugcstoßen ? Oder

hat sie Ihnen etwa einen Auftrag für mich gegeben ?"
„Nein . Aber sie war heute bei mir , und sie hat die

Absicht ausgesprochen , längere Zeit hier zu bleiben. "
„Bei Ihnen ? Oder in Ihrer Näiz « ? Ta « darf nicht

sein . Sabine darf nicht geschehen lassen , daß Ihre Schwe¬
ster wieder Einfluß auf Sie zu gewinnen sucht. "

„Es handelt sich nicht um mich, denn ich werde jamrr noch sehr kurze Zeit hier sein. Und sie — sie ist
auch nicht meinetwegen gekommen. "

Etwas wie ein Schimmer ahnenden Verständnisses
begann in seinem Geiste aufzuleuchten.

„Nicht Ihretwegen ? — Ja , weshalb denzr aber sonst ?"
„Sie ist gekommen, Werl — weil sie hofft — sich mit

Ihnen auszusöhnen — und weil — weil sie Sie noch
immer - "

Das Wort wollte ihr doch nicht über dir Lippen. In
Harald Tormarlen aber regte sich ein für ihn fürchterlicher
Verdacht.

„Und da — da haben Sie es übernommen , die Ver?
mittlerin zu machen — Sie , Fräulein Liane ?"

Einen Augenblick schien es , als ob sie ihn nicht ver¬
stände , dann aber , da sic den Sinn seiner Worte begriff,
stachelte das Ungelzcuerliche dieses Argwohns ihr gemar¬
tertes Herz in Heller Empörung auf.

„O , Herr Tormaelen !" schluchzte sic . „Ich weiß ja,
daß Fräulein Sabine Sie liebt — daß Sie mit ihr ver¬
lobt sind — ich Hab« ja gesehen, daß Sie sie küßten . Und
ich — ich wollte Sie inständig anflelzen, meiner Schwester
anszuwrichen — Sic nicht zu sehen — nicht mit ihr gusprechen. Lona hat vielleicht noch immer Macht über Sie.
Sie kann ja so liebenswürdig sein , wenn sie es will . Und
Fräulein Sabine soll nicht unglücklich werden . Weil ich
Sie von ganzem Herzen bitten wollte , sie nicht unglück¬
lich zu machen, habe ich — bin ich — — "

Er wäre nicht imstande gewesen, ihr zu Hilft zu
kommen , auch wenn, er sich der Verpflichtung dazu bewußt
geworden wäre.

In seinem Gehirn war ein Rauschen und Wirbeln
und Brausen , als sei er auf dem Punkte , wahnsinnig zu
werden . Er sah nichts mehr von allem , was ihn umgab,
nichts als die schwarze, zierliche , an allen Gliedern bebende
Gestalt — nichts als das matt schimmernde Gesichtsoval
unter dem bergenden Schleier . Und plötzlich, als wäre
er von unsichtbaren Fäusten niedergcrissen worden , lag
er vor ihr auf den Knien.

„Sie sind gekommen , weil Sie mein guter Engel sein
wollten — ! Sie — — o , Liane , Liane ! Ich liebe ja
niemanden auf der Well , als Sie — nichts — nichts —
als Dich — Dich — Dich !"

Seine Arme umschlangen die Zitternde , als ob sie den
feinen Körper zerbrechen wollten . Er zog ihren Kopf zu
sich herab , seine Fiimer zerrten den Schleier zurück —
feine Augen bohrten sich wie mit Feuerflammen in die
ihren — und als sie , unfähig , Widerstand zu leisten , an
seine Brust gesunken war , bedeckte er ihre Stirn , sine
Wangen , ihre Lippen mit seinen heißen, lechzenden, bren¬
nenden , wahnwitzigen Küssen. —

Eine Minute verging — und noch eine . Darm war
cs ihr gelungen , sich frei zu machen , und in gebrochener
Haltung , die Hände vor dem Gelickt . stand sie neben
der Tür.

beging er dann die weiteren . Ter Sohn hat übrigens die
Aufopferung des Vaters nicht gewürdigt , denn fern Stu¬
dium dehnt sich nunmehr schon über vierzehn Semesteraus . Ter Angeklagte erklärte , cr habe gehofft , daß seinfrüherer Eher ihn in seinem Testamente bedenken werde.Ta » wäre auch sicher der Fall geioese » , wenn nicht dieBrüder des Verstorbenen diesen zu seinen, des Angeklag¬ten , Ungunsten beeinflußt hätten . Im übrigen war der
Aiittz -klagtc geständig . Ter LKtticlcr der Anklage hob als
strajelschlverend hervor , daß der Angeklagte seinem leicht¬
sinnigen Lohne eine sehr luxuriöse Lebensführung gestattethabe . Tas Urteil lautete aus drei Jahre ltzefängnis.Ter Lchlafschnnimnrr. Schlafwandler gibt er ja viele;aber , wer batte je von einem Schlasschwimmer gehört ! Aller
ding « kann sich auch die alle Welt eines solchen Phänomens
nicht rühmen ; nur in Amerika konnte ein solch absonderliches
Mcnschenercmplar geboren werden . Ter Mann lebt in einerkleinen Lradi Kaliforniens und allnächtlich . schlafschwimmt"
cr in eincm Flusse, der an seinem Hause vorbeisließi . Letzt¬hin Hai er sogar einen Rekord ausgestellt, indem er nicht we¬
niger als fünf Kilometer in» Schlafe geschwommen ist, undals man ihn auffand , lag er , » och immer schlafend, am Userdes Flussc« .

Beschuhte Pferd « . Schon längst hat eine Bewegung ein¬
gesetzt . die nichts Geringeres bezweckt , als unsere Vierfüßler
zu bekleiden, nicht etwa aus Schamgefühl , sondern um sievor Wiiterungscinslüsscn zu schützen . Kürzlich ist nun ein
amerikanischer Farmer mif den Gedanken gekommen, seine
Pferde mit . Schnnitzschuben" zu versehen, di« cr selbst in
höchst sinnreicher Weise angefenigr hal . Es sind einfache
Holzplatten , die mittels eines Mechanismus so an dem Hufe
befestigt werden können, daß sie fest sitze» . Ganz abgesebendavon , daß die Hufe stets sauber bleiben, sollen auch di«
Schmutzschnheden Pferden einen besseren Halt verleihen.

Eine Kattr , dir dir Farbe wechselt. Eine ganz abenteuer¬
liche Katzengeschichie weiß der Kapitän eine« soeben von Au¬
stralien in England angekommenen Passagierdanrpfers zu be¬
richten. Die schwarze Sckiiffrkcitzc verschwand aus geheimnis¬volle, unerklärliche Weise kur ; »ach der Abfahrt von Sydney.
Erst 32 Tage später , als nämlich das Schiff aus der Höh« von
Aden war . wurde das arme Kätzchen im — Kälteraum des
Schiffes entdeckt . Und ach , cs war nicht mehr schwarz; vor
Angst und Gram batte cs weiße Haare bekommen. Aber in
der Gluthitze des roten Meeres gingen ihr die weißen Haareans . und welch' Wunder ! Sie bekam wieder schwarze. Also
wußte der Kapitän zu erzählen und Mairosen und Passagiere
schworen tausend Eide , daß die Geschichte wahr sei . — Die
Katze wird aber doch wohl keine Ente sein?

Keuchend, mit unstetem Blick und leichenblassen,, plötz¬
lich hager geworbenem Antlitz , erhob sich Harald Tor --,maclcn von den Knien . Eine lange , fürchterliche Stille
erfüllte das Zimmer . Tann schnitt seine heisere Stimme
in das Schweigen.

„Sie haben der gute Engel eines Elenden sein wol¬
len , Fräulein Liane ! — Ich habe das Recht verwirkt,
Ihnen dafür zu pauken . — Gelten Sie ! — Ihre himm¬
lisch« Güte haben Sic mir bringen wollen , und Sie
können mir nichts zurücklassen, als Ihre Verachtung . Ichbitte Sie , gehen Sie ! — Sie dürft » nicht länger dieselbe
Luft atmen mit einem Nichtswürdigen meines Schlages ."

Unbeweglich stand sie noch immer . Und da er beinahe
ungestüm wiederholte:

„So gehen Sie doch ! — Ich kann es nicht ertragen,Sic so vor mir zw sehen — ließ sie langsam die Hände
sinken.

,Zch kann nicht gehen , so lange Sie so von sich selber
sprechen. Wenn ich zo gehen müßte , die Angst um Sip
würde mich töten ."

In Haralds Gesicht zuckte es seltsam . Seine Finger¬
nägel gruben sich tief in die Handflächen , seine breite
Brust arbeitete , als sei er in Gefahr , zu ersticken. Aber
nach Verlauf weniger Sekunden hatte er den furchtbaren
Kampf ausgckäinpft . Er hatte einmal zum Ehrlosen und
Erbärmlichen werden können , vor der Wiederholung
wenigstens hatte er sich mit dem Aufgebot seiner letzten
Widerstandskraft bewahrt.

„Verzeihen Sie mir , gnädiges Fräulein — nicht , was
weder Sic noch ich selbst mir jemals verzeihen können —
sondern was ich soeben in halbem Wahnsinn gesprochen.
Wenn Sie mich jetzt verlassen , dürfen Sie meinetwegen
ohne alle Sorge sein. Und Sie dürft » sich versichert hal¬ten , daß ich bi » zu meinem — daß ich jederzeit in
tiefster Dankbarkeit der freundlichen Absicht gedenkenwerde , die Sic zu mir geführt hat ."

Seine Rede war van weltmännischer Höflichkeit und
Sicherheit gewesen. Und mit dem Augenblick, da cr diesenTon angeschlagen , hatte Liane aufgehört , ihn zu begrei¬
fen . Scheu , wirr , ratlos , wie ein halb zu Tode- geängsttgtesKind , sah sie zu ihm auf.

Ms sie die Gewißheit gewann , daß er min wirklich
orwartcte , -sie Iverde sich entfernen , tastete sie mit suchen¬de« Hand nach dem Türgriff . /

„Leben Sic Wohl, inein gnädiges Fräulein !" —
Die Tür fiel zu , und Harald wartete unbeweglich , bis

cr sicher sein konnte , daß Liane die Stiege erreicht hatte.Tann war er mit zwei raschen Schritten an dem ein¬
fachen Schreibtisch aus Kiefernholz , an dem cr schon als
Knabe seine Schülcrarbciten angefertigt . Er riß eine der
Schubladen lieraus und öffnete , ohne zu zögern , das Etui
der Browningpistole , die darin verwahrt war . Er wußte»
da das Magazin gefüllt war , daß ein Fingerdruck ge¬
nügte , ihn in die nachtschwarze Dunkelheit und in die
tieft , kampflose Stille hinüberzufüftren , die er ahnend
als seine nächste Zukunft vorausgrfühlt . Und in seiner
zerrütteten Seele war nichts als brennendste Sehnsucht
nach Frieden , nach » inrmer endendem , traumlvscm
Schlummer.
' Er betrachtete prüfend die Waffe , aber nachdem er sic
ein paar Sekunden lang in der Hand geholten , legte cr
sig aus den Tisch zurück.

(Fortsetzung folgt .! ^



Der « ervlfc, erbemckkeie Hu». In den Straßen Shikago»
errrgl « vor cinigen ragt » rinc Dame großes Aussehen, deren
Hu, mi dell 'ic » Glanze rrstradlic . Zwischen einem sehr ge-
stt-niackvoUei , Ärraiigemcm vo» künstlichen Blumen und
Frücklcn waren kleine elektrische Birnen versteckt , deren Lickst
dnrcl» Gazeuml -iillungen diekrcl durchschimmerte. Sie wur¬
de» von einer in der Kopssorm deslndlicven kleinen Batterie
gespeist . Eine inst einem elektrischen Hur versehene Dame
wird wodl niemals de » Abend» den Weg versehlen können.

Humoristische * .
Au » der . .fugend ". Angenehm. Unlängst kaust

ich rinein kleinen Madel , welches SMgkellen seilhält,
ein paar Zuckerl ad . „Ne, " frag ' ich die Kleine , „Du
nascht wohl selbst oft von Deinen Zachen ?" „Na .

" sagt
ne daran ' , „des Vers i net . Nur schlecken tu t hi« und
da a bisserl dran ."

Leise Mal , nung. „Na , Herr Doktor , an dem Iun,
gen von den reichen Schmidt » werden Sie Wohl ein nette»
? ümmch«n verdient haben ?" — „Ja , ich bekam ein /ehr
anständige » Honorar !" — „ Vielleicht denken Sie mal
aeleaentlich daran , daß mein Willy ihm das Loch in de»
Kops geschlagen hat !"

Humor des Auslände » . „Liber was ist da » !
Sie bürsten meine gelben Schub « mit der Haarbürste
meiner Frau ?" Dienstmädchen : „Llbrr sie hat doch blonde
Haare !"

Laufjunge: „Wer ist der seine Herr , mit dem
Du eben gesprochen hast , Jimmie ?" Zeitung « junge : „Ah!
Tr und ich arbeiten schon seit fahren zusammen . Er ist
der Redakteur von einer von meinen Zeitungen ."

I n « i n c r L Ä u l c auf dem Lande sagte der Lehrer:
„Nun , Zungen » , will ich dem einen Penny geben , der
zuerst eine Frage , an mich richtet , die ich nicht beant¬
worte » kann ." Verschiedene Knaben versuchten ihr Heil
vergeben » , bis endlich einer die Frage stellte : „Wenn
Sie bi» an den Hals im Schlamm steckten und ich würfe
einen Stein nach Ihrem Kopf , würden Sie dann muer-
bucke » > " Die Frage blieb unbeantwortet.

Mutter: „Gertrud , ich fürchte , Tu hast einen Irr¬
tum begangen , als Tu diesem Herrn Jones einen Korb
gabst ." Tochter : „Warum , Mutier ?" Mutter : „Tie sanft¬
mütige Art , in der er Deine Weigerung anfnahm , zeigt,
daß er von dem Holz ist, aus dem Gatten geschnitzt werden
sollten,"

Die Erste : „Sie ist eine der eigensinnigsten Frauen,
die ich kenne.

" Tie Zweite : „Wirklich ?" Tie Erste : „Ja,
wissen Sie , ich glaube , weitst die Lachgas nähme , würde
sie weinen ."

Allgemeiner Deutscher Sprachverein.
fkpra checke de » Zwelgverein « Oldenbur»

(Unveränderter Nachdruck erwünscht .!
Sprachphilifter.

Wer das Verhalten der großen Masse unserer Mutter-

sprachc gegenüber bekrxHIet und tngdesander« achtgibt , wi«
sie die volle Schal , ihre « Spotte » über di« philisterhaften
Spracvreiniger und . Fremdwortsäger " ergießt , der könnte zu
bei» Glauben gelangen , sie, die kein andrres Gesetz anerken¬
nen als ihre eigene Laune , seien die wahrhaft Unabhängigen.
Aber ble zunehmende Verbreitung der cntgegenaesrtzicn
Denkivels« , di« gerade m den» Beharren bei dein allen
Scblciidrian der Fremdwörlerei da » rechte Kennzeichen phili-
sterbaster Beschränktheit siebt, ist « in Zeichen, daß man auch
hier Schein und Sein , Tchtrs und Unechte» unterscheiden
lernt . Geistige Freiheit und sreiwillig« Beugung unter ein
höhere» Gesetz vertrage » sich gar wohl miteinander , schraio-
kenlose Freideit de » eigenen Beliebens dagegen sühn schließ¬
lich immer , mag st« auch den Schein geistiger Freiheit diele»,
zur Kncchischast unter die Macht der Gewohnheit und des
» ewig Gestrigen "

, zu verknöchertem, ödem Philistertum.
Lassen wir Sprachreiniger uns getrost Philister und Kleinig¬
keitskrämer schelle » ; wir wissen, daß der Sieg doch schließlich
uns gehört , die wir sür eine gute Sach « kämpsen. Wir können
zur Einsich! des deutschen Volke» da» Zutrauen haben , daß
e» auch hier Wabrhei « und Irrtum zu sichten weiß , und daß
es zur Erkenntnis gelangt , aus welche» Bänken die wirk¬
lichen Sprachphilifter sitzen.

N . PalleSk« (LandeShuk i . Sch ) .
Anmeldungen nimmt Hosapoiheker E . GeerdeS, Lange-

straß , 77, entgegen . Jährlicher Beitraa 3 -kt.

G »Nr»dir»üljchr Nachrichten.
A « V. Sonntag »ach Trinitatis , dem 4. August LS1L.
Lamberti -Kirche >» Oldenburg l . Haupigotletdienst « x Uhu

? . Pleui . — 2 . Hauptgottetdtenst 10 )» Uhr : Geh . Lberktrchenrat
I>. Hansen.

Tie Kirchenbücher » erde » in Oldenburg geführt im Vurra«
Peterftraß « Ü7 <unr «a Werktagen voa 0 dis l Uhr ) .

Kirche in Eversten » lv Uhr Gottesdienst . darnach .Kinderlehre.
Kirche in Osternburg . Gottesdienst 10 Uhr . Beichte und Abend¬

mahl II Uhr . ? . Dede.
Rtrche t» Ohmstede. SX Uhr Gottesdienst , dann Abendmahl oder

Klnderlehre . spLIer Taufen.
Atrch« in Ofen . 8' /, Uhr KMderlehre »X Uhr G« tte»dtenft.

Katholische Kirche.
Eonutag « : 7 Uhr stille Messe. 9 Uhr stille Messe mit

Predigt , 10 ^ Uhr Hochamt mit Predigt , 3 Uhr Nachmit¬
tagsandacht . (Außerdem alle vier Wochen morgen » 8 Ust>
MilitärgotteSdienst .)

Werktaa » : Stille Messen um 6^ 7 und 7H Uhr. _
Baptistenkirche, Tteinweg 21.

Sonntag , vormittag » 9Z9 Uhr : Predigt ; Vormittag¬
en Uhr : Kinder,tottesdicitsl ; nachmittags -1 Uhr : Predigt.

.Mittwochabend L30 Uhr : Bibrlstunde.
Gottl . Walter , Prediger.

Frirdenslirche.
Wcmntagvormittac , 9 '/2 Uhr : Predigt.
Sonntagvormittag ll Uhr : .Kinder,i -otteLdienst._

Sonntagabend 7 Uhr : Predigt . .
MiMvcxtmachmittag 8*/4 Uhr : Brbelstunbe.

LandeSttrchlich« Gemeinschaft.
'

Di» Bibeldesprechstunden am Sonntagabend fallen bi«
MM « September au » .

Dienstagabend 8^ Uhr : Btbelsttmdr tn der Longln-
hall« , Pferdemarkt 10.

Lesezimmer der Se«maim»« issl»» Korbe»Ham , Mt» , « ,, « ,.
Täglich geössnetl — Besondere « eranstalwngen. ») Uz,

Seeleute! Sonntag , abend« 8 Uhr : Bortesdienft. — Do» ,
uerltag , abend» 8 Uhr: Btbelftund«. — Sonnabend, abend«
8 Uhr : Unterhaltung — i>) Für Knahen (Psadsinderahtri.
lung >! — Sonntag , früh 8 Uhr : Sanität »u»terttchl. — Den.
nerttag . nachm , b Uhr : Btbelsttmd« . — Sonnabend , nach« , zzz
Uhr : Führerftunde, danach: grlddtenstütung

Geschäftliche M l I t e i l u n g « n.

Kochen Sie bitte
NKdel -SUPPr<Sa»e» »deI»

Königin-
Tapioka-

Rumford«
Tiernche «-

Grünkern»
GrbS mtt Lchinken-Lnppe

»s» . i «Neste , 1« Lü Garte» ,

1Pfg. der Würfe
für 2- » Teller

N : '
. 7,küchttch MSVIs Luppen.

dem« fie find die besten»

Ocaeral -Verte. u. l.»ger : 0 . IV. 0 . klLakdealc jun-, Oläendur»

ri H
- -SW

« ML

U ' k >v>v i«-

LWS

- 1

In lier oobSnstvn 6exsnä ck«s
I -aackes, nads cier keoiäenr , mit bo-
czuemster Laknvsrbinckuo ^, virci «in«
maävrne Villen -Xoloni « gebaut.

b blinuten vom Xurkau « «, äireict
am nach Oreibsrgen , reirä
ciurcir Xnls ^nox ^ utor knuwnlleea,
Llumenplätr « n . einer breiten in« bl««r
münäencken Vasserstr »« » « ein k«rr-
liebv » öanxelänclo xe »od»kkeo , cvelade»
jeckem ein ickeale«, xeeuncke« ^h oknsn
ermöglicht , sei es nur rum Lommer-
»nkentbalt , sei e« rum ck»n«rnä «n
Vobnsitr bvitimmt.

Di « Xolooio »oll »ns Xinkmoili«»-
bäusern äbnliob obigen klntvürken
bestehen , /ecke Villa ist von liartea
umc-ebvn u . Kat ihren Lootsanlexsplatr-

Lohon von 10,000 llllr . an ist bei

massiger ^ r.rahIuoA « in soböos » Heim
(Villa mit Oartso ) ru aixoo ru «r-
cvcrbeo . ^ uskührlioks müncklioke^ u>-
lcünkte « rlailt clio kaukirwa

^oti . ^ smps. 0 !lIsndufg,vc..
I ) ooner»ehtr «erstr »»»a 10.



4 5- 7

v. 8. Aemlorld,
Kelsrctirsnllksdritl,
k»drtri «rt »l, 20stdrtg » »ua-

»chliessiick« Lperlolttit:

6vIrl8okpLnlcv
in » t»rker , eolitzer 6uskübrung

ru dlUigsten Preisen.

läelersnt x »>»orl. vntz XSnIgl.
vekörtzen,8 »nk«n , Sparkassen

u. s. v.
Lr«» » »» rpeitallibrIL »»

llstaioge » lock gratis 6 urck meinen Vertreter:

Ovlkvll , Olljenbuk -g
ru bestellen.

^ öeknikumD - Hillldul
' gkausvn^

M Noetv- » ê VlakduuaestulG. W

Kenner devorLugen

üermesfiousens
Pagenköpfen

kin vorrüglicti dekömmlicjiei'
ung feinLctime6 ^en6er

W . Q e es ki c » u sei^
OiroLL l) e5t >ll <dt >c>r> u . likorfodril.

Sl ' sulrisctiweig

Ln LlllkLckdsIt un6 2ovvrILs»1zIr «>t «iaä meine

klir Senrlll, vblliol, LllUa , SLnzßLs etc. oatttzgr-
trolssii.

llo«rr «>vllt »n Wirteokaülickdeit »inä wein«
S»»zz»r-a «iiorLtor«v tür vr »«uLol»l«v - , SrLst-
vo6 0i»U»r»2N-votrt«d.

— IVeitgoksntzite Onrnntte ! —
veringster Lrennstoltverdrauch ! LiUigst« Preis »!
kosteuanschlago untz Inxenieurbesurb kostenlos.

<Ssoi » y Ll.
» iaschinenkadrik untz käsengiesserei,

voLÄvi » «s 1 « «11 1» 01 «n »s.

Vts » kedt ro k»dea , Ve rven
KttvL ^ uetten xenLnnt von <Ien
8ternivoU -8pinnerei
:: ' ^ ktoa»-8»iirenkelct o

Sdrstmsvii L SonSor , ffgoKS NSNl! Koffvl'
mit Oetzer- ktzren

5b SO 65 70 75OLllge
Preis «.5« ».— 5.5» «.— 6.50

Itzneatv k41ntzl « tz» r
ORngo 55 60 65 70 75
pr «I,^ 36 .— 4Ü. - 43. - «7.- tl»7—

e senes kadrikat.
Notlt«

Vulesn -fidrs - lioffsk '.
Oangs SO 65 70 75

UaLsvvmpip . veorgstr . Spreu » II, — 12 . — 15.— 11,— .
Ordötes betzerniren - SperlalgescbLIl In 8 >atzl um« pro » !» liannover

Xalalox SP . kostenlos.

Z^ 04-

Itaifer .Zrie- n'
ch

Gffenbach am Makn«
Gegen Gicht , Rheuma ua - d
Stoffwechsel . Rroakheitea 5

Tafelwasser unerreichtb Z

8 Hanmn>»a,rl»g, r«r 0I «,»b,r6 1. kr. de»,
8 8. üloslermevo. "

!

Mil WWW
in leicbten iwtz » vkvrereu krokilen , eosvie

liv^üwotjvsll sie., jsAiedv LrzMsllv
okkerieres itete kill ixet

WW ' rur AlL » 1» nnä ^ WU

kremsr fell1dakngv5vll8ek3fr
w . k . 8.

Vremva , oiSvudorx,
Okervatr. 39 , Lei. 8252. «ns». Oaww, lei . 189.

kNlKM llf. SMS«UllÜkl'IIlÜkll
25 gross« Lolli - 51-g»m»o, tzarunt . Lren « Pr «» «415 Ir »» »»«,

>»f »ieste«0«»a
üdor SO OOÖ kosvll

ti» XU » 5« besten Sorte « «n nt»bt . u Hechst . 1» »oller > lv»
stehen . 8 »r Besichli - ung dte er Ros,ns,Iber lad« ergebenst «in.
Ohne « au ' ,wan, . ^ Idvrtr, ^ . etßU »« - » . Si»st>sßllt »»

bi» »»» llkt» n <t « bei Rastede.

nt«»« »rLktt»« Oriiu»»« »UN1«L vom I . »!l vor Mil proe
t)r . L »cIM»u » Xi » 6«r» llc5 oSa, j«»Iicö « Ver»«o»nM« ^ nul» « nDlr,

grrter pr »»t» kür bknttermilck. In nur »nsiinirinemten ^
portionstl »» <lken vom 1 . I.eb«o« t»x» ru veradretel »«». .
Le! llunäerttsusenöea von Kindern m !t Lrkole be» Slirt. '

Zlvöingsr ^ ollrsl 'si , ksrno i. Olüdg.
ttoLieterant 8r. KZnjxl. Uodeit 6e» Oro»»derro >x»

von Oiclendure-
Vertreter : ^ ri« . Soltrnillt , llonnerWv . LdsnIIe« 24,
pilirlen : Lliionllr . 3 u. Lutz. v »mm 23 . — pernepr . 637.

potsre , bl»äorlieritr »tze.
LMM»

Baby - Aussteuern ! !
ckritIl » qSHe « Sche« 70—1» H
« ejtr.Jäittch»» 200- 25 ,
Portz). ^ 80—2b .
Nabelbinden 30— lb,
« ttztelbäade» 75—35 ,
« iadertächrr , >4 Dtz. 450 - 18» .
Luren 130—48 .
Tragrökkche» in sslancü, Par-

tziend »nd Heiudentuch.
Hemdentnch, Nesse «.

Lldert kilers L ko.

Neuheiten in Laastileidch»» von
1.55 » Nd

ceul. Tragklcidche» o. 1.45 an.
Wasserdichte Lnmmifteffe, nur

bewahrte Sorten,
stiunimischwä« « ».
Badeschwämme.
ManoelLIei - Leii«.
vadelaken von 1. 15 an.
Molton zu Wageneinlagen.

Laugest ».
S3.

Der Lchorusteiuzugregler
„Szf8tvillkodrvr"

T . N . P . Nr. S44S70,
?Iu?landSpal«nte , 2 T . R. D.-M.

ist da« billigst « und beste Mittel
zur Vermeidung de« lästigen
Rauche« im Hauie unter lilarauii ».
Terleibe erspart viel Aerger, kann
mit geringen Loste » und auf leichte
klrl in jede » bestehenden Schorn¬
stein eingebaut werde» .

vi «Ii,I - NnoerwSftlich!
Allein '.gurführungrrecht f. ülroßh.
Oldenburg, auiilyl. Rüstringen:
Nsriin vstlcsn , Nttitslliist,
vldenoueg «. wr , Li »d««str. «7.

Lernrus 284.

Das Düngemittel der Zukunft ist

ViMsn-kbouolilb ! ! !
Landwirlicl mtl. Verla» s« -b e >trale sür „Puliian .Pbouolith ",
Halnburg — Ülen- ralverircler lür Oldenburg u . Lstsriesland:

ksorg Lllliiclcs . krske i . 0 . , Fernsprecher 393.

> V r NutsmoiUe tilltt u »erkufei.
Neei, ststuchltt Dürkopp » Phaeton , K/U,

1-jy , i ktltitn , R«ticl- , Lkf, „ lttnr>.
st,tu , itistnNtt AeitiiritUselie, »»eriki
»Wes Snstlk,

«,t uheltut» Laudaulet , Ifti, . Ml, 1 l,li,ln.

>at»» «btl,ara, «, «r»»,«t». 3.

Vrlrev-. 8edrot »
klle1 §ed ' LU »IiImü !iIe

Aille 'kstelll
lNl !M » IlI» MWlilN » M

Viole > ol«I»»» Nvliailloa.
Luk 6er ^r»bil,om> -Lo» « t«iIiwj;
6er Oeutackea I^ao6veirt »od»kt»-

Oeeellaokalt 1911 mit:
LlOVLH 6 1912 ,ULV ». LLLVÜ '1'1MSVL8I>

Neue» tzeut»che » ktelch »p»t«at »va^ereiokaet.
L »t»I»g« »» ck ^ roi »«kt« g^ntt» »atz krnnk»

k. Stille, «LsedivelltLdrik . Nüll8leri . V.
HIacb bei,lang ». »rdetterrabl : Vr»6te 8,erl »ll»drlk Oeuisekieatzr

L08lSI »l08
liekert äa» Oasiverd kei ^ euanlax « von

» r»1sn »rt1»SS»
6i« terdix « 8 » » l « itui » 8 eiusokliveeiivk

Dm » . Ilirlm 8 lümWiqM « .
Liiiixer o . kersuewer Lerux 6« Oaee » ruw Look«»

ouä Leieuekteo.
kür >0 ?f>. «rtiLIt mrm 555 lür . L»o

17Liiere»
v »§ver ^ oiüenbllrg I.

. L«t,.
I 9r l

WMWIIIW . IIiIWlI«Ml.
Vorsrtrmor. vedeebttrar, »»drlettang«», kr»»«,
misalo»»», P»» P«». tp»»»»rr,tui «, »4»»,P»r»«».

»U» Lrt.

LntvL§§eriwgs»lll8geii , Nt"K-l
Liarlelituoi Komp! 2 «>eloi«n , «iilistdleiliwlt,,
SSgei-vIea. — Kas» tvi - Uaktsttdao , 8p« s^ -

No»t»ngli»».

K. V. SlltmdostelLSvlm. kremen
Iiiaschlbr., Xe » «elscbmietz« , käsen- u. Ltadigiesserei.

klvled ' irttA8gv8vIl5oli3ft
»3N83 .

mit bescbrtakter iteltuag
M » rem«n «- r . rediaeutptor «« ».

kernsprecker tir. 4» 7.
- — 7elegr»m» -4tzre»»e! ktotordaos» Kremes, - -

tluofkttirung elolttriovkvi ' l .!vk1- ^
Krastanlsgon jvüvi' -lrl u. Kröroo.

Sou von SlottrlrltStsvordoa.

Sovlslon « loktrlkolior /lalogoa.

tlosleaeaicdltge aatz logenlmirdesuclikostealrei.

Ertra stärkt HaMMm-kn
Etadile Bauart

Traglraft 500 650
17 .30 „ 50

Leichter Lau«!
850 1000 Psb.
25.30 31 .50 Mk.

liefert alt Svezialitäl sranko p. Nachnahui«

W llrillM llniiiiliMl! . IMmlr. 4s.



r -̂ 8

^ usreiclinunxen:

1010
H Orane/r / ^ Lr. <- - >

U/ien .- Htaak , - ^ /iren - /) i/>/c>rn.
Aueno » ^ i>cr . 7 Lrarr^s />«>.
LL Z/aria fs« M . Lranc / / > ,x.

vv

« ei ^ klen ». » HL
VeMII ^ OKOIUOKLM

mit l .si » tungsn di » 1000 ^ 8.

Au> ^ e/ -Kc/a^r-v/ AeL/ êer^ e/s/e Äe ^ reö§/7ra§c^ r>re.

^ usreicstnun ^ en:

1911
Tur/n .' H Lrane/r / >/> . -—>—
Aue/ape,/ .' 6o/ </ene Äoaf,me </.
Ore « /en . <7roFe Oo/e/ene
<7re/e/e/ .' ^ 6o/ «/eric it/ec/a,7/ê .

VO

Filiale KÜl . » : Slollwsrltstsus.

0"
^ ' " ^ .

^
lViotor' enfLbr ' ik ^lek'fok'cl 6 . m . b . tt.

LxsLiLULbrllr kür äsn Läu . von LLuxZss -,
I ^ snotilFLS - , Hüs 3 l § ^ s 1^L- n . ^ okölrnot -orsn.

0er öslisleiii üe5 XX. Mrdulllierlz
i »t «irr

E 5sn6 -ttsuerrieZeI ! ^
Hirs fabrikation dringt kodsn Kspstinn.

400 8LvilwLiiorrlo8 «I-rLdrLsi > wlt m« io«a LpsilLlmLsoillnon Lll»K«rtLN«t
vorzrössorl uoa omßsdllllt

- k« iu»e« lletereureo . -
A »I»Iog« » i« »a » küdrlird » r Ita»ckrolb »u» I »»t»»kr»t.

LLoimrivlL , NLsedMvkLdM, Llbing Zl.
Ir »»« oock grö »»r« 3p«ri » lf»drllt ck»r V»I»
— f»r L »»ck»»»a,rrt «g» I I »driI »» I»g,». —

lliuf »cdo, » cdveee 8 »u»rt - uaerreicdto v « teiod»» ick»rd «it S »p»r»»mlm Verdr »ucd v bilUg« Peel»«.
— Ingovieurb - suod uiut kko8t «a»» 8cdli>x « frei . -

für » c!»« 8v » n »gtriir » 0ia « r»k»ungr
s . StiäSs , oilsvndurg i . kr . , iVallgi-Lbon2 — lei . 1284 .

Wl^ " ketlelewateu verteil »ul Wun »cd Aol »xea im Leirieb vorxesüdrt . ^ WM

kmslU
kilvlqfWi

Apparate in grv88ee Auoivakl
vunlrelieammer nur freien

Lenufiung.
Kieckorlage ckor - O ..

^ Uein .I iiiLle ä . .,Loel » lc " - 0e8.

«ri!!ir - l!rli!>«!ril!. l.siiglllr.4Z
z. 0 . tiolivep , b. » »riet. _

R. Rammt , r Teil . Büra.eslhsir. it- r
Zahlt für

. Mit Olli Kilt»
^zum Schlachten

höchsten Preise.

L . ksmien.RliMM.
Ost«r» b «r» . Feruspr. l04l.

gebr. mein, berühmt, amerikam
Irrigator <4 .5ü >, Pat . Mutier¬
spritze <4 501 ob . Doppelclyso
IS.50 ». Spülpulver ( 1 .50,.

swk « s !rii^sMi
xslmnsroolv .n/uidiovkir

KLLZ

rk ^ 7kr ^ » k ! ru ^ ükH kurrtzvarr ^ w ^ sulr.
ustso »<icokao «rucxo « iv» >f -pkk »iikic >rwTn »« L
>H» » ^ ALLckrscir87u »iüs -ui « ,sal >k» »« .» ükd,
l.om -siL5 : nrolXL ^ -u »«- k^ sLrLUS0f <L5 « >i ^ ük »<

KWMGä
IlMlMN S»

Lolll^ sron, vptist
werden gewisscnhastund fachge¬
mäß zu billigsten Preisen aus-

Apotheker lüreve, Mölln i . Ltg.
(L . Blecher Rachf .s.

^ 71» . Llslavrl L Vo .,
Uhrmacher und Juweliere,

Haarrnstraßc S.klfreü
Lremen , Steintor 173/75.

Spezialgeschäft
für Schornsteinbau.

- Reparatur , ohne BetriebS-
I storuiig. Blilzableiteranlag.IIiegeleianlagen.
I Kammer -, Dämpf - und

Gesichtscreme
„Larwri ".

Unübertr. gegen unreine Haut,
Run, ., Mitesser u . Sommerspr.
8 i « Versuch überjellst.
Dosen 2 und 5 P. Nachnahme
durch barma, Miinchcn 2/31

Trockuerelen . Nasteuauschlög«
lltutachtr» ik

Trockene und halbtrockene« ichenbloch-brettcr
in milder Qualität und allen
Stärke» sowie ««nur » « auhal,

nach Liste empfiehlt

krovr LrivXk»
oiuadrlck -U- rrsbur,,

Holzhmrdlung«. Dampf,ügrwerke

IkkliviltM
LSi »Sr»ekuIe,

LlSkt »onrkulS . v ^ r
" ^̂ 0 « < ittoder I LfN ssll » '

Vorunt»7 ^»sALxOir V XU ^ V ^

Nadorst . Zu verk . l vulleulmth.
IS . Schnöder. Rosen weg Sb.

« "
Billiger

-M,

Möbel -Verkauf
Kleider-, Küchcnschränke , Kom-
moden, Spiegel , Vertikows,
Sofas , Tische , 1 fast neue Bett¬
stelle mit Spiral - u . Polstermatr.

Fr . Rudolph , Möbelgeschäft,
Kurwickstraße40.

Nsuroltllvk « ingeplefitslos
— iiivlisp —

llirinoüernekiüüogrsvliie
k!. vriiiiiiig.

Oläevdur ^ ,

neben Xeutmann 0111»» .

- I- Flechtenkranken
oller Art , Ausschläge, Jucken,
Krätze , Hämorrhoiden , offene n.
geschwollene Beine usw., teile
ich gerne mündlich od . schriftlich
mit. wie sichjeder selbst davon
befreien kann . Frau Stricker,

Brockwede R , Riederftr. 94.
Zu verk. rin schönes reintarb.

Bulleuhalb . kann auchnoch einige
Pferde in « rafung nehmen.
Ldw. z . » anuerschn

»LNNliver
ü»X»Lt»osrir

5tl>M15 -IIl>MkII .tIIUlW
lür »Ile ketrlede «ns »Ile kreno» totle.

I^oleomobllsi » l . olrorr >ot1v »n

betrle hurrelebaunreni Srürrel >»>» : llr »»s krti
Ouöopest I » 1I : Kr« »»« Aolck »n« ll»»»»»« »ck»ill»

veder l»ü VS» 13. in» letried. lisrnimliirlüilliükil ! L -li. . esül -Klikexleli
(rorn»»I > C . 3c>ir»l»r>.

Voi'Icsuflldill ' o Vnvmvn 4, kkolnstf . 76.

Zahrplan -er Passagier-ampfer
zwischenöremen sZreihafea I ) un- Vremert >avea:

S — Sonntag» w — Werktag»
w , sjsje ! w s ii " Sw ! sI eIWssIS
7» »^x> I, 4? »zo° , 18 , 4? ab eremrn .Zreihafro 1 tan , «-» »I ' O r4? i 7»8I 7» «a»— - " ^

Vegesack
^ " - " —

Vtumrnthal
Zorge
G b erkammedoaröen
Srakr
Vrake
Nrchtrnfleth
veöeodorf
Nordenham

»48 7,; Han Vremerhavrot«e»>t»i

Nähere Kaskunft und Vruckfachea naentgeltllch

Norööeutscher LlopL . Sremeu

, 8°
»«r
gl« , 85
, 25 , 0»5
— !,»25

, 20 ^>5 . —
^ 5 ,»0°

„ oo 1,25
1, «>i1^ 5

00o !l745 ^ »oo , 15 , 45
, 20 l 1«! ^ 0 ^ 0 zooli ,

, 10 , 10 , 40 .
, 85 — »iX> an
— ! d» , « iab
— d" »-°ii.
— >»I0 »45
— >»20 »55

abj 1I2W li»
, 15 1150^
, 55 >H8V 1,0
» 85 1105 1250
»20 !^ 45 , 285

»2^ »8« »80 >
1»>j »« I »«

, 4° 745 >
S» »« 7» I
»°5 r« Mi
- s« — s
«« «« —
«>° «« —
»'« 4« — I
Ms 4«i

ln GtSea,«», ; Zra« es . MUme»
, vrake : 7»b. Eoar. Nunft

Rein buchene

Silgesplille
zuin Räuchern liefert preiswert
waggonweise

ü . OrlLMüncker,
Rlutel« a, d, Weser.

un- seine Vertretungen
1» v. ß . s. « : »ior.
. vckmeatzorh: H«»1f «„ «» »»»

Bauplätze
zu verkaufen , Stadt und Stadt¬
gebiet belegen.
« d»ls Wtemken , Jägerstr . 48,

Telephon lOÄI.

Automobile
varmiesst «. v^ eck».

Zu verkaufen große fauberi

Fiisser,
ca . sOOLiter fassend . Paff^
,um Fleischpökeln ' « «« ,««
Jauchefahren, auch als Rt>"
tonuen rc . zu gebrauchen.

F , Kfevenhufcn ch k »,-- Breneeu.
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